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Berching aktuell

Urlaub im „Designhotel 
Engelwirt“
Berching kann sich glücklich schätzen. Nach der 
vorbildhaften Sanierung und Wiederinbetrieb-
nahme des Hotels PostBerching, der ebenfalls 
vorbildhaften Renovierung des Altstadthotels 
Winkler mit Brauereigasthof, dem außergewöhn-
lichen Allio Turmchalet steht nun ein weiteres Schmuckstück in der 
Berchinger Altstadt kurz vor der Fertigstellung und Wiedereröffnung: 
Der Engelwirt am Reichenauplatz.

Das Haus unmittelbar neben dem Gredinger Tor hat eine sehr 
bewegte Geschichte. Im Häuserbuch der Stadt ist es unter der alten 
Hausnummer 77 als Englwirtshaus verzeichnet. Es war aber nicht 
immer ein Wirtshaus. Ursprünglich befand sich hier wohl ein 
mittelalterliches Gerichtsgebäude. Einen deutlichen Hinweis darauf 
liefert die Stuckdecke mit Gerichtssymbolen im ersten Obergeschoß.

Im 17./18. Jh. ist hier eine Braunbierbrauerei nachgewiesen. Von 
1731-42 war das Haus im Besitz des Weinhändlers und Gastwirts 
Johann Pettenkofer. Im 19. Jh. wurden eine Bierwirtschaft und 
Seilerei betrieben. Im 20. Jh. hatten die Besitzer neben der 
Gastwirtschaft u.a. einen Holzhandel und ab 1963 einen Holz- und 
Kohlenhandel. Seit Ende der 90er Jahre stand das Gebäude mehr 
als zwei Jahrzehnte leer. Mehrere Sanierungsvorhaben scheiterten.

Mit einem zukunftsweisenden 
Konzept haben 2021 Stephanie 
und Michael Zink aus Waldkirchen 
das Anwesen erworben. In den 
historischen Gebäudeteilen am 
Eingang des Reichenauplatzes und 
zwei weiteren modernen 
Gebäudeteilen im rückwärtigen 
Bereich sollten 15 hochwertige 
Ferienappartements, ein 
Aufenthaltsbereich mit Salon und 
Gesellschaftszimmer sowie ein 
Regionalladen entstehen.

Seit Anfang 2022 laufen die Bauarbeiten, die nun im Hauptgebäu-
de kurz vor dem Abschluss stehen. Ab 30. April heißt es „Willkom-
men im Design Hotel Engelwirt“. Die ersten Gäste haben gebucht 
und dürfen einen Aufenthalt an einem einzigartigen Ort genießen.

Ein Blick ins sanierte Gebäude zeigt, dass hier etwas Außergewöhn-
liches entstanden ist. Historische Elemente sind mit modernen 
verbunden. Designmöbelklassiker, Antiquitäten und zeitgenössische 
Objekte und Gemälde prägen das Ambiente.

Bei der Renovierung spielte Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle. Die 
Gebäude wurden an das Fernwärmesystem der Stadt Berching 
angeschlossen und ein umweltfreundliches Kühlsystem installiert. 
Auf den denkmalgeschützten Dächern wurden erstmals in Berching 
flächenintegrierte Photovoltaik-Module installiert.

Die Stadt Berching hat das Vorhaben des Ehepaars Zink von Beginn an 
nachdrücklich unterstützt. Im Rahmen der Städtebauförderung hat sich 
die Stadt Berching mit einem stattlichen Betrag an der Gesamtfinan-
zierung beteiligt. Das Geld ist aus unserer Sicht bestens investiert.

Die denkmalgerechte Sanierung und die wirtschaftliche Neunutzung 
der großen Anwesen im Stadtzentrum ist eine riesige Herausforderung. 
Beim Engelwirt wurden beide Herausforderungen aus unserer Sicht 
bestens gemeistert: Ein platzprägender Gebäudekomplex wurde 
hochwertig und denkmalgerecht saniert. Die Nutzung als exklusive 
Ferienappartements mit einer außergewöhnlichen Inneneinrichtung 
und einem besonderen Bezug zu Kunst und Kultur ist ein 
zukunftsweisendes Konzept. Der neue Regionalladen ist für 
Einheimische wie Gäste gleichermaßen attraktiv und bringt wieder 
mehr Leben in die Altstadt.

Das Projekt freut auch unsere Touristiker. Ein zentrales Ziel der 
Tourismusförderung ist die Steigerung der Wertschöpfung. Auf gut 
Deutsch: wir möchten, dass die Gäste hier bei uns ihr Geld ausgeben 
und zur wirtschaftlichen Entwicklung unserer Gemeinde beitragen.

Im Namen der Stadt gratuliere ich unseren neuen Gastgebern Ste-
phanie und Michael Zink zur erfolgreichen Umsetzung ihres Projekts. 
Wir wünschen weiterhin gutes Gelingen und viel Erfolg!

Ihr

Ludwig Eisenreich 
Erster Bürgermeister
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ACHTUNG –  
Änderungen zum Pfingstvolksfest 2024!
Keine schriftlichen Einladungen für den Seniorennachmittag, 
für die Vereine (Volksfestauszug) und für Berchinger Firmen 
(Tag der Betriebe)

Für die Einladungen zum Pfingstvolksfest müssen jährlich rd. 3.000 
Blatt Papier ausgedruckt, kuvertiert, frankiert und verteilt werden.

Aus Gründen der Nachhaltigkeit wird die Stadt deshalb ab diesem 
Jahr auf schriftliche Einladungen für das Pfingstvolksfest 2024 
verzichten.

Dies gilt für

•	 die Vereine in Bezug auf den Volksfestauszug,

•	 die Berchinger Firmen wegen der Reservierungen für den Tag der 
Betriebe

•	 die Anmeldung zu den 11. Berchinger Schafkopf-Mannschafts-
meisterschaft sowie auch

•	 die Seniorinnen und Senioren am Seniorennachmittag.

Volksfestauszug / Vereine

Vereine, die sich gerne am Volksfestauszug (Freitag, 17.05.2024, 
18:00 Uhr ab Reichenauplatz) beteiligen möchten, können sich ab 
Mitte April mit einem Formular auf der Homepage der Stadt Berching 
unter www.berching.de/pfingstvolksfest/ bis spätestens Dienstag, 
14.05.2024 bei der Stadt Berching anmelden.

Es gelten die bekannten Rahmenbedingungen, die dann ebenfalls 
der Homepage entnommen werden können.

Tag der Betriebe / Tag der Behörden

Berchinger Firmen bzw. Behörden und auch die örtlichen Banken 
können Reservierungswünsche für den Tag der Betriebe (Freitag, 
17.05.2024 ab 19:00 Uhr) oder den Tag der Behörden (Dienstag, 
21.05.2024 ab 19:00 Uhr) ebenfalls ab Mitte April mit einem For-
mular auf der Homepage der Stadt Berching unter www.berching.
de/pfingstvolksfest/ bis spätestens Dienstag, 14.05.2024 an die 
Stadt Berching richten. Bitte beachten Sie auch die entsprechenden 
Hinweise auf der Homepage.

11. Berchinger Schafkopf-Mannschaftsmeisterschaften

Das Anmeldeformular und sämtliche Informationen für die 
11. Berchinger Schafkopf-Mannschaftsmeisterschaften am Sonntag, 
19.05.2024 ab 9:00 Uhr sind auch ab Mitte April auf der Homepage 
der Stadt Berching unter www.berching.de/pfingstvolksfest/ 
hinterlegt.

Seniorennachmittag ab dem 65. Lebensjahr –  
Nur Personalausweis mitbringen!

Zum traditionellen Seniorennachmittag mit den Tanngrindler Musi-
kanten am Samstag, 18.05.2024 ab 14:00 Uhr sind wieder alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen, die in diesem 
Jahr das 65. Lebensjahr vollendet haben oder vollenden werden – 
also der Geburtsjahrgang 1959 und älter.

Die Ausgabe der Wertmarken für Bier und Gocker`l erfolgt ab 14:00 
Uhr am Zelteingang gegen Vorlage des Personalausweises.

Für die Wertmarken erhalten Sie ½ Grillhähnchen sowie eine Maß 
Bier, Radler, Limonade oder Wasser. 

Die Gutscheine werden bis 17:00 Uhr ausgegeben und müssen bis 
spätestens 18:00 Uhr eingelöst werden. Zur Gewährleistung eines 
reibungslosen Ablaufes werden die Seniorinnen und Senioren darum 
gebeten, alle Bestellungen von Ihrem Platz aus vorzunehmen.

Wie in den vergangenen Jahren auch, wird die Musikkapelle wieder 
vollständig auf Lautsprecher und Verstärkeranlage verzichten, so 
dass einer gemütlichen Unterhaltung nichts entgegensteht.

In diesem Sinne freut sich die Stadt Berching auf Ihr Kommen.

BR-Radltour 
kommt nach Berching
Tagsüber radeln – abends feiern: Das 
bewährte Motto der BR-Radltour ist auch bei 
der diesjährigen Ausgabe des Klassikers im 
Sommer gesetzt. Zum 75. Geburtstag des 
Bayerischen Rundfunks haben sich die 
Verantwortlichen dabei eine ganz besondere Strecke ausgedacht: 
quer durch alle sieben bayerischen Regierungsbezirke. Die Etappenorte 
wurden am Samstag, 16. März, im Rahmen der „BR-Radlnacht“ im 
Münchner Hofbräuhaus vorgestellt: Auftakt mit dem ersten Open 
Air-Konzert ist am Samstag, 27. Juli, in Landau a.d. Isar in Niederbayern, 
Zielort am Freitag, 2. August, Neustadt a.d. Aisch (Mittelfranken). 
Eingeteilt auf sechs Etappentage, führt die insgesamt zirka 550 
Kilometer lange Strecke durch sämtliche bayerische Regierungsbezirke: 
Nach dem Start in Landau a.d. Isar/Niederbayern geht es weiter nach 
Geisenfeld/Oberbayern (Ankunft 28. Juli), Donauwörth/Schwaben 
(29. Juli), Berching/Oberpfalz (30. Juli), Pegnitz/Oberfranken (31. Juli) 
und über Ebern/Unterfranken (1. August) ins Ziel nach Neustadt a.d. 
Aisch/Mittelfranken (2. August).

Open Air-Konzert

An jedem Etappenort erwartet die Teilnehmenden der Radltour 
sowie Besucherinnen und Besucher ein großes Open Air-Konzert 
bei freiem Eintritt. Die Künstlerinnen und Künstler werden Mitte 
Mai bekannt gegeben.

Caterer für BR-Radltour gesucht
Welcher Verein möchte sich an der Verpflegung der Gäste beim 
Open-Air-Konzert der BR-Radltour beteiligen?

Die BR-Radtour macht am Dienstag, 30. Juli 2024 in Berching wieder 
Station. Für den Abend ist ein großes Open-Air-Konzert auf dem 
Berchinger Festplatz geplant. Der Eintritt ist frei und der BR erwartet 
bis zu 8.000 Besucher. Die Verpflegung der Besucher soll nach 
Möglichkeit durch örtliche Betriebe erfolgen. Auch Vereine können 
sich beteiligen. Daher unser Aufruf: Welcher Verein möchte sich an 
der Verpflegung beim Open-Air-Konzert in Berching beteiligen. Es 
geht dabei speziell um das Speiseangebot. Neben der üblichen 
Bratwurstsemmel können das gerne auch Spezialitäten sein, die es 
nur bei uns gibt. Wichtig ist, dass alle lebensmittelrechtlichen 
Bestimmungen und Sicherheitsvorschriften eingehalten werden und 
der Verkauf gut organisiert ist. Natürlich müssen auch der 
Verkaufsstand und die erforderliche Technik selber gestellt werden.

Vereine, die Interesse haben, sollen sich bis spätestens 12.04.2024 
schriftlich bei der Stadt per Mail an tourismus@berching.de melden. 
Die Anmeldung sollte folgende Informationen beinhalten: 
Speiseangebot, Platzbedarf, Bedarf an Strom/Wasser/Abwasser, 
Ansprechpartner (mit Kontaktdaten). Die Auswahl der Anbieter 
erfolgt über den BR. Von der Stadt kann keine Zusage für einen 
Stand gegeben werden.

Bildquelle: Vera Johannsen
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Aus Stadtrat und Verwaltung

Nachruf
Die Stadt Berching trauert um seinen ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Günter Grabmann, Berching.

Herr Grabmann war vom 01.04.1991 bis zum Eintritt in den 
wohlverdienten Ruhestand am 28.02.2019 als Elektriker und 
insbesondere als Hausmeister der Europahalle sowie für weitere 
diverse Liegenschaften bei der Stadt Berching beschäftigt.

Durch seine kollegiale Zusammenarbeit und seine stets freundliche 
Art erfreute er sich im Kollegenkreis großer Beliebtheit und Wert-
schätzung.

Die ihm übertragenen Aufgaben erledigte er mit großem Verant-
wortungs- und Pflichtbewusstsein.

Aufgrund seiner unkomplizierten, hilfsbereiten und auch geselligen 
Art war er ein allseits geschätzter Ansprechpartner für die Nutzer 
der Europahalle und hier insbesondere für die Berchinger Vereine. 
Gleiches gilt für die Abwicklung der zahlreichen Stadt- und 
Vereinsfeste die er ebenfalls mit hoher Kompetenz und großer 
Leidenschaft unterstützte.

In Dankbarkeit und Anerkennung für seine Arbeit und seinen Einsatz 
bei der Stadt Berching werden wir unserem allseits beliebten Günter 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Stadt Berching
Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister

Pachtausschreibung Gartengrundstück 
„Haarberg“ bei Berching
- Fl.Nr. 695/0 Gemarkung Berching -

Die Stadt Berching verpachtet ab dem 01.06.2024 das in beiliegender 
Flurkarte gekennzeichnete Gartengrundstück mit einer Fläche von 
974 m² im Nordwesten von Berching.

Interessenten für die Anpachtung des Grundstücks werden gebeten, 
Angebote mit Angabe eines dem Standort üblichen Pachtzinses bis 
spätestens 10.05.2021 schriftlich an die Stadt Berching, Finanzver-
waltung, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching, zu richten.

Regina GmbH
50% Förderung für Ihr Ökoprojekt: Antrag bis 1. Mai 2024 stellen!

Technik zu Anbau, Ernte und Verarbeitung bioregionalen Obstes, 
Gemüse oder Druschfrüchten, eine Mühle zum Vermahlen der 
hofeigenen Druschfrüchte, eine Nudelmaschine zum Herstellen von 
Bio-Nudeln aus den hofeigenen Eiern, eine Abfüllstation für Biomilch, 
ein Schlachthaus für Kleintiere, ein Dörrautomat zum Trocknen von 
Bio-Früchten: durch den Aufbau bioregionaler Wertschöpfungsketten 
können Sie regionale direkt an Endverbraucher verkaufen und mehr 
verdienen. Für Förderprojekte ist noch Budget von etwa 15.000 EUR 
vorhanden. Stellen Sie Ihre Förderanfrage noch heute. Alle Infos, 
bisher umgesetzte Projekte und Antragsformulare finden Sie unter 
www.oekomodellregionen.bayern/neumarkt-opf/termine

„Neues Leben in alten Mauern“ – Verkauf 
leer stehender Gebäude in der Altstadt
Im Rahmen der Stadtentwicklung möchte die Stadt Berching bei der 
Vermarktung leer stehender Wohnhäuser in der Altstadt behilflich sein.

Wenn Sie ein Objekt in der Altstadt zum Verkauf anbieten wollen, 
bitte melden Sie sich und lassen Ihre Absicht in unsere unverbindliche 
Liste der zum Verkauf anstehender Gebäude eintragen. Ebenso 
bitten wir Kaufinteressenten, sich vormerken zu lassen. Sobald ein 
Ihren Anforderungen entsprechendes Objekt zum Verkauf gemeldet 
wird, werden wir Sie davon in Kenntnis setzen.

Interessenten, die ein Gebäude in der Altstadt zum Kauf anbieten, 
können sich beim Stadtmarketing, Zi.Nr. 25 bei Frau Veronica 
Platzek hierzu nähere Informationen geben lassen.

Wir weisen darauf hin, dass die Stadt Berching keine Maklertätigkeit 
ausübt. Wir geben lediglich Informationen weiter, welches Objekt 
zum Verkauf ansteht. Weitere Details haben Verkäufer und Kaufin-
teressent zu verhandeln.

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung
für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
des Zweckverbandes Berching-Ittelhofener Gruppe 
(Wasserabgabesatzung – WAS -)

Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 
bis 3 der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband folgende 
Satzung:

§ 1 Öffentliche Einrichtung

(1)	 Der Zweckverband betreibt eine öffentliche Einrichtung zur  
Wasserversorgung für das Verbandsgebiet, so wie es die jeweils  
gültige Verbandssatzung darstellt.

(2) Art und Umfang der Wasserversorgungsanlage bestimmt der 
Zweckverband.

§ 2 Grundstücksbegriff – Grundstückseigentümer

(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist jedes räumlich 
zusammenhängende und einem gemeinsamen Zweck dienende 
Grundeigentum desselben Eigentümers, das eine selbständige 
wirtschaftliche Einheit bildet, auch wenn es sich um mehrere 
Grundstücke oder Teile von Grundstücken im Sinne des 
Grundbuchrechts handelt. Rechtlich verbindliche planerische 
Festlegungen sind zu berücksichtigen.

(2) Die Vorschriften dieser Satzung für die Grundstückseigentümer 
gelten auch für Erbbauberechtigte oder ähnlich zur Nutzung 
eines Grundstücks dinglich Berechtigte. Von mehreren dinglich 
Berechtigten ist jeder berechtigt und verpflichtet; sie haften als 
Gesamtschuldner.



Mitteilungsblatt der Stadt Berching – April 2024 5

Besuchen Sie unsere 
große Naturstein-, 
Fliesen & Grabmal- 
Ausstellung!

Naturstein-, Fliesen- & Grabmalausstellung 
Maria-Hilf-Str. 69 • 92334 Berching • www.brauwer.de

Natursteine und Fliesen 
für Haus und Garten
Grabmale
Kunstobjekte
Sanierung & Restaurierung

WIR 
BILDEN AUS: 

FLIESENLEGER, 
MAURER, 

STEINMETZ 
(M/W/D)

Jetzt per E-Mail bewerbenJetzt per E-Mail bewerben
job@eibner-regnath.dejob@eibner-regnath.de

HANDWERKER GESUCHT!
(m/w/d)

QR-Code scannenQR-Code scannen

Forstarbeit & Baumfällung

Holzrücken

Lohnspalten
Mühelos vom Stamm
zum fertigen Holzscheit
in nur einem Schritt!

Transport von Stammholz
und Astmaterial: wendig,
bodenschonend & effizient

Brennholzverkauf
Ob Hart- oder Weichholz,
frisch oder trocken, wir
liefern vor die Haustür.

 www.brennholz-berching.de

Vom Holzeinschlag im
Wald bis zum fertigen
Brennholz.

0160 2440653

WIR SUCHEN
SYMPATHISCHE MENSCHEN 

FÜR UNSER TEAM.

REZEPTIONSMITARBEITER (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit, für die Post Berching

SERVICEMITARBEITER (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit für unseren Abendservice,
im Fuchsbräu Beilngries

UNTERSTÜTZER (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit für die Betreuung 
unserer Seminarräume in der Abendschicht,
im Fuchsbräu Beilngries BEWIRB 

DICH 
JETZT!

Fuchsbräu Hotel GmbH
Frau Denise Amrhein · Hauptstraße 23 · 92339 Beilngries
Tel. (08461) 65 20 · denise.amrhein@fuchsbraeu.de 
www.fuchsbraeu.de/karriere · www.post-berching.de/karriere
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§ 3 Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe folgende 
Bedeutung:

Versorgungsleitungen
sind die Wasserleitungen im Wasserversorgungsgebiet, von denen 
die Grundstücksanschlüsse abzweigen.

Grundstücksanschlüsse (= Hausanschlüsse)
sind die Wasserleitungen von der Abzweigstelle der Versorgungs-
leitung bis zur Übergabestelle; sie beginnen mit der Anschlussvor-
richtung und enden mit der Hauptabsperrvorrichtung.

Anschlussvorrichtung
ist die Vorrichtung zur Wasserentnahme aus der Versorgungsleitung, 
umfassend Anbohrschelle mit integrierter oder zusätzlicher Absper-
rarmatur oder Abzweig mit Absperrarmatur samt den dazugehörigen 
technischen Einrichtungen.

Hauptabsperrvorrichtung
ist die erste Armatur auf dem Grundstück, mit der die gesamte 
nachfolgende Wasserverbrauchsanlage einschließlich Wasserzähler 
abgesperrt werden kann.

Übergabestelle
ist das Ende des Grundstücksanschlusses hinter der Hauptabsperr-
vorrichtung im Grundstück/Gebäude.

Wasserzähler
sind Messgeräte zur Erfassung des durchgeflossenen Wasservolu-
mens. Absperrventile und etwa vorhandene Wasserzählerbügel sind 
nicht Bestandteil der Wasserzähler.

Anlagen des Grundstückseigentümers (= Verbrauchsleitungen)
sind die Gesamtheit der Anlagenteile in Grundstücken oder in Ge-
bäuden hinter der Übergabestelle.

§ 4 Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstückseigentümer kann verlangen, dass sein 
Grundstück nach Maßgabe dieser Satzung an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage angeschlossen und mit Wasser 
beliefert wird.

(2) 	Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich nur auf solche 
Grundstücke, die durch eine Versorgungsleitung erschlossen 
werden. Der Grundstückseigentümer kann unbeschadet 
weitergehender bundes- und landesgesetzlicher Vorschriften 
nicht verlangen, dass eine neue Versorgungsleitung hergestellt 
oder eine bestehende Versorgungsleitung geändert wird. Welche 
Grundstücke durch die Versorgungsleitung erschlossen werden, 
bestimmt der Zweckverband.

(3) Der Zweckverband kann den Anschluss eines Grundstücks an 
eine bestehende Versorgungsleitung versagen, wenn die 
Wasserversorgung wegen der Lage des Grundstücks oder aus 
sonstigen technischen oder betrieblichen Gründen dem 
Zweckverband erhebliche Schwierigkeiten bereitet oder 
besondere Maßnahmen erfordert, es sei denn, der 
Grundstückseigentümer übernimmt die Mehrkosten, die mit 
dem Bau und Betrieb zusammenhängen und leistet auf 
Verlangen Sicherheit.

(4) Der Zweckverband kann das Anschluss- und Benutzungsrecht 
im Einzelfall ausschließen oder einschränken, soweit die 
Bereitstellung von Wasser in Trinkwasserqualität für 
Industrieunternehmen und Weiterverteiler nicht erforderlich ist. 
Das gleiche gilt für die Vorhaltung von Löschwasser.

§ 5 Anschluss- und Benutzungszwang
(1) 	Die zum Anschluss Berechtigten (§ 4) sind verpflichtet, bebaute 

Grundstücke an die öffentliche Wasserversorgungsanlage anzu-
schließen (Anschlusszwang). Ein Anschlusszwang besteht nicht, 
wenn der Anschluss rechtlich oder tatsächlich unmöglich ist.

(2) 	Auf Grundstücken, die an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
angeschlossen sind, ist der gesamte Bedarf an Wasser im Rahmen 
des Benutzungsrechts (§ 4) ausschließlich aus dieser Anlage zu 

decken (Benutzungszwang). Gesammeltes Niederschlagswasser 
darf für Zwecke der Gartenbewässerung und zur Toilettenspülung 
verwendet werden, soweit nicht andere Rechtsvorschriften 
entgegenstehen. Verpflichtet sind die Grundstückseigentümer 
und alle Benutzer der Grundstücke. Sie haben auf Verlangen des 
Zweckverbandes die dafür erforderliche Überwachung zu dulden.

§ 6 Befreiung von Anschluss- oder Benutzungszwang
(1) 	Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benutzung wird 

auf Antrag ganz oder zum Teil befreit, wenn der Anschluss oder 
die Benutzung aus besonderen Gründen auch unter Berücksich-
tigung der Erfordernisse des Gemeinwohls nicht zumutbar ist. 
Der Antrag auf Befreiung ist unter Angabe der Gründe schriftlich 
beim Zweckverband einzureichen.

(2) 	Die Befreiung kann befristet, unter Bedingungen, Auflagen und 
Widerrufsvorbehalt erteilt werden.

§ 7 Beschränkung der Benutzungspflicht
(1) Auf Antrag wird die Verpflichtung zur Benutzung auf einen 

bestimmten Verbrauchszweck oder Teilbedarf beschränkt, soweit 
das für die öffentliche Wasserversorgung wirtschaftlich zumut-
bar ist und nicht andere Rechtsvorschriften oder Gründe der 
Volksgesundheit entgegenstehen. Gründe der Volksgesundheit 
stehen einer Beschränkung der Benutzungspflicht insbesondere 
entgegen, wenn für den jeweiligen Verbrauchszweck oder 
Teilbedarf i.S.v. Satz 1 Trinkwasser oder Wasser mit der Beschaf-
fenheit von Trinkwasser erforderlich ist und die Versorgung mit 
solchem Wasser nur durch die Benutzung der öffentlichen 
Wasserversorgung gewährleistet wird.

(2) 	§ 6 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 findet entsprechende Anwendung.

(3)	 Absatz 1 gilt nicht für die Versorgung von Industrieunternehmen 
und Weiterverteilern sowie für die Vorhaltung von Löschwasser.

(4)	Vor der Errichtung oder Inbetriebnahme einer Eigengewinnungs-
anlage hat der Grundstückseigentümer dem Zweckverband Mit-
teilung zu machen; dasselbe gilt, wenn eine solche Anlage nach 
dem Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung weiterbetrie-
ben werden soll. Er hat durch geeignete Maßnahmen sicherzustel-
len, dass von seiner Eigengewinnungsanlage keine Rückwirkungen 
in das öffentliche Wasserversorgungsnetz möglich sind.

§ 8 Sondervereinbarungen
(1) 	Ist der Eigentümer nicht zum Anschluss oder zur Benutzung 

berechtigt oder verpflichtet, so kann der Zweckverband durch 
Vereinbarung ein besonderes Benutzungsverhältnis begründen.

(2) 	Für dieses Benutzungsverhältnis gelten die Bestimmungen dieser 
Satzung und der Beitrags- und Gebührensatzung entsprechend. 
Ausnahmsweise kann in der Sondervereinbarung Abweichendes 
bestimmt werden, soweit dies sachgerecht ist.

(3) 	Soll der Grundstücksanschluss auf Wunsch des Grundstückseigen-
tümers nachträglich geändert werden, so kann der Zweckverband 
verlangen, dass die Kostentragung vorher in einer gesonderten 
Vereinbarung geregelt wird. Unter einer nachträglichen Änderung 
ist auch ein zusätzlicher Grundstücksanschluss zu verstehen.

§ 9 Grundstücksanschluss

(1) 	Die Grundstücksanschlüsse stehen vorbehaltlich abweichender 
Vereinbarung im Eigentum des Zweckverbandes.

(2) 	Der Zweckverband bestimmt Zahl, Art, Nennweite und Führung 
der Grundstücksanschlüsse sowie deren Änderung. Er bestimmt 
auch, wo und an welche Versorgungsleitung anzuschließen ist. 
Begründete Wünsche der Grundstückseigentümer werden dabei 
nach Möglichkeit berücksichtigt.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm
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(3) 	Der Grundstücksanschluss wird vom Zweckverband hergestellt, 
angeschafft, verbessert, erneuert, verändert und unterhalten. 
Er muss zugänglich und vor Beschädigungen geschützt werden.

(4) 	Der Grundstückseigentümer hat die baulichen Voraussetzungen 
für die sichere Errichtung des Grundstücksanschlusses zu 
schaffen. Der Zweckverband kann hierzu schriftlich eine 
angemessene Frist setzen. Der Grundstückseigentümer darf 
keine Einwirkungen auf den Grundstücksanschluss vornehmen 
oder vornehmen lassen.

(5) 	Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben jede 
Beschädigung des Grundstücksanschlusses, insbesondere das 
Undichtwerden von Leitungen sowie sonstige Störungen 
unverzüglich dem Zweckverband mitzuteilen.

§ 10 Anlage des Grundstückseigentümers

(1) 	Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, für die ordnungs-
gemäße Errichtung, Erweiterung, Änderung und Unterhaltung 
der Anlage von der Übergabestelle ab, mit Ausnahme des 
Wasserzählers, zu sorgen. Hat er die Anlage oder Teile davon 
einem anderen vermietet oder sonst zur Benutzung überlassen, 
so ist er neben dem anderen verpflichtet.

(2) 	Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften dieser 
Satzung und anderer gesetzlicher oder behördlicher 
Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln der Technik 
errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. Anlage 
und Verbrauchseinrichtungen müssen so beschaffen sein, dass 
Störungen anderer Abnehmer oder der öffentlichen 
Versorgungseinrichtungen sowie Rückwirkungen auf die Güte 
des Trinkwassers ausgeschlossen sind. Der Anschluss 
wasserverbrauchender Einrichtungen jeglicher Art geschieht auf 
Gefahr des Grundstückseigentümers.

(3) 	Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die 
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen 
sind. Das Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (zum Beispiel 
DIN-DVGW, DVGW- oder GS-Zeichen) bekundet, dass diese 
Voraussetzungen erfüllt sind.

(4) 	Anlagenteile, die sich vor dem Wasserzähler befinden, können 
plombiert werden. Ebenso können Anlagenteile, die zur Anlage 
des Grundstückseigentümers gehören, unter Plombenverschluss 
genommen werden, um eine einwandfreie Messung zu gewähr-
leisten. Die dafür erforderliche Ausstattung der Anlage ist nach 
den Angaben des Zweckverbandes zu veranlassen.

§ 11 Zulassung und Inbetriebsetzung 
der Anlage des Grundstückseigentümers

(1)	 Bevor die Anlage des Grundstückseigentümers hergestellt oder 
geändert wird, sind dem Zweckverband folgende Unterlagen in 
doppelter Fertigung einzureichen:

	 a)	 eine Beschreibung der geplanten Anlage des 
	 Grundstückseigentümers und ein Lageplan,

	 b)	 der Name des Unternehmers, der die Anlage errichten soll,
	 c)	 Angaben über eine etwaige Eigenversorgung,
	 d)	 im Fall des § 4 Abs. 3 die Verpflichtung zur Übernahme der  

	 Mehrkosten.

	 Die einzureichenden Unterlagen haben den bei dem Zweckver-
band aufliegenden Mustern zu entsprechen. Alle Unterlagen 
sind von den Bauherren und Planfertigern zu unterschreiben.

(2)	 Der Zweckverband prüft, ob die beabsichtigten Anlagen den 
Bestimmungen dieser Satzung entsprechen. Ist das der Fall, so 
erteilt der Zweckverband schriftlich seine Zustimmung und gibt 
eine Fertigung der eingereichten Unterlagen mit 
Zustimmungsvermerk zurück. Die Zustimmung kann unter 
Bedingungen und Auflagen erteilt werden. Andernfalls setzt der 
Zweckverband dem Bauherrn unter Angabe der Mängel eine 
angemessene Frist zur Berichtigung. Die geänderten Unterlagen 
sind sodann erneut einzureichen.

(3) 	Mit den Installationsarbeiten darf erst nach schriftlicher Zustimmung 
des Zweckverbandes begonnen werden. Eine Genehmigungspflicht 
nach sonstigen, insbesondere nach straßen-, bau- und wasserrecht-
lichen Bestimmungen bleibt durch die Zustimmung unberührt.

(4) 	Der Grundstückseigentümer hat jede Inbetriebsetzung der 
Anlagen beim Zweckverband über das Installationsunternehmen 
zu beantragen. Der Anschluss der Anlage an das Verteilungsnetz 
und die Inbetriebsetzung erfolgen durch den Zweckverband 
oder ihre Beauftragten.

(5) 	Von den Bestimmungen der Absätze 1 bis 3 kann der Zweck-
verband Ausnahmen zulassen.

§ 12 Überprüfung der Anlage des Grundstückseigentümers

(1) 	Der Zweckverband ist berechtigt, die Anlage des Grundstücks-
eigentümers vor und nach seiner Inbetriebnahme zu überprüfen. 
Er hat auf erkannte Sicherheitsmängel aufmerksam zu machen 
und kann deren Beseitigung verlangen.

(2) 	Werden Mängel festgestellt, welche die Sicherheit gefährden oder 
erhebliche Störungen erwarten lassen, so ist der Zweckverband 
berechtigt, den Anschluss oder die Versorgung zu verweigern; 
bei Gefahr für Leib oder Leben ist er hierzu verpflichtet.

(3) 	Durch Vornahme oder Unterlassung der Überprüfung der Anlage 
sowie durch deren Anschluss an das Verteilungsnetz übernimmt 
der Zweckverband keine Haftung für die Mängelfreiheit der An-
lage. Dies gilt nicht, wenn er bei einer Überprüfung Mängel 
festgestellt hat, die eine Gefahr für Leib oder Leben darstellen.

§ 13 Abnehmerpflichten, Haftung

(1) 	Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben den 
Beauftragten des Zweckverbandes, die sich auf Verlangen 
auszuweisen haben, den Zutritt zu ihren Räumen und zu allen 
der Wasserversorgung dienenden Einrichtungen zu gestatten, 
soweit dies zur Nachschau der Wasserleitungen, zum Ablesen 
und zum Wechseln der Wasserzähler, zum Erstellen von 
Geschossflächenaufmaßen und zur Prüfung, ob die Vorschriften 
dieser Satzung und die von dem Zweckverband auferlegten 
Bedingungen und Auflagen erfüllt werden, erforderlich ist. Der 
Grundstückseigentümer, gegebenenfalls auch die Benutzer des 
Grundstücks, werden davon nach Möglichkeit vorher verständigt.

(2) 	Der Grundstückseigentümer und die Benutzer sind verpflichtet, 
alle für die Prüfung des Zustands der Anlagen erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen. Sie haben die Verwendung zusätzlicher 
Verbrauchseinrichtungen vor Inbetriebnahme dem Zweckver-
band mitzuteilen, soweit sich dadurch die vorzuhaltende Leistung 
wesentlich erhöht.

(3)	 Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haften dem Zweck-
verband für von ihnen verschuldete Schäden, die auf eine Verletzung 
ihrer Pflichten nach dieser Satzung zurückzuführen sind.

§ 14 Grundstücksbenutzung

(1) 	Der Grundstückseigentümer hat das Anbringen und Verlegen von 
Leitungen einschließlich Zubehör zur Zu- und Fortleitung von 
Wasser über sein im Versorgungsgebiet liegendes Grundstück 
sowie sonstige Schutzmaßnahmen unentgeltlich zuzulassen, wenn 
und soweit diese Maßnahmen für die örtliche Wasserversorgung 
erforderlich sind. Diese Pflicht betrifft nur Grundstücke, die an die 
Wasserversorgung angeschlossen oder anzuschließen sind oder 
die vom Eigentümer im wirtschaftlichen Zusammenhang mit 
einem angeschlossenen oder zum Anschluss vorgesehenen 
Grundstück genutzt werden oder für die die Möglichkeit der 
Wasserversorgung sonst wirtschaftlich vorteilhaft ist. Die Ver-
pflichtung entfällt, soweit die Inanspruchnahme der Grundstücke 
den Eigentümer in unzumutbarer Weise belasten würde.
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(2) 	Der Grundstückseigentümer ist rechtzeitig über Art und Umfang 
der beabsichtigten Inanspruchnahme seines Grundstücks zu 
benachrichtigen.

(3) 	Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Einrich-
tungen verlangen, wenn sie an der bisherigen Stelle für ihn nicht 
mehr zumutbar sind. Die Kosten der Verlegung hat der Zweck-
verband zu tragen, soweit die Einrichtungen nicht ausschließlich 
der Versorgung des Grundstücks dienen.

(4) 	Wird der Wasserbezug nach § 22 Abs. 2 oder 3 eingestellt, ist 
der Grundstückseigentümer verpflichtet, nach Wahl des Zweck-
verbandes die Entfernung der Einrichtungen zu gestatten oder 
sie noch fünf Jahre unentgeltlich zu belassen, sofern dies nicht 
unzumutbar ist.

(5) 	Die Absätze 1 bis 4 gelten nicht für öffentliche Verkehrswege 
und Verkehrsflächen sowie für Grundstücke, die durch Planfest-
stellung für den Bau von öffentlichen Verkehrswegen und Ver-
kehrsflächen bestimmt sind.

§ 15 Art und Umfang der Versorgung

(1) 	Der Zweckverband stellt das Wasser zu dem in der Beitrags- und 
Gebührensatzung aufgeführten Entgelt zur Verfügung. Er liefert 
das Wasser entsprechend den jeweils geltenden Rechtsvorschriften 
und den anerkannten Regeln der Technik als Trinkwasser unter 
dem Druck und in der Beschaffenheit, die in dem betreffenden 
Abschnitt des Versorgungsgebiets üblich sind. Stellt der Abnehmer 
Anforderungen an Druck und Beschaffenheit des Wassers, die 
über die vorgenannten Verpflichtungen hinausgehen, so obliegt 
es ihm selbst, die erforderlichen Vorkehrungen zu treffen.

(2) 	Der Zweckverband ist berechtigt, die Beschaffenheit und den 
Druck des Wassers im Rahmen der gesetzlichen und behördlichen 
Bestimmungen sowie der anerkannten Regeln der Technik zu 
ändern, sofern dies aus wirtschaftlichen oder technischen 
Gründen zwingend erforderlich ist. Der Zweckverband wird eine 
dauernde wesentliche Änderung den Wasserabnehmern nach 
Möglichkeit mindestens zwei Monate vor der Umstellung 
schriftlich bekanntgegeben und die Belange der Anschlussnehmer 
möglichst berücksichtigen. Die Grundstückseigentümer sind 
verpflichtet, ihre Anlagen auf eigene Kosten den geänderten 
Verhältnissen anzupassen.

(3) Der Zweckverband stellt das Wasser im allgemeinen ohne 
Beschränkung zu jeder Tag- und Nachtzeit am Ende des 
Hausanschlusses zur Verfügung. Dies gilt nicht, soweit und solange 
der Zweckverband durch höhere Gewalt, durch Betriebsstörungen, 
bestehenden oder drohenden Wassermangel oder sonstige 
technische oder wirtschaftliche Umstände, deren Beseitigung ihm 
nicht zumutbar ist, an der Wasserversorgung gehindert ist. Der 
Zweckverband kann die Belieferung ablehnen, mengenmäßig und 
zeitlich beschränken oder unter Auflagen und Bedingungen 
gewähren, soweit das zur Wahrung des Anschluss und 
Benutzungsrechts der anderen Berechtigten erforderlich ist. Der 
Zweckverband darf ferner die Lieferung unterbrechen, um 
betriebsnotwendige Arbeiten vorzunehmen. Soweit möglich, gibt 
der Zweckverband Absperrungen der Wasserleitung vorher 
öffentlich bekannt und unterrichtet die Abnehmer über Umfang 
und voraussichtliche Dauer der Unterbrechung.

(4) Das Wasser wird lediglich zur Deckung des Eigenbedarfs für die 
angeschlossenen Grundstücke geliefert. Die Überleitung von 
Wasser in ein anderes Grundstück bedarf der schriftlichen 
Zustimmung des Zweckverbandes; die Zustimmung wird erteilt, 
wenn nicht überwiegende versorgungswirtschaftliche Gründe 
entgegenstehen.

(5)	 Für Einschränkungen oder Unterbrechungen der Wasserlieferung 
und für Änderungen des Drucks oder der Beschaffenheit des 
Wassers, die durch höhere Gewalt, Wassermangel oder sonstige 

technische oder wirtschaftliche Umstände, die der Zweckverband 
nicht abwenden kann, oder aufgrund behördlicher Verfügungen 
veranlasst sind, steht dem Gebührenschuldner kein Anspruch 
auf Minderung verbrauchsunabhängiger Gebühren zu.

§ 16 Anschlüsse und Benutzung der 
Wasserleitung für Feuerlöschzwecke

(1) 	Sollen auf einem Grundstück private Feuerlöschanschlüsse 
eingerichtet werden, so sind über die näheren Einzelheiten 
einschließlich der Kostentragung besondere Vereinbarungen 
zwischen dem Grundstückseigentümer und dem Zweckverband 
zu treffen.

(2)	 Private Feuerlöscheinrichtungen werden mit Wasserzählern 
ausgerüstet. Sie müssen auch für die Feuerwehr benutzbar sein.

(3) 	Wenn es brennt oder wenn sonst Gemeingefahr droht, sind die 
Anordnungen des Zweckverbandes, der Polizei und der Feuer-
wehr zu befolgen; insbesondere haben die Wasserabnehmer 
ihre Leitungen und ihre Eigenanlagen auf Verlangen zum Feu-
erlöschen zur Verfügung zu stellen. Ohne zwingenden Grund 
dürfen sie in diesen Fällen kein Wasser entnehmen.

(4) 	Bei Feuergefahr hat der Zweckverband das Recht, Versorgungs-
leitungen und Grundstücksanschlüsse vorübergehend abzusper-
ren. Dem von der Absperrung betroffenen Wasserabnehmer 
steht hierfür kein Entschädigungsanspruch zu.

§ 17 Wasserabgabe für vorübergehende Zwecke, 
Wasserabgabe aus öffentlichen Entnahmestellen

(1) 	Der Anschluss von Anlagen zum Bezug von Bauwasser oder zu 
sonstigen vorübergehenden Zwecken ist rechtzeitig bei dem 
Zweckverband zu beantragen. Muss das Wasser von einem 
anderen Grundstück bezogen werden, so ist die schriftliche 
Zustimmung des Grundstückseigentümers beizubringen. Über 
die Art der Wasserabgabe entscheidet der Zweckverband, er 
legt die weiteren Bedingungen für den Wasserbezug fest.

(2) 	Falls Wasser aus öffentlichen Hydranten nicht zum Feuerlöschen, 
sondern zu anderen vorübergehenden Zwecken entnommen 
werden soll, stellt der Zweckverband auf Antrag einen Wasser-
zähler, gegebenenfalls Absperrvorrichtung und Standrohr zur 
Verfügung und setzt die Bedingungen für die Benützung fest.

§ 18 Haftung

(1) Für Schäden, die ein Grundstückseigentümer durch Unterbre-
chung der Wasserversorgung oder durch Unregelmäßigkeiten 
in der Belieferung erleidet, haftet der Zweckverband aus dem 
Benutzungsverhältnis oder aus unerlaubter Handlung im Fall

	 1.	 der Tötung oder Verletzung des Körpers oder der Gesundheit 
des Grundstückseigentümers, es sei denn, dass der Schaden von 
dem Zweckverband oder einer Person, deren er sich zur Erfüllung 
seiner Verpflichtungen bedient, weder vorsätzlich noch fahrläs-
sig verursacht worden ist,

	 2.	der Beschädigung einer Sache, es sei denn, dass der Schaden 
vom Zweckverband oder einer Person, deren er sich zur Erfüllung 
seiner Verpflichtungen bedient, weder durch Vorsatz noch durch 
grobe Fahrlässigkeit verursacht worden ist,

	 3.	eines Vermögensschadens, es sei denn, dass dieser weder durch 
Vorsatz noch durch grobe Fahrlässigkeit eines vertretungsberech-
tigten Organs des Zweckverbandes verursacht worden ist.

§ 831 Abs. 1 Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches ist nur bei 
vorsätzlichem Handeln von Verrichtungsgehilfen anzuwenden.

(2)	 Gegenüber Benutzern sowie gegenüber Dritten, an die der 
Grundstückseigentümer das gelieferte Wasser im Rahmen des 
§ 15 Abs. 4 weiterleitet, haftet der Zweckverband für Schäden, 
die diesen durch Unterbrechung der Wasserversorgung oder 
durch Unregelmäßigkeiten in der Belieferung entstehen, wie 
einem Grundstückseigentümer.
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(3)	 Die Absätze 1 und 2 sind auch auf Ansprüche von Grundstück-
seigentümern anzuwenden, die diese gegen ein drittes Wasser-
versorgungsunternehmen aus unerlaubter Handlung geltend 
machen. Der Zweckverband ist verpflichtet, den Grundstücks-
eigentümern auf Verlangen über die mit der Schadensverursa-
chung durch ein drittes Unternehmen zusammenhängenden 
Tatsachen insoweit Auskunft zu geben, als sie ihm bekannt sind 
oder von ihm in zumutbarer Weise aufgeklärt werden können 
und seine Kenntnis zur Geltendmachung des Schadensersatzes 
erforderlich ist.

(4)	Die Ersatzpflicht entfällt für Schäden unter 20 € je Geschädigten.

(5)	 Schäden sind dem Zweckverband unverzüglich mitzuteilen

§ 19 Wasserzähler

(1)	 Der Wasserzähler ist Eigentum des Zweckverbandes. Die 
Lieferung, Aufstellung, technische Überwachung, Unterhaltung, 
Auswechslung und Entfernung der Wasserzähler sind Aufgabe 
des Zweckverbandes; er bestimmt auch Art, Zahl und Größe der 
Wasserzähler sowie ihren Aufstellungsort. Bei der Aufstellung 
hat der Zweckverband so zu verfahren, dass eine einwandfreie 
Zählung gewährleistet ist; er hat den Grundstückseigentümer 
zuvor anzuhören und seine berechtigten Interessen zu wahren.

(2)	 Der Zweckverband ist verpflichtet, auf Verlangen des Grund-
stückseigentümer die Wasserzähler zu verlegen, wenn dies ohne 
Beeinträchtigungen einer einwandfreien Messung möglich ist. 
Der Zweckverband kann die Verlegung davon abhängig machen, 
dass der Grundstückseigentümer sich verpflichtet, die Kosten 
zu übernehmen.

(3)	 Der Grundstückseigentümer haftet für das Abhandenkommen 
und die Beschädigung der Wasserzähler, soweit ihn hieran ein 
Verschulden trifft. Er hat den Verlust, Beschädigungen und 
Störungen dieser Einrichtungen dem Zweckverband unverzüglich 
mitzuteilen. Er ist verpflichtet, sie vor Abwasser, Schmutz- und 
Grundwasser sowie vor Frost zu schützen.

(4)	Die Wasserzähler werden von einem Beauftragten des Zweck-
verbandes möglichst in gleichen Zeitabständen oder auf Verlan-
gen des Zweckverbandes vom Grundstückseigentümer selbst 
abgelesen. Dieser hat dafür zu sorgen, dass die Wasserzähler 
leicht zugänglich sind.

§ 20 Messeinrichtungen an der Grundstücksgrenze

(1)	 Der Zweckverband kann verlangen, dass der Grundstückseigen-
tümer auf eigene Kosten an der Grundstücksgrenze nach seiner 
Wahl einen geeigneten Wasserzählerschacht oder Wasserzäh-
lerschrank anbringt, wenn

	 1.	 das Grundstück unbebaut ist oder

	 2.	die Versorgung des Gebäudes mit Grundstücksanschlüssen 
erfolgt, die unverhältnismäßig lang sind oder nur unter beson-
deren Erschwernissen verlegt werden können, oder

	 3.	kein Raum zur frostsicheren Unterbringung des Wasserzählers 
vorhanden ist.

(2)	 Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, die Einrichtungen in 
ordnungsgemäßem Zustand und jederzeit zugänglich zu halten.

§ 21 Nachprüfung der Wasserzähler

(1) 	Der Grundstückseigentümer kann jederzeit die Nachprüfung der 
Wasserzähler durch eine Eichbehörde oder eine staatlich aner-
kannte Prüfstelle im Sinne des § 6 Abs. 2 des Eichgesetzes 
verlangen. Stellt der Grundstückseigentümer den Antrag auf 
Prüfung nicht beim Zweckverband, so hat er diesen vor Antrag-
stellung zu benachrichtigen.

(2) 	Der Zweckverband braucht dem Verlangen auf Nachprüfung der 
Wasserzähler nur nachzukommen, wenn der Grundstückseigentümer 
sich verpflichtet, die Kosten zu übernehmen, falls die Abweichung 
die gesetzlichen Verkehrsfehlergrenzen nicht überschreitet.

§ 22 Änderungen; Einstellung des Wasserbezugs

(1) 	Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist dem Zweckver-
band unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

(2) 	Will ein Grundstückseigentümer, der zur Benutzung der 
Wasserversorgungsanlagen nicht verpflichtet ist, den 
Wasserbezug aus der öffentlichen Wasserversorgung vollständig 
einstellen, so hat er das mindestens eine Woche vor dem Ende 
des Wasserbezugs schriftlich dem Zweckverband zu melden.

(3) 	Will ein zum Anschluss oder zur Benutzung Verpflichteter den 
Wasserbezug einstellen, hat er beim Zweckverband Befreiung 
nach § 6 zu beantragen.

§ 23 Einstellung der Wasserlieferung

(1) Der Zweckverband ist berechtigt, die Wasserlieferung ganz oder 
teilweise fristlos einzustellen, wenn der Grundstückseigentümer 
oder Benutzer dieser Satzung oder sonstigen die Wasserversor-
gung betreffenden Anordnungen zuwiderhandelt und die Ein-
stellung erforderlich ist, um

	 1.	 eine unmittelbare Gefahr für die Sicherheit von Personen oder 
Anlagen abzuwenden,

	 2.	den Verbrauch von Wasser unter Umgehung, Beeinflussung 
oder vor Anbringung der Messeinrichtungen zu verhindern oder

	 3.	zu gewährleisten, dass Störungen anderer Abnehmer, stö-
rende Rückwirkungen auf Einrichtungen des Zweckverbandes 
oder Dritter oder Rückwirkungen auf die Güte des Trinkwassers 
ausgeschlossen sind.

(2)	 Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei Nichterfül-
lung einer Zahlungsver-pflichtung trotz Mahnung, ist der 
Zweckverband berechtigt, die Versorgung zwei Wochen nach 
Androhung einzustellen. Dies gilt nicht, wenn die Folgen der 
Einstellung außer Verhältnis zur Schwere der Zuwiderhandlung 
stehen und hinreichende Aussicht besteht, dass der Grundstück-
seigentümer seinen Verpflichtungen nachkommt. Der Zweck-
verband kann mit der Mahnung zugleich die Einstellung der 
Versorgung androhen.

(3) Der Zweckverband hat die Versorgung unverzüglich wieder 
aufzunehmen, sobald die Gründe für die Einstellung entfallen 
sind. Die Kosten für Einstellung und Wiederaufnahme der 
Wasserlieferung fallen dem Grundstückseigentümer zur Last.

§ 24 Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung kann mit Geld-
buße belegt werden, wer

	 1.	 den Vorschriften über den Anschluss- und Benutzungszwang 
(§ 5) zuwiderhandelt,

	 2.	eine der in § 9 Abs. 5, § 11 Abs. 1, § 13 Abs. 2 und § 22 Abs. 
1 und 2 festgelegten Melde-, Auskunfts- oder Vorlagepflichten 
verletzt,

	 3.	entgegen § 11 Abs. 3 vor Zustimmung des Zweckverbandes 
mit den Installationsarbeiten beginnt,

	 4.	gegen die vom Zweckverband nach § 15 Abs. 3 Satz 3 ange-
ordneten Verbrauchs-einschränkungen oder Verbrauchsverbote 
verstößt.

§ 25 Anordnungen für den Einzelfall; Zwangsmittel

(1) 	Der Zweckverband kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung 
bestehenden Verpflichtungen Anordnungen für den Einzelfall 
erlassen.

(2) 	Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen 
Handlungen, eines Duldens oder Unterlassens gelten die 
Vorschriften des Bayerischen Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetzes.
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Schulstraße 12 · 92334 Berching 
Tel. 0 84 62 / 94 14-0 · Fax 0 84 62 / 94 14 30 

e-mail: info@frey-elektro.de · www.frey-elektro.de

1899

2024

Freuen Sie sich auf viele Jahre 
Sorglosigkeit mit unseren 
Jubiläumsmodellen 125 Gala Edition. 

*  Die Anschlussversicherung von unserem Kooperationspartner WERTGARANTIE SE schließt 
direkt an die 2-jährige Miele Garantie an und verlängert diese um weitere 125 Wochen. Es gelten 
die Vertrags- und Versicherungsbedingungen der WERTGARANTIE SE Garantieverlängerung 
Plus: miele.de/125jahre-aktionsbedingungen. Bitte beachten Sie, dass die Garantieverlängerung 
innerhalb von 30 Tagen nach dem Kauf des Gerätes in der Miele App aktiviert werden muss.

Erhalten Sie 125 Wochen  
kostenlose Garantieverlängerung.*

23-1801_24_Print_Ad_A4_125_Jahre_C.indd   1 12.01.24   08:01

Tätigkeitsbereich: Koordination und Verpacken der 
Bestellungen als auch Überprüfen der Warenqualität, 
Begleitdokumente und Lagerbestände. 

Wir bieten Fahrtkostenzuschuss, Vermö-
genswirksame Leistungen, Jobradangebot, Übernach-
tungsmöglichkeiten sowie Vergünstigungen in unseren 
Betrieben (Hofl aden etc.) und beim Mittagstisch. 

Weitere Details auf unserer Webpage unter 
Stellenangebote oder einfach QR-Code scannen. 

Sie arbeiten mit Hand und Herz? 
Melden Sie sich bei Frau Kenkel.  
Tel.: 08462 / 206 - 100 
hedwig.kenkel@kloster-plankstetten.de
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Metzger*in (m/w/d) Voll-/Teilzeit

Tätigkeiten: Verarbeitung und 
Verwurstung von Fleisch sowie Räuchern, Würzen und 
weitere Veredelungsschritte nach traditioneller Hand-
werkskunst (Keine Schlachtung) in einer gut bezahlten 
Festanstellung.

Wir suchen für 
unsere Bio-
Klostermetzgerei 

Minijob (m/w/d)

Wir suchen einen Mitarbeiter für  
die Pflege unserer Außenanlagen  

Arbeitszeit nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter 0 84 62 / 21 65

GmbH
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§ 26 Inkrafttreten

	 (1) Diese Satzung tritt am 01.04.2024 in Kraft.

	 (2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 22.03.2023 (Kreisamtsblatt 
Nr. 8/2023) außer Kraft.

Berching, 13.03.2024

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Berching-Ittelhofener Gruppe

Eisenreich, Verbandsvorsitzender

Satzung der Stadt Berching
über die Zahl, die Herstellung und Ablösung von Garagen 
und Stellplätzen (Garagen- und Stellplatzsatzung – GaStellS)

Aufgrund von Art 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 
(GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-B), die zuletzt durch Gesetz vom 23. 
Juni 2023 (GVBl. S. 250), durch § 4 des Gesetzes vom 7. Juli 2023 
(GVBl. S. 327) und durch Art. 13a Abs. 2 des Gesetzes vom 24. Juli 
2023 (GVBl. S. 371) geändert worden ist und Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-
1-1-I), die zuletzt durch die §§ 2, 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385, 586) geändert worden ist erlässt die Stadt Berching 
folgende Satzung

§ 1 Geltungsbereich

(1)	 Die Satzung gilt für das gesamte Gemeindegebiet.

(2)	 Soweit für ein Gebiet ein rechtsverbindlicher Bebauungsplan mit 
abweichenden Festsetzungen vorliegt, gelten dessen 
Festsetzungen vorrangig und unverändert fort.

§ 2 Begriffsbestimmung

(1)	 Stellplätze für Kraftfahrzeuge im Sinne dieser Satzung sind 
Garagen, Carports und sonstige Stellplatzflächen außerhalb der 
öffentlichen Verkehrsflächen.

(2)	 Der notwendige Stauraum vor Garagen gem. § 2 Abs. 2 GaStellV 
darf nicht für Stellplätze vorgesehen werden.

§ 3 Herstellungspflicht

(1)	 Die Pflicht zur Herstellung von Stellplätzen besteht entsprechend 
Art. 47 Abs. 1 Sätze 1 und 2 BayBO.

	 a)	Werden bauliche Anlagen nach der BayBO sowie andere 
Anlagen, bei denen ein Zu- und Abfahrtsverkehr zu erwarten 
ist errichtet, sind Stellplätze für Kfz in ausreichender Zahl und 
Größe sowie in geeigneter Beschaffenheit herzustellen.

	 b)	Bei Änderungen oder Nutzungsänderungen von Anlagen sind 
Stellplätze für Kfz in solcher Zahl und Größe herzustellen, dass 
Stellplätze die durch die Änderung zusätzlich zu erwartenden 
Kfz aufnehmen können,

	 Dies gilt nicht, wenn sonst die Schaffung oder Erneuerung von 
Wohnraum auch unter Berücksichtigung der Möglichkeit einer 
Ablösung nach Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 BayBO verhindert würde.

	 (2) Ein Nachweis durch Herstellung von Stellplätzen kann nicht 
beansprucht werden, soweit dieser aus tatsächlichen oder 
rechtlichen Gründen nicht anfahrbar ist.

§ 4 Anzahl der Stellplätze

(1) 	Die Anzahl der erforderlichen Stellplätze wird nach Art. 47 Abs. 
2 BayBO durch diese Garagen- und Stellplatzsatzung festgelegt.

(2)	 Ergibt sich im Rahmen eines baurechtlichen Verfahrens die 
Notwendigkeit Stellplätze nachzuweisen, ist deren Anzahl mit 
Ausnahme von Ein- und Mehrfamilienwohngebäuden anhand 
der GaStellV in der jeweils gültigen Fassung zu ermitteln.

(3) Für Einfamilienwohnhäuser gilt:

	 a) 	2 Stellplätze ohne Einliegerwohnung

	 b) 	3 Stellplätze mit Einliegerwohnung

(4) Für Zwei- und Mehrfamilienwohnhäuser gilt:

	 a) 	1 Stellplatz je Wohneinheit bis 49 m² Wohnfläche

	 b) 	1,5 Stellplätze je Wohneinheit von 50 bis 80 m² Wohnfläche

	 c) 	2 Stellplätze je Wohneinheit ab 81 m² Wohnfläche

	 Bei Gebäuden ab 6 Wohneinheiten sind zusätzlich zu den erfor-
derlichen Stellplätzen 15 % der erforderlichen Stellplätze als 
Besucherstellplätze, mindestens jedoch 1 Besucherstellplatz 
erforderlich. Besucherstellplätze und Behindertenstellplätze sind 
nur oberirdisch zulässig.

	 Der Stellplatzbedarf ist rechnerisch auf zwei Stellen hinter dem 
Komma zu ermitteln und dann auf ganze Zahlen aufzurunden.

(5) Mit dem Bauantrag ist durch die Bauvorlagen nachzuweisen, 
dass die erforderlichen Garagen und Stellplätze einschließlich 
der Zu- und Abfahrten vorhanden sind oder hergestellt werden. 
Sinngemäß müssen in den Plänen die Einstellplätze mit ihren 
Zu- und Abfahrten auf dem Grundstück nach Größe, Lage und 
Anordnung zeichnerisch dargestellt werden. Stellplätze müssen 
im Lageplan auch enthalten sein. Die Flächen für die einzelnen 
Stellplätze sind zeichnerisch zu unterteilen und zu nummerieren.

§ 5 Beschaffenheit und Gestaltung der Stellplätze

(1)	 Stellplätze für Kfz müssen gem. der Garagen- und Stellplatzver-
ordnung (GaStellV) so groß und so ausgebildet sein, dass sie 
ihren Zweck erfüllen. Das Mindestmaß für einen einzelnen 
KFZ-Stellplatz beträgt danach in der Regel 2,50 m x 5,00 m. Das 
Mindestmaß für einen einzelnen KFZ-Stellplatz für Körperbehin-
derte beträgt danach in der Regel 3,50 m x 5,00 m.

(2)	 Bei der Herstellung oberirdischer Stellplätze sollen weitestgehend 
ökologisch verträgliche und wasserdurchlässige Befestigungs-
arten verwendet werden, soweit sich durch andere Vorschriften 
nichts Abweichendes ergibt.

(3)	 Sind bei größeren Bauvorhaben mehr als drei Stellplätze bzw. 
Garagen pro Baugrundstück nachzuweisen, so sind diese 
möglichst über eine gemeinsame Zu- bzw. Abfahrt an die öf-
fentliche Verkehrsfläche anzuschließen.

(4)	 Im Einzelnen gilt die Verordnung über den Bau und Betrieb von 
Garagen sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze (Ga-
StellV), in ihrer jeweils gültigen Fassung, soweit sich durch an-
dere Vorschriften nichts Abweichendes ergibt.

§ 6 Erfüllung der Stellplatz- und Garagenbaupflicht

(1) Zur Erfüllung der Stellplatz- und Garagenbaupflicht bestehen 
folgende Möglichkeiten:

	 a)	Herstellung auf dem Baugrundstück,

	 b)	Übernahme der Kosten für die Herstellung der notwendigen 
Stellplätze durch den Bauherrn gegenüber der Stadt Berching 
(Ablösung – § 7 Garagen- und Stellplatzsatzung).

(2) Stellplätze dürfen nicht errichtet werden, wenn aufgrund von 
Festsetzungen eines Bebauungsplans oder anderer Regelungen 
auf dem Baugrundstück keine Stellplätze oder Garagen angelegt 
werden dürfen.

§ 7 Ablösung der Stellplatz- und Garagenbaupflicht

(1) 	Eine Ablösung gem. Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 BayBO kommt nur in 
Betracht, wenn die Anlegung von Stellplätzen oder die Errichtung 
nicht möglich oder ortsplanerisch nicht vertretbar ist.

(2) 	Der Ablösungsvertrag (Anlage 1) ist vor Erteilung der Baugeneh-
migung bzw. vor der Erklärung zur Genehmigungsfreistellung 
abzuschließen.
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(3) Der Ablösungsbetrag wird für Vorhaben je oberirdischem Stell-
platz festgesetzt

	 a)	 Im Gemeindebereich Berching mit Ausnahme des 3.000,00 € 
Geltungsbereichs der Gestaltungssatzung Altstadt Berching

	 b)	Im Geltungsbereich der Gestaltungssatzung 500,00 € der 
Altstadt Berching

(4) 	Der Betrag ist mit der Erteilung der Baugenehmigung bzw. mit 
der Erklärung zur Genehmigungsfreistellung des Bauvorhabens 
fällig. Zur Sicherung des Anspruches der Stadt Berching auf 
Zahlung der vereinbarten Summe legt der Bauherr eine 
entsprechende Bankbürgschaft vor. Die damit verbundenen 
Kosten trägt der Bauherr. Statt einer Bankbürgschaft kann die 
vereinbarte Summe auch vorab bei der Stadtkasse Berching zur 
Zahlung gebracht werden.

(5) 	Die Verpflichtungen des Bauherrn zur Stellplatzablösung entfal-
len, wenn der Bauherr das Baugesuch zurücknimmt, das Bau-
vorhaben bauaufsichtlich nicht genehmigt wird oder die Bauge-
nehmigung nach Art. 69 BayBO erlischt. Bei einer Änderung der 
Planung ist der Stellplatzbedarf entsprechend neu zu berechnen. 
Bei einem Mehr- oder Minderbedarf ist eine Ergänzungsverein-
barung zu treffen.

(6) 	Mit der Ablösung wird kein Nutzungsrecht für einen bestimmten 
oder öffentlichen Stellplatz erworben.

§ 8 Abweichungen

Von den Vorschriften der Satzung können nach Art. 63 Abs. 3 BayBO 
Abweichungen zugelassen werden, wenn sie unter Berücksichtigung 
des Zwecks der jeweiligen Anforderung und unter Würdigung der 
öffentlich-rechtlich geschützten nachbarlichen Belange mit den 
öffentlichen Belangen vereinbar sind.

§ 9 Ordnungswidrigkeiten

Mit Geldbuße bis zu 500.000,00 € kann gemäß Art. 79 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 BayBO belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen 
die Regelungen der §§ 3, 4 und 5 dieser Garagen- und Stellplatz-
satzung zuwiderhandelt.

§ 10 Schlussbestimmungen

(1) 	Für noch nicht behandelte oder genehmigte Bauanträge, die bei 
Inkrafttreten dieser Satzung bereits anhängig waren, ist diese 
GaStellS nicht anzuwenden.

(2) 	Soweit andere ortsrechtliche Vorschriften der Stadt Berching 
Regelungen zur Stellplatzpflicht beinhalten, gehen die dortigen 
Regelungen vor.

§ 11 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Berching, den 01.03.2024

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Anlage 1
(Ablösevertrag zur Garagen- und Stellplatzsatzung der Stadt Berching)

Zwischen der Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching, 
vertreten durch den 1.Bürgermeister

und dem/der Bauherr/in

wird gem. der Garagen- und Stellplatzsatzung folgender Ablöse-
vertrag geschlossen:

§ 1

Das Bauvorhaben ………………….löst gem. Art. 47 BayBO einen 
Bedarf von ……………. Kraftfahrzeugstellplätzen aus. Mit Fertig-
stellung und Benutzung des Bauvorhabens kann der/die Bauherr/in 
…………	 Kraftfahrzeugstellplätze nachweisen. Gegenstand 
dieses Vertrages sind somit ……… Kraftfahrzeugstellplätze.

§ 2

Da der/die Bauherr/in nicht in der Lage ist, seine/ihre Verpflichtung 
nach Art. 47 Abs. 3 Nrn. 1 und 2 BayBO zur Schaffung privater 
Stellflächen oder Garagen zu erfüllen, sucht er/sie bei der Stadt 
Berching um Anwendung der Vorschrift des Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 
BayBO nach. Er/sie ist bereit, die Voraussetzung zur Anwendung 
dieser Vorschrift zu schaffen und verpflichtet sich, für die Herstellung 
der fehlenden…………… Kraftfahrzeugstellplätze einen Betrag von 
……………an die Stadt Berching zu zahlen.

Der Gesamtbetrag ist bei Erteilung der Baugenehmigung zur Zahlung 
fällig und an die Stadtkasse der Stadt Berching zu zahlen.

§ 3

Der/die Bauherr/in unterwirft sich der sofortigen Vollstreckung 
wegen des Zahlungsanspruches der Stadt Berching aus § 2 dieses 
Vertrages (Art. 61 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz).

§ 4

Um den Bauantrag nicht an der Unerfüllbarkeit der öffentlich-
rechtlichen Verpflichtungen scheitern zu lassen, nimmt die Stadt 
Berching die Zahlung an. Sie verpflichtet sich, die vereinbarte 
Summe ausschließlich zur Schaffung von öffentlichen Stellflächen 
oder Garagen oder für den Unterhalt bestehender Stellflächen oder 
Garagen zu verwenden oder verwenden zu lassen.

§ 5

Von diesem Vertrag erhalten der/die Bauherr/in und die Stadt 
Berching je eine Ausfertigung.

Berching, ………………….	 ……………….., …………………

Ort	  Datum	

1. Bürgermeister Stadt Berching	 Bauherr/in

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Untermässing II, Stadt 
Greding, Landkreis Roth, Gz. B-A7566-2039, Schlussfeststellung

Das Verfahren Untermässing II wird abgeschlossen (§ 149 Flurberei-
nigungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist 
bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im 
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Untermässing II sind 
abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustel-
lung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Beschluss kann innerhalb 
eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, 
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, (Postanschrift: Postfach 
619, 91511 Ansbach) eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: Die Einlegung des Wider-
spruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung 
eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Hinweis: Diese Schlussfest-
stellung kann innerhalb von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite Projekte Mit-
telfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuord-
nungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden. (https://www.
ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php). Ansbach, 19.02.2024

gez. Wolfgang Neukirchner, Leitender Baudirektor

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Euerwang-Heimbach Stadt 
Greding, Landkreis Roth, Gz. B-A7566-2040, Schlussfeststellung

Das Verfahren Euerwang-Heimbach wird abgeschlossen (§ 149 
Flurbereinigungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flurbereinigungs-
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plan ist bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, 
die im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden 
müssen. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Euerwang-
Heimbach sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt 
mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-
Straße 37, 91522 Ansbach, (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach) 
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Hinweis: Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf 
der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Bekannt-
machungen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ einge-
sehen werden. (https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/
index.php) Ansbach, 19.02.2024

gez. Wolfgang Neukirchner, Leitender Baudirektor

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Kraftsbuch II, Stadt 
Greding, Landkreis Roth, Gz. B-A7566-2041, Schlussfeststellung

Das Verfahren Kraftsbuch II wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereini-
gungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist 
bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im 
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. 
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Kraftsbuch II sind abge-
schlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustellung 
der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

RechtsbehelfsbelehrungGegen diesen Beschluss kann innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-
Straße 37, 91522 Ansbach, (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach) 
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Hinweis: Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf 
der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
auf der Seite Projekte Mittelfranken unter „Öffentliche Bekanntma-
chungen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen 
werden. (https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.
php) Ansbach, 19.02.2024,

gez. Wolfgang Neukirchner, Leitender Baudirektor

SDL Plankstetten

Teamassistenz gesucht
Die Schule der Dorf- und Landent-
wicklung Plankstetten e.V. sucht 
zum 01.07.2024 eine Teamassistenz 
(m/w/d) in Teilzeit (19,5 Std) Die 
vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter SDL Plankstetten 
(sdl-plankstetten.de) .Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 15.05.2024 per E-Mail an roth@
sdl-plankstetten.de als ein zusammenhängendes PDF (max. 2 MB)

Partnerstadt

Einladung nach Frankreich 
in die Partnerstadt Savigny
Die Freundschaft zwischen 
Savigny und Berching 
besteht schon seit vielen 
Jahren. 

Wenn Sie diese Partnerschaft aktiv miterleben wollen, dann besuchen 
Sie doch einfach mit uns unsere Freunde in Savigny. „Lernen Sie die 
französische Kultur und nette und liebe Menschen kennen.“ 

Sie werden als Gast kommen und als Freund gehen.  
„Ein abwechslungsreiches Programm erwartet Sie.“  

Die Unterbringung ist bei Gastfamilien, und  „nein, Sie müssen dazu 
kein französisch sprechen können.“

Interesse? – dann einfach anmelden  

Jugendliche von 12 bis 18 Jahren: 
Hannah Mirwald (0171 8082272 / hannah.mirwald@web.de),

Tanja Schmaußer (0176 43725699 / tanja.schmausser@outlook.de)

Sonntag 25.08.2024 – Sonntag 01.09.2024

Erwachsene:
Daniele Wittl (08462 / 273 23, sd_wittl@gmx.de)

Lothar Bierschneider (0179 / 597 1318, 
lothar-bierschneider@t-online.de)

Mittwoch 28.08.2024 – Sonntag 01.09.2024

Übrigens, weitersagen wird nicht bestraft !!

Informationsabend  
zum Jugendaustausch nach Savigny
Du bist zwischen 12 und 18 Jahren und hast Interesse an einem 
Jugendaustausch in unsere Partnerstadt Savigny in Frankreich? 

Dann komm gerne mit deinen Eltern zu unserem Infoabend.

Wann? Mittwoch, 24.04.2024, 19.00 Uhr

Wo? Dorfhaus Sollngriesbach (Dorfstr. 36, 92334 Berching/Solln-
griesbach)

Hol dir ganz unverbindlich Infos zu unserer Fahrt, lerne uns und die 
anderen Interessenten kennen oder melde dich direkt an! Eine 
Anmeldung für den Infoabend ist nicht notwendig – einfach vor-
beikommen!

Solltest du dennoch vorab Fragen haben, dann melde dich gerne 
bei uns (Hannah Mirwald – 0171 8082272 / Tanja Schmaußer – 0176 
43725699). Der Frankreichaustausch findet vom 25.08. bis 
01.09.2024 statt.

Wir freuen uns auf alle, die vorbeikommen!
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Reichenauplatz 6

 

92334 Berching
Telefon

 

08462.2912

 

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Sanierung – Restaurierung

Fliesen- und 
Naturstein Götz
Meisterfachbetrieb

Franz Götz 
Erlengasse 4
Mobil 01 75 / 5 43 63 62 
e-mail: fliesen-goetz@gmx.de

l  Altbausanierung
l  Sämtliche Fliesenarbeiten
l  Natursteinarbeiten
l  Treppen und Mosaike
l  Elastische Fugen
l  Handel

Bewerbungen an DECKER Anlagenbau GmbH, Wegscheid 1a, 
92334 Berching oder per E-Mail an personal@decker-anlagenbau.de

Rückfragen an Frau Julia Fruth unter Tel. 08462 / 348 97 - 182

Für unseren Standort in Berching suchen wir ab sofort:

Anlagenmechaniker (m/w/d)

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)

Maschinenbautechniker (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)

Technischer Einkäufer (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
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Die Savigny-Freunde Berching werben 
in der Realschule für die Partnerschaft

Foto: Franz Guttenberger

Einen Französisch-Unterricht besonderer Art erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 7c der Realschule Berching am 1. 
März. Eva Wittl und Bernhard Netter vom Komitee der Savigny-
Freunde Berching besuchten die Klasse, um das Interesse für den 
Jugendaustausch mit unserer Partnerstadt zu wecken. Illustriert 
durch Bilder früherer Austausche informierten Frau Wittl und Herr 
Netter über die langjährige Freundschaft zwischen den beiden 
Gemeinden, die in diesem Jahr das 30-jährige Jubiläum ihrer offizi-
ellen Partnerschaft feiern werden und luden dabei die Jugendlichen 
ein, an der Fahrt nach Savigny vom 25. August bis 1. September 
teilzunehmen. Sichtlich überrascht und erfreut waren die Schüle-
rinnen und Schüler über eine Tüte mit leckeren französischen Spe-
zialitäten. In einem kleinen Frankreich-Quiz zeigten die Jugendlichen 
abschließend, dass sie schon Einiges über unser Nachbarland 
wussten. Die in der Klasse verteilten Croissants waren schließlich 
eine willkommene Ergänzung zum Pausenbrot.

Das Savigny-Komitee bedankt sich ganz herzlich bei der Rektorin 
der Realschule Frau Sobotta und den Französisch-Lehrerinnen Frau 
Haas und Frau Engelhardt für ihre Unterstützung, Interesse bei den 
Schülerinnen und Schülern für unsere Partnerschaft zu wecken. 
Danke auch den Berchinger Firmen Streb, Englmann und Holz hoch 
3 für die finanzielle Unterstützung sowie der Konditorei Mittelbach 
für die Spende der Croissants.

Aus der Wirtschaft

Mittelschule Mühlhausen
Die Mittelschule Mühlhausen besuchte kürzlich den Stamm-
sitz der Auto Bierschneider Gruppe in Mühlhausen, um die 
verschiedenen Bereiche eines Autohauses kennenzulernen.

Im Rahmen einer Betriebsführung erhielten zwei Schulklassen einen 
spannenden Einblick in die verschiedenen Abläufe im Autohaus. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, die verschiedenen 
Abteilungen wie Verkauf, Werkstatt und Kundenservice zu 
besichtigen. Dabei konnten sie hautnah miterleben, wie wichtig die 
einzelnen Abteilungen im Autohaus sind und welche Aufgaben in 
den einzelnen Bereichen anfallen. Die Betriebsführung bot den 
Schülern die Chance, erste Eindrücke von möglichen Berufsfeldern 
im Automobilbereich zu gewinnen. Auto Bierschneider nutzte die 
Gelegenheit, um auf die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten 
im Unternehmen aufmerksam zu machen. Für das Ausbildungsjahr 
2024 gibt es noch Ausbildungsplätze. Eine Bewerbung für das 
kommende Lehrjahr ist also noch möglich. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler haben jederzeit die Möglichkeit, ein Praktikum im 
Autohaus zu absolvieren, um erste Erfahrungen in der Branche zu 
sammeln. Für weitere Informationen und bei Interesse an einer 
Ausbildung oder einem Praktikum bei Auto Bierschneider wenden 
Sie sich bitte an larissa.rysak@bierschneider.de.

Foto: Luis Sonnenberg, Auto Bierschneider

Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne 
und Gelber Sack 2024
Papiertonne:

Bezirk 5: Gsöllnhof  09.04., 04.05., 10.06., 09.07., 09.08., 
06.09., 07.10., 08.11., 06.12.

Bezirk 14: Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching 
11.04., 08.05., 12.06., 11.07., 09.08., 12.09., 10.10., 12.11., 10.12.

Bezirk 15: Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, 
Jettingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Rudertshofen, 
Sollngriesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirbertshofen  12.04., 
13.05., 13.06., 12.07., 08.08., 10.09., 09.10., 12.11., 09.12.

Bezirk 16: Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Holnstein, 
Matzenhof, Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal  11.04., 04.05., 10.06., 08.07., 07.08., 
06.09., 08.10., 08.11., 06.12.

Bezirk 17: Weidenwang   09.04., 03.05., 10.06., 09.07., 08.08., 
11.09., 10.10., 13.11., 10.12.

Bezirk 40: Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bach-
hausen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, Schweigers-
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dorf, Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, Winterzhofen  23.04., 
24.05., 24.06., 25.07., 26.08., 23.09., 23.10., 22.11., 18.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

Gelbe Säcke:

Bezirk 52: Gsöllnhof  08.04., 22.04., 06.05., 21.05., 03.06., 17.06., 
01.07., 15.07., 29.07., 12.08., 26.08., 09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 
04.11., 18.11., 02.12., 16.12., 30.12.

Bezirk 58: Staufersbuch  10.04., 24.04., 08.05., 23.05., 05.06., 
19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08., 11.09., 25.09., 09.10., 
23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.

Bezirk 60: Altmannsberg, Berching, Biermühle, Butzenberg, Diet-
ersberg, Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Kanalschleuse Berching, Matzenhof, Neuhaus, Oening, 
Raitenbuch, Ritzermühle, Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Thann, 
Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal  11.04., 25.04., 08.05., 23.05., 06.06., 
20.06., 04.07., 18.07., 01.08., 14.08., 29.08., 12.09., 26.09., 10.10., 
24.10., 07.11., 21.11., 05.12., 19.12.

Bezirk 67: Kanalschleuse Bachhausen  03.04., 16.04., 30.04., 
14.05., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 06.08., 20.08., 03.09., 
17.09., 01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 10.12., 23.12.

Bezirk 68: Breitenfurt, Eglasmühle, Erasbach, Ernersdorf, Friberts-
hofen, Grubmühle, Hagenberg, Jettingsdorf, Plankmühle, Plank-
stetten, Pollanten, Rappersdorf, Rübling, Rudertshofen, Sollngries-
bach, Staudenhof, Stierbaum, Wegscheid b. Pollanten, Weidenwang, 
Winterzhofen, Wirbertshofen  03.04., 16.04., 30.04., 14.05., 
28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 06.08., 20.08., 03.09., 17.09., 
01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 10.12., 23.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

„Für den Schnitt nicht zu spät“
„Darf ich Gehölze im Garten nur zwischen Oktober und Februar schnei-
den?“ – Die Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau in Veitshöchheim 
klärt auf. „Darf ich Gehölze im Garten nur zwischen Oktober und Fe-
bruar schneiden?“ Momentan liest man häufig mit Bezug auf den Na-
turschutz, dass Schnittmaßnahmen nach den 1. März nicht mehr erlaubt 
sind. Aus gärtnerischer Sicht ist dies aber nicht in allen Fällen sinnvoll. 
Dennoch ist stets auf den Vogelschutz zu achten. Die Fachleute der 
Bayerischen Gartenakademie versuchen „Licht ins Dunkel“ zu bringen.

Das sagt das Bundesnaturschutzgesetz
Es ist verboten, Bäume, die außerhalb des Waldes oder gärtnerisch 
genutzten Grundflächen stehen, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen; zulässig 
sind schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen. 
(BNatSchG §39, Abs. 5, Satz 1 Nr. 2) Dieses zeitlich befristete Verbot 
gilt also nicht für Bäume im Siedlungsbereich innerhalb von Haus 
und Kleingärten sowie Streuobstwiesen. Auch wenn Streuobstwie-
sen in der freien Natur stehen, sind sie als gärtnerisch genutzte 
Fläche eingestuft. Das Roden von Bäumen ist also ganzjährig 
möglich, sofern keine Naturschutzgründe z.B. Brut- und Lebensstät-
ten von Tieren oder Baumschutzverordnungen für Rode- und 
Schnittmaßnahmen dagegensprechen. Diese Regelungen gilt es zu 
beachten. Ein „auf Stock setzen“ (radikaler Schnitt auf ca. 30 cm 
Triebhöhe) oder komplettes Roden von ganzen Hecken oder Ge-
büschen ist jedoch auch im Garten verboten. Dies sollte in den 
Monaten Oktober bis Februar passieren, was auch gärtnerisch 
sinnvoll ist. In dieser Zeit ist die Vielzahl der Gehölze ohne Laub, was 
die Schnittmaßnahmen und die Entsorgung des Schnittgutes we-
sentlich erleichtert. Doch auch hier gibt es eine Reihe von Ausnah-
men, die Sie beispielsweise an der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes oder der Stadt erfragen können. Dies betrifft z.B. 
die Verkehrssicherungspflicht, behördliche Anordnungen, gering-
fügiges Entfernen bei Verwirklichung von Baumaßnahmen.

Umsetzung im Garten
Doch was bedeutet das nun konkret? Was darf ich in der Zeit von 
März bis September noch schneiden? Grundsätzlich sind Form- und 
Pflegeschnitte von Hecken und Gehölzen im Garten sowie auf 
Streuobstwiesen ganzjährig möglich. Dies dient auch zur Gesunder-
haltung der Pflanzen. Dürre, vor allem aber kranke Äste und auch 
ganze Pflanzen können das ganze Jahr über entfernt werden, um der 
Ausbreitung von Krankheiten und Schädlingen entgegenzuwirken. 
Beispiele: Feuerbrand, schwarzer Rindenbrand, Borkenkäfer, Obst-
baumsplintkäfer.  Der Obstbaumschnitt ist auch erst im März, noch 
vor der Blüte, empfehlenswert, da die Wunden oft besser heilen als 
im Winter. Beerensträucher wie Johannisbeere und Stachelbeere 
können Sie jetzt noch schneiden bzw. gleich zur oder nach der Ernte 
im Sommer. Ziersträucher, die im Sommer und Frühherbst blühen, 
erhalten im März/April ebenfalls noch ihren, teilweise kräftigen Rück- 
und Auslichtungsschnitt (z.B. Sommerflieder, Bartblume, Rosenei-
bisch/Hibiskus, verschiedene Rosen und Clematis). Ein starker 
Rückschnitt dient auch hier als Pflegeschnitt, damit die Pflanzen 
vital bleiben und reich blühen. Andere Gehölze werden ausgelichtet, 
wobei alte, tote, sehr dünne oder zu dicht stehende Äste entfernt 
werden. Bei frühlingsblühenden Gehölzen (blühend bis Mai/Anfang 
Juni) erfolgt der Schnitt erst nach der Blüte. So können zahlreiche 
Insekten profitieren. Das Formieren von Hecken und anderen Ge-
hölzen ist grundsätzlich ganzjährig möglich. Im Garten ist dies 
sinnvoll ab Mitte Juni bis etwa Ende August, wenn das Triebwachs-
tum abgeschlossen ist. Einzelne lang wachsende Ästchen im Au-
ßenbereich können Sie stets mit der Schere einkürzen.

Grundsätzlich den Vogelschutz beachten!
Das Bundesnaturschutzgesetz schützt vor allem brütende Vögel, 
weshalb radikale Schnittmaßnahmen nur in definierten Zeiträumen 
erlaubt sind. Doch kontrollieren Sie grundsätzlich vor allen 
Schnitteingriffen die (Hecken-)Gehölze auf Nester! Fliegen Vögel 
immer wieder in die Hecke oder in die Sträucher, so können Sie 
davon ausgehen, dass sich dort ein Nest befindet. Verschieben Sie 
Schnittmaßnahmen, auch Formschnitte auf die Zeit, wenn die 
Jungvögel ausgeflogen sind. Erfreuen Sie sich an den munteren 
Tieren, die bei der Fütterung der Jungen sehr viele Blattläuse, Fliegen, 
Räupchen und andere Insekten aus dem Garten holen und somit 
Schädlinge reduzieren.  Doch Hecken und Gehölze bieten weit mehr: 
sie sind nicht nur Nistplatz, sondern auch Unterschlupf und 
Ruheraum sowie Nahrungsquelle für verschiedene Tiere. Hecken 
und andere Gehölze sind wertvolle Gestaltungselemente im Garten. 
In einem naturnahen Garten liegen fachlich gute gärtnerische Praxis 
und Naturschutz nahe beieinander.  (Text: Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau, Veitshöchheim)

Wir übernehmen für Sie:

• Gartenpflege & sonstige Hausmeistertätigkeiten
• Maler-/ und Spachtelarbeiten 
• Verputz-/ und Mauerarbeiten
• Fliesen-/ Verfugarbeiten und Pflasterarbeiten
• Arbeiten mit Hebebühnen
• Planung & Ausführung von Sanierungsarbeiten
... und vieles mehr

Bierschneider Management GmbH
Sulzweg 2 • 92360 Mühlhausen
0151/ 116 49 890 • facility@bierschneider.de



 Mitteilungsblatt der Stadt Berching – April 202418

Vereine und Verbände

Dienst – und Ausbildungsplan 
Feuerwehr Stadt Berching 2024

Di. 02.04. 
19:30

Einweisung TLF 3000 Alle P
 Eingewiesene 
Maschinisten

Di. 09.04. 
19:00

Feuerwehrdienstag Alle T Kameradschaft

Di. 16.04. 
19:30

Anleiterübung 
Korbbediener / 
Wasserversorgung 
TLF-DL

Korbbediener P
DL-
Maschinisten

Di. 23.04. 
19:30

Leistungsabzeichen 
Löschwasser

Alle T
Schimpl, 
Blaser

Do. 25.04. 
19:30

DLK im THL Einsatz
DL 
Maschinisten + 
GF ZF

P
Hutter, 
Götz V. 

Di. 30.04. 
19:30

Atemschutz Sporttag 
(Bitte Turnschuhe 
mitbringen)

Alle Agt´ler P
Grabmann, 
Pertus

Änderungen vorbehalten!

Jahresversammlung FF Stadt Berching
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Berching hielt am Samstag 
09.03.2024 ihre Jahresversammlung ab. Vorangegangen war dieser 
eine traditionelle Jahresmesse in der Berchinger Stadtpfarrkirche.

Zu Beginn der Versammlung berichteten der 1. Vorsitzende Stefan 
Schwarz, sowie der 1. Kommandant Tobias Pertus über das 
vergangene Vereins-, sowie Einsatzjahr. Im Jahr 2023 war die 
Feuerwehr Berching bei 121 Einsätzen zu jeder Tages und Nachtzeit 
für die Bürger der Stadt,sowie der Großgemeinde Berching im 
Einsatz. Es wurden hierbei 7070 Stunden von den ehrenamtlichen 
Feuerwehrlern geleistet.

Weiter informierte Schwarz über die bevorstehenden Termine für 
2024, wie die Stammtische, Teilnahmen an Festzügen und den 
Besuch des Berchinger Pfingstvolksfestes. Für Sonntag den 
28.07.2024 ist wieder das beliebte Sommerfest am Feuerwehrzentrum 
geplant. Für September 2024 ist ein Wochenende mit Vereinsausflug 
nach Obernberg am Inn angedacht. Am 31.10.2024 soll das 
traditionelle Schafkopfturnier über die Bühne gehen. Der 1. 
Vorsitzende gab außerdem einen Rückblick auf das eigene 
150-jährige Jubiläum aus 2023. Gefeiert wurde dies mit dem 
Schirmherrn Heimat- und Finanzminister Albert Füracker am 
Wochenende 14.-16. Juli 2023.

An dieser Stelle bedankte er sich bei allen Mitgliedern, die sich in 
welcher Form auch immer am Fest beteiligt haben. Es war ein 
rundum gelungenes Jubiläum zusammen mit dem Festwirt Bayer-
nevent. Ein großer Dank ging auch an alle Besucher und Vereine die 
zusammen mit der FF Berching feierten.

Beim Tagesordnungspunkt der Ehrungen wurden vor allem einige 
Aktive Mitglieder in ihrer Funktion befördert. Erwähnt werden darf 
hier besonders, dass Martin Hutter zum neuen Zugführer in der FF 
Stadt Berching ernannt wurde. Weiter wurde Matthias Götz als 
jahrelanger Gerätewart verabschiedet. Aus den Händen des Kom-
mandanten zusammen mit KBI Knappe erhielt dieser das Ehrenzei-
chen des Kreisfeuerwehrverbandes in Silber. Eine weitere Ehrung 
wurde Herrn Josef Kastner zuteil. Nach mehr als 27-jähriger Arbeit 
als 1. Vorsitzender, Stellvertreter, Beisitzer oder auch im Festaus-
schuss, wurde dieser von allen anwesenden Mitgliedern zum Ehren-
vorsitzenden der FF Stadt Berching ernannt.

Die anwesenden Führungskräfte des Landkreises KBI Knappe, sowie 
der scheidende Ehren-KBM Prskawetz betonten in Ihren Grußwor-
ten die Wichtigkeit einer schlagkräftigen Mannschaft hier in Berching 
und wünschten den Kameraden für das Vereins, sowie Übungs- und 
Einsatzjahr alles Gute.

Der Berchinger Stadtpfarrer schloss sich den Grußworten an und 
ermutigte die Floriansjünger weiter so aktiv und für die Bürger der 
Stadt Berching allzeit bereit zu bleiben. Insbesondere am Jubiläum 
2023 zeigte sich, dass die Berchinger Bewohner die Arbeit der 
Feuerwehr schätzen und den Festzug so zahlreich besuchten.

Zu guter Letzt ließen die Kameraden die Jahresversammlung ge-
mütlich ausklingen und stärkten sich für die kommenden Aktivitäten 
noch bei einer gemeinsamen Brotzeit.

Auf dem Bild: links 1. Kdt. Tobias Pertus, Ehrenvorsitzender Josef Kastner 
und rechts 1. Vorstand Stefan Schwarz.

Modulare Truppausbildung
Von 19.02.2024 bis 09.03.2024 führten wir die Modulare Truppaus-
bildung (MTA) wieder durch. Ausbildungsstätten waren die Feuer-
wehrhäuser in Sollngriesbach, Erasbach und Berching, aus deren 
Ortschaften auch die Teilnehmer kamen. Zusätzlich machte ein 
Kamerad aus Raitenbuch mit. Die Ausbildung fand ein letztes Mal 
unter dem Ausbildungsleiter KBM Gottfried Prskawetz statt.

Nach erfolgreicher Prüfung gratulierten der 1. Bürgermeister Ludwig 
Eisenreich, KBI Christoph Knappe, KBM Gottfried Prskawetz und 
die Kommandanten der entsprechenden Feuerwehren.

Die Teilnehmer waren: Christoph Karg (FF Raitenbuch), Xaver Mo-
sner, Felix Grad, Julian Ochsenkühn (FF Sollngriesbach); Michael 
Langecker, Fabian Schmid (FF Berching), Lukas Zatocil, Manuel 
Mößler, Daniel Mosandl und David Lichtenegger (Erasbach).

Wir wünschen den frisch ausgebildeten Kameraden alles Gute für 
Ihre Zukunft in der Feuerwehr.

Gartengestaltung und Pflege
Obstbaum- und Gehölzschnitt

gartengestaltung
 müller

Tel. 01 72 / 7 15 77 63 • info@mueller-gartengestaltung.de
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www.gaertnerei-heiler.de

Jetzt im April:
• Salat- und Gemüsepfl anzen
• Beet- und Balkonblumen
• Zimmer- und Schnittblumen
• Obstgehölze
• Beerensträucher
• Gartenrosen und Ziergehölze

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

Entwicklung • Spritzguss • Lackierung
Montage • Formenbau • Modellbau

www.holzammer.de

Der Systempartner.

Wir, die HOLZAMMER Gruppe mit Stammsitz 
in Sengenthal bei Neumarkt sind mit unseren 
200 Mitarbeitern seit 75 Jahren einer der wich-
tigsten Anbieter für Einzel- und Komplettkom-
ponenten mit Schwerpunkt Medizintechnik.

In unserem Team 

fehlen Sie:

• Produktionsplaner *

• Produktionsmitarbeiter
   für die Lackiervorbereitung*

• Industrielackierer*

    *m/w/d

WIR SUCHEN DICH!

Schreiner (m/w/d) 
Unbefristete Vollzeitstelle

oder

Zimmerer (m/w/d)
Unbefristete Vollzeitstelle

oder

motivierte QUereinSteiger
Deine Aufgaben:

 Herstellung von Spielgeräten
 Montage von Spielgeräten
 Bedienung von Maschinen/Baumaschinen
  Eigenständiges Arbeiten anhand von Ausführungs- 

plänen

Dein Profil:

  Erfolgreich abgeschlossene Lehre
  Du arbeitest sowohl selbstständig als auch gerne im Team

Wir bieten Dir:

 Attraktive Bezahlung mit Sonderzahlung
 Moderner Maschinen- und Fuhrpark
 Arbeitskleidung
 Fortbildungsmöglichkeiten

Blaser Spielgeräte, Wegscheid 17, 92334 Berching 
Telefon: 0 84 62/2 71 18, E-Mail: blaser@spielgeraete-blaser.de
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Großer Secondhand-Trachten-Markt 
in Berching am Samstag, 13. April 2024
Individuelle Trachtenmode in 
Verbindung mit mehr Nachhal-
tigkeit im Umgang mit Kleidung 
– das bietet der Secondhand-
Trachtenmarkt der aktion hoff-
nung am Samstag, 13. April in 
Berching. Besucherinnen und 
Besucher erwartet in der Turn-
halle der Mittelschule auf 200 
Quadratmetern eine große Aus-
wahl an handverlesener Trachtenkleidung und Accessoires. In 
Zusammenarbeit mit der Bolivienhilfe und dem Weltladen Berching 
lädt die Hilfsorganisation zum ersten Trachten-Benefizverkauf ein. 
Während des Marktes besteht die Möglichkeit, gut erhaltene, 
saubere und modische Kleidung abzugeben. „Wir bringen zum 
Trachtenmarkt mehr als 2.000 Dirndl, Blusen, Schürzen, Janker, 
Hemden und Lederhosen mit“, stellen Andrea Haslacher und 
Margot Megele, die für die aktion hoffnung die Märkte organisieren, 
das Sortiment vor. „Für Individualisten werden besondere Einzel-
stücke angeboten, die es sonst nirgendwo zu kaufen gibt. Ein 
weiterer Vorteil ist, dass Secondhand-Kleidung deutlich günstiger 
und oft qualitativ hochwertiger als Neuware ist. Besonders hervor-
heben möchten wir, dass mit einem Einkauf beim Markt ein positiver 
Beitrag zur Ressourcenschonung geleistet wird“, nennt das Organi-
sationsteam wichtige Aspekte des Marktes.

Ehrenamtliches Engagement vor Ort
Bei der Vorbereitung und Durchführung des Trachtenmarktes wird 
die aktion hoffnung von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der 
Bolivienhilfe und des Weltladens Berching unterstützt. Der Reinerlös 
des Trachtenmarktes kommt der Schule „Kusikuna“ in Tiquipaya in 
der Nähe von Cochabamba in Bolivien zugute. Dort werden Schüle-
rinnen und Schüler aller Bevölkerungsschichten und Hautfarben 
aufgenommen und unterrichtet. Für Familien, die das Schulgeld nicht 
aufbringen können, übernimmt die Bolivienhilfe die Bezahlung.

Samstag, 13. April 2024 von 10 bis 13 Uhr in der Turnhalle der 
Mittelschule, Schulstraße 17, Berching. Zur Erholung von der Anpro-
be zwischendurch, gibt es auch Kaffee und Kuchen sowie Köstlich-
keiten des Eine-Welt-Ladens.

Der Eine-Welt-Laden und die Bolivienhilfe freuen sich schon auf Sie!

Die Bolivienhilfe sagt Dankeschön 
EI-Zeit – wiederum ein Besuchermagnet
Zu einem festen Bestandteil des Berchinger Sonntags drei Wochen 
vor Ostern gehört jedes Jahr die EI-Zeit, der große Ostermarkt in 
der Europahalle, organisiert von der Bolivienhilfe Berching.

Seit 18 Jahren findet dieser außergewöhnliche Markt statt, bei dem 
sich immer wiederkehrende Aussteller treffen und neue Kunsthand-
werker kennengelernt werden. Jährlich finden immer mehr Besucher 
den Weg nach Berching. Ist doch Vieles auch für die kleinen Besucher 
geboten. So waren natürlich wieder Herr Hampel mit seinen Küken 
zu Gast und der Kaninchenzuchtverein mit einer Auswahl seiner 
wunderschönen Kaninchen. Auch die Firmlinge als Waffelbäcker 
engagierten sich. Viele Fans fand auch die Schminkstation. In be-
währter Weise boten die Mitglieder der Bolivienhilfe ein perfektes 
Kuchenbuffet an und Brotzeiten für den kleinen Hunger. Besucher 
und Aussteller zeigten sich begeistert von diesem facettenreichen 
Marktgeschehen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Marktes 
beitrugen: Den fleißigen Kuchenbäckerinnen und -bäcker. Den 
Firmlingen. Antonia für das Kinderschminken. Dem Kaninchenzucht-
verein, Familie Hampel, Dem Hausmeister Herrn Rainer Hochreiter

Der Stadt Berching für das Zur Verfügung stellen der Halle. Allen 
Besucherinnen und Besuchern. Auch den Ausstellern und Standbe-
treibern ein dickes Lob und Dankeschön. Mit ihrer Handwerkskunst 
und Freundlichkeit wurde die EI – Zeit wieder einmal zu einem 
richtigen Vergnügen!

Für die Bolivienhilfe Berching, Gerlinde Delacroix

Der Jägerverein beim Berchinger Sonntag
Zum 2. Mal bot der Jägerverein Berching-Dietfurt e.V. interessierten 
Marktbesuchern die Möglichkeit alles rund um die Jagd kennenzulernen. 
Das gute Wetter lockte zahlreiche Besucher nach Berching und 
unsere Jagdhornbläser lockten Jung und Alt an unseren Infostand. 
Unsere Jägerinnen und Jäger beantworteten alle Fragen zur Wild-
bretzubereitung, Hundeausbildung oder zur Jagd im Allgemeinen 
Wer den Überblick über das bunte Treiben genießen und sich einmal 
wie ein Jäger fühlen wollte, durfte natürlich unseren Hochsitz erklim-
men. Eltern gegen Kinder oder Geschwister gegeneinander konnte ihr 
Geschick beim Fichtenzapfenwerfen beweisen und dem Räuber Hot-
zenplotz mit einem Ball den Hut vom Kopf schießen. Für alle Besucher 
gab es viele Präparate von heimischen Waldtieren zu bestaunen und 
nicht jeder wusste etwas mit dem Mauswiesel anzufangen – übrigens 
das kleinste europäische Raubtier unter den Säugetieren.

Gute Häuser

www.klebl-hausbau.de

seit über 130 Jahren

Ihr 
Traumhaus

   individuell
    massiv und  

wertbeständig
    energiesparend
    auf Ihr  

Grundstück
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    in bekannter  
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Freundeskreis Christoph Willibald Gluck e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Sehr geehrte Mitglieder, ich lade Sie form-, frist- und satzungsgerecht 
zur Jahreshauptversammlung 2024 mit Neuwahlen des Vereins 
Freundeskreis Christoph Willibald Gluck e.V. am Mittwoch, den 10. 
April um 19:00 Uhr im Gasthof Winkler,Berching ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
1	 Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2	 Genehmigung der Tagesordnung
3	 Genehmigung des Protokolls der letzten JHV
4	 Bericht der 1. Vorsitzenden
5	 Kassenbericht
6	 Bericht der Kassenprüfer
7	 Aussprache zu den Berichten
8	 Entlastung der Vorstandschaft
9	 Wahl der Vorstandschaft und Kassenprüfer
10	 Ausblick auf das Jahr 2024
11	 Verschiedenes, Wünsche und Anfragen
12	 Schlusswort

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bitte bis 03.04.2024 bei 
der 1. Vorsitzenden Gerlinde Delacroix, Waldstr. 5, 92334 Berching, 
schriftlich einzureichen. Ich freue mich, Sie bei der Jahreshauptver-
sammlung zu begrüßen und bitte um zahlreichen Besuch.

Mit freundlichen Grüßen, Gerlinde Delacroix, 1. Vorsitzende

Einladung Jahreshauptversammlung 
TSV 02 Berching
Datum: Freitag, 03.05.2024, Ort: Sportheim Berching
Uhrzeit: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Anerkennung der Tagesordnung 
3. Verlesung Protokoll der letzten Generalversammlung 2023 
4. Bericht der 1. Vorsitzenden 
5. Bericht Abteilungsleiter 
6. Bericht des Kassiers 
7. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
8. Ehrung langjährige Mitgliedschaft 
9. Wünsche und Anregungen 

Gez. 1. Vorsitzende, Petra Merkert

Heimspielplan Herrenmannschaften
Fr. 05.04.24, 19.00 Uhr, TSV 02 Berching – SG Möning/Rohr	

Sa. 06.04.24, 16.00 Uhr, TSV 02 Berching 2 – SG Möning/Rohr 2	

Fr. 12.04.24, 19.00 Uhr, TSV 02 Berching 2 – BSC Woffenbach 2	

Sa. 20.04.24, 16 Uhr, TSV 02 Berching 2 -SG Mühlhausen/Erasbach	
So. 21.04.24, 15.00 Uhr, TSV 02 Berching – TSV 1904 Feucht 	

Do. 25.04.24, 19.00 Uhr, TSV 02 Berching – BSC Woffenbach 	

Fr. 26.04.24, 19.00 Uhr, TSV 02 Berching 2 – SC Pollanten 2

Stand 14.03.2024	

Einladung zur Jahresversammlung der
Soldaten- und Reservistenkameradschaft 1834 Berching e.V.

am Sonntag, den 14. April 2024 um 16:00 Uhr ins Gasthaus Buch-
berger Blaue Traube.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Vorsitzenden mit Kassenbericht
5. Bericht des Reservistenführer entfällt Krankheitsbedingt
6. Ehrung von Mitgliedern
7. Grußworte
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge.

Die Vorstandschaft freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. Es sind 
auch ehemalige Soldaten, Bundeswehrangehörige sowie auch Zivilisten 
die am Vereinsleben teilhaben wollen aufs Herzlichste eingeladen!

Kastner Josef 1.Vorsitzender

10. Berchinger Firmenmeisterschaft 
im Luftgewehrschießen
Am 24.02.2024 war es wieder soweit. Der Schützenverein „Hohen-
brunnen“ Sollngriesbach e.V. hatte die Berchinger Firmen und Be-
triebe zur 10. Berchinger Firmenmeisterschaft im Luftgewehrschie-
ßen in das Sollngriesbacher Schützenhaus eingeladen. 18 
Mannschaften aus 8 Betrieben hatten sich zu diesem sportlichen 
Wettstreit angemeldet. Mit sichtbarem sportlichen Ehrgeiz konnte 
wieder ein jedes Mannschaftsmitglied seine ruhige Hand und sein 
sicheres Auge unter Beweis stellen, um so bei den 20 Schuss auf 
Serie möglichst viele Ringe und dem einen Schuss auf Teilerwertung 
einen möglichst guten Teiler zu erreichen.

1. Schützenmeister Stephan Kappl konnte nach dem mehrstündigen 
Wettkampf am Samstagabend den Firmenmeister 2024 zum Sieger 
ehren. Die Luftgewehr-Mannschaft 1 von der Firma Huber SE mit den 
Schützen Patrik Leidl, Martin Brückl, Thomas Grabmann und Christian 
Heiß konnte sich den Titel mit 437 Punkten sichern. Mit 36 Punkte 
weniger folgt auf Rang 2 die 1. Mannschaft Wolf Anlagenbau (401 
Punkte), die sich, wie letztes Jahr, wieder über einen Podestplatz freuen 
konnten. Auf Platz 3 folgt dieses Jahr die Mannschaft 1 der Schreinerei 
Streb (335 Punkte). Bester Einzelschütze des gesamten Teilnehmerfeldes 
der 72 Schützen war dieses Jahr erneut Stefan Staudigl von der 
Schreinerei Streb, der mit 196,4 Ringen und mit einem 119,3 Teiler die 
Meistpunktzahl der Einzelschützen von 142 erreichte.

Inhaber: Gabriele & Sandra Gallitzendörfer
&Guter Stoff

Tolle Wolle GbR

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00 
Mittwoch nachmittags geschlossen 
Samstag:   9:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 21 · 92339 Beilngries 
Tel. 0 84 61 - 606 11 63 · www.guter-stoff.bayern

Mitteilungsblatt Guter Stoff Anzeige.qxp_Layout 1  13.09.21  10:49  Seite 1
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Der Schützenverein „Hohenbrunnen“ Sollngriesbach möchte sich 
wieder bei allen Teilnehmern nochmals für das faire und sportliche 
Verhalten bedanken und wird auch nächstes Jahr wieder eine Fir-
menmeisterschaft mit in die Jahresplanung aufnehmen.

Ergebnisliste Firmenmeisterschaft 2024: 1. Huber SE 1 (437 Pkt.), 2. 
Wolf Anlagenbau GmbH 1 (401 Pkt:), 3. Karl Streb GmbH 1 (335 
Pkt.), 4. Huber SE 3 (334 Pkt.), 5. Huber SE 2 (326 Pkt.), 6. Karl Streb 
GmbH 2 (326 Pkt.), 7. Reindl Bad-Wärme-Energie GmbH (317 Pkt.), 
8. Huber SE 4 (317 Pkt.), 9. Gärtnerei Heiler (305 Pkt.), 10. Wolf 
Anlagenbau GmbH 2 (301 Pkt.), 11. Transpofix GmbH 1 (291 Pkt.), 
12. Bierlabor Berching (277 Pkt.), 13. Wolf Anlagenbau GmbH 3 (256 
Pkt.), 14. Eibner & Regnath GmbH 3 (236 Pkt.), 15. Eibner & Regnath 
GmbH 4 (224 Pkt.), 16. Transpofix GmbH 2 (205 Pkt.), 17. Eibner & 
Regnath GmbH 1 (199 Pkt.), 18. Transpofix GmbH 3 (169 Pkt.)

Dorfgemeinschaft Sollngriesbach e.V.
Im Gemeinschaftshaus Sollngriesbach sind folgende Veranstaltungen 
angekündigt:

09.05.2024	 Maifest der FF Sollngriesbach
30.06.2024	 Grillfest des Schützenvereins Sollngriesbach

Aktuelle Änderungen können auch im Belegungsplan des Gemein-
schaftshauses unter www.sollngriesbach.de eingesehen werden.

Alle lieben Alpakas. Aber wieso eigentlich? 
Was macht diese Tiere so besonders?
Ausflug des Krankenpflegevereins zur Alpakafarm von Rosa und 
Maria Dintenfelder nach Ernersdorf

Am Donnerstag, den 25. April

Abfahrt ist um 14 Uhr ab Seniorenheim Berching.

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Rosa Dintenfelder wird ihre Alpakas zeigen und Interessantes und 
Wissenswertes über diese wunderbaren Tiere erzählen.

Sie erhalten einen Einblick in die Alpakazucht und in die Haltung, 
Fütterung und Pflege dieser edlen Andentiere.

Frau Dintenfelder erklärt, wie die Alpakas in der Therapie für 
Kranke und behinderte Menschen eingesetzt werden können. Des 
Weiteren erfahren Sie, wie man die Faser verarbeitet und was man 
mit dem sogenannten „Vlies der Götter“ alles herstellen kann, u.a. 
Alpakabettdecken und Alpakakissen, sowie Alpakawolle. Nicht von 
ungefähr wird Alpakawolle auch „Vlies der Götter“ genannt.

Das weiche, warme Fell der Alpakas verfügt über erstklassige 
thermische Eigenschaften und schützt die Tiere vor extremsten 
Temperatur- und Wetterschwankungen, welche in Höhen zwischen 
3.500 und 5.000 Metern an der Tagesordnung sind. Die innen 
hohle Faser – von ihrer Stärke her vergleichbar mit Kaschmir – wirkt 
isolierend und erreicht einen Wärmeausgleich wie kaum eine ande-
re Wolle. Bekleidungsstücke aus Alpaka sind daher beste Begleiter 
in allen Jahreszeiten.

Herzliche Einladung an alle, die sich dafür interessieren.

Anmeldung unter 08462 2218

Für den KPV

Gerlinde Delacroix

Was uns Schneewittchen tatsächlich sagen soll
Lebensweisheit der Märchen

Viele Besucher kamen auf Einladung des KPV in die Räume der 
Stadtbücherei Berching und hörten einen hochinteressanten Beitrag 
zur Deutung des Märchens „Schneewittchen“ .Referenten waren 
Klaus Eifler, ehemaliger Geschäftsführer des Evangelischen Bildungs-
werks und Klaus Schubert, Geschäftsführer der Katholischen Er-
wachsenenbildung Neumarkt-Roth-Schwabach.

Bei Märchen denken die meisten Menschen an Geschichten für 
Kinder, ursprünglich wurden sie aber für Erwachsene erzählt. Tie-
fenpsychologisch betrachtet erzählen Märchen von verschiedenen 
Lebensaufgaben, die Menschen auf ihrem Lebensweg bewältigen 
müssen – und sie zeigen überraschende und alltagstaugliche Lö-
sungen auf.

Klaus Schubert, in der Rolle des Deuters, sowie Klaus Eifler als Er-
zähler, offenbarten überraschende Lösungen für komplizierte 
Mutter-Tochter-Beziehungen.

Der KPV Berching bedankt sich sehr bei den Referenten, sowie bei 
der Büchereileitung Barbara Großmann.

Fremdenverkehrsverein Berching
Am Sonntag, den 14.04.2024 wollen wir vom Fremdenverkehrsver-
ein Berching zu einem historischen Spaziergang einladen.

Motto: „Fremd in Berching heimisch geworden“. Geschichten von 
Zu- und Weggezogenen.

Treffpunkt: Kulturhalle 15:00 Uhr. Teilnahme unentgeltlich, Spenden 
erwünscht.

27. ADAC-Oldtimertreffen des MSC Berching 
am 26. Mai 2024

Auch in diesem Jahr organisiert der MSC Berching sein mittlerwei-
le 27. Oldtimertreffen.

Wieder ist die historische Innenstadt von Berching am Sonntag 26. 
Mai 2024 Schauplatz für Schätze und Raritäten des Automobil- und 
Fahrzeugbaus aus dem letzten Jahrhundert.

Ab 09:00 Uhr treffen die Autos, Schlepper und Motorräder in der 
tollen Kulisse, die von der Stadt Berching ausgeht, ein.
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Auf Wunsch vieler Aussteller findet der beliebte Teilemarkt erstmalig 
in der Vorstadt statt. Dort treffen sich die Schatzsucher für besondere 
Ersatzteile und Raritäten. Herr Ludwig Eisenreich, Bürgermeister der 
Stadt Berching und Schirmherr der Veranstaltung wird ein paar 
Worte zur Begrüßung sprechen. Die Oldtimer starten um ca. 14:00 
Uhr zur gemeinsamen Rundfahrt um Berching und weiter durch das 
schöne Laabertal (die Ausfahrt erfasst gut 50 km, die Schlepper 
nehmen eine verkürzte Tour von 6 km). Für das leibliche Wohl aller 
sorgt die breit aufgestellte Gastronomie der Stadt Berching. Hier 
findet jeder Oldtimerfreund das passende Lokal unter den vielen 
Wirtschaften der Stadt.

Das eingespielte Team des MSC Berching dankt allen Unterstützern 
und Sponsoren. Der MSC wünscht den Oldtimerfans und allen 
Besuchern eine aufregende Zeitreise in die Epochen des Fahrzeug-
baus und lädt Sie zum Staunen und Bewundern ein.

Kommen Sie am 26. Mai 2024 nach Berching!

Begeistern Sie sich am Reiz der Innenstadt mit den historischen 
Fahrzeugen. Treffen Sie auf interessante und interessierte Leute. 
Genießen Sie ein gutes Essen in einer der vielen Gaststätten und 
verbringen Sie einen unterhaltsamen Tag!

MSC BERCHING

OGV Berching Jahresprogramm 2024
Unser gemeinsames Brotbacken für Mitglieder findet jeden ersten 
Freitag im Monat von 15 bis 18 Uhr statt. Die weiteren Termine sind 
02.02, 01.03, 05.04, 03.05, 07.06, 05.07, 03.08, 06.09, 04.10, 08.11, 
06.12

05. April OGV Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr in der Post 
Berching

01. Mai Blütenpracht am Wolfsberg

Wir fahren mit dem Rad von Berching nach Dietfurt zum Wolfsberg. 
Ralf Bundesmann wird uns dort die geniale Blütenpracht zeigen. 
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Maria Hilf Kirche Berching. Startpunkt der 
Führung: 10.30 Uhr Parkplatz Wolfsberg (Mitglieder & Kinder frei; 
Interessierte 5,-€)

03. Mai Gemeinsames Brotbacken am Holzbackofen, 15 – 18 Uhr

03. Mai Maifest ab 16 Uhr für alle Mitgliedern & Interessierte am 
OGV Haus, frisches Brot und Getränke sind vorbereitet, Gerne 
Brotzeit mitnehmen. Bitte außerhalb des Vereinsgeländes parken

08. Mai Naturkinder, 15 – 18 Uhr, Achtung Mittwoch!

OGV Berching lädt zur 
Jahreshauptversammlung mit 
Blumenverlosung ein
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 05.04.2024 um 
19 Uhr im Hotel Post statt.

(Einladungen gingen per Post bzw per Mail – siehe auch Mitteilungs-
blatt März 2024)

OGV Berching bietet am 01.05.2024 eine 
Führung am Wolfsberg bei Dietfurt an.
Wir fahren mit dem Rad von Berching nach Dietfurt zum Wolfsberg.

Ralf Bundesmann wird uns dort durch die geniale Blütenpracht 
führen und uns wissenswertes Erzählen.

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Maria Hilf Kirche Berching

Startpunkt für die Führung: 10.30 Uhr am Parkplatz Wolfsberg.

Mitglieder & Kinder sind frei, Erwachsene bezahlen 5 €.

Wir freuen uns auf freudige, naturverbundene Stunden.

93 Teilnehmer*innen 
beim Kreis-Wettbewerb der Wasserwacht
Beim diesjährigen Rettungsschwimmwettbewerb am Sonntag, 18. 
Februar 2024 traten im Hallenbad in Parsberg insgesamt 93 
Teilnehmer*innen aus den Wasserwacht-Ortsgruppen Berg, Berching 
und Parsberg gegeneinander an. Die jeweils Bestplatzierten haben 
sich für den Bezirkswettbewerb qualifiziert. Die Teilnehmer*innen 
kämpften in den nach dem Alter gestaffelten Mannschaften in je-
weils sechs Disziplinen um die besten Zeiten. Ausgerichtet wurde 
der Kreis-Wettbewerb im Rettungsschwimmen in diesem Jahr von 
der Ortsgruppe Parsberg im dortigen Hallenbad. Nach dem schwim-
merischen Teil folgte für die Teams der Erste-Hilfe-Teil, bei dem die 
jungen Wasserwachtler*innen in Situationen mit einer oder mehre-
ren verletzten Personen ihr Können unter Beweis stellen mussten.

DIE PLATZIERUNGEN

Zur Siegerehrung war auch der stellvertretende Landrat Josef Bauer 
zu den Verantwortlichen der Kreiswasserwacht gekommen. Bauer 
betonte, wie wichtig die Jugendarbeit der Wasserwacht für die 
Gesellschaft sowie den Fortbestand der Wasserrettung und der 
Bäder im Landkreis sei. In der Stufe 1 – unter den Acht- bis Zehn-
jährigen – holte sich die Mannschaft aus Berg den Sieg. Platz zwei 
erkämpfte sich die Mannschaft aus Berching. Die beiden Mann-
schaften aus Parsberg folgten auf Platz drei und vier. Unter den 
elf- bis dreizehn-jährigen Schwimmer*innen hat sich erneut die 
Mannschaft aus Berg den ersten Platz erkämpft. Gefolgt von den 
beiden Mannschaften aus Berching auf den Plätzen zwei und drei. 
Die Mannschaft aus Parsberg landete auf dem vierten Platz. Die 
Mannschaft aus Berg sicherte sich auch unter den 14 bis 16 Jahre 
alten Teilnehmer*innen die Gold-Medaille. Gefolgt von der ersten 
Mannschaft aus Parsberg auf Platz zwei. Den dritten und vierten 
Rang holten sich die beiden Berchinger Mannschaften. Gefolgt von 
der zweiten Mannschaft aus Parsberg.

Die Firma Schröder bietet die perfekten Voraussetzungen, 
um heute schon an der Haustechnik von morgen zu arbeiten. 
Modernste Arbeitsplätze, engagierte Arbeitskollegen sowie 

exzellente Zukunftsperspektiven durch Schulungen und Fortbildungen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir (m/w/d)
•	Meister,	Bauleiter	u.	Anlagenmechaniker	

für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik
•	Auszubildende	

• Kauffrau für Büromanagement 
• Anlagenmechaniker Sanitär, Heizungs- u. Klimatechnik

Sind Sie interessiert? Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs- 
unterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Haustechnik	
Helmut	Schröder	GmbH

92345 Dietfurt-Töging · Angelberger Straße 19 
Tel. 0 84 64 / 90 10 · Fax 90 86 · Mobil 01 70 / 9 32 08 68 

info@ht-schroeder.de · www.ht-schroeder.de

Die Zukunft fest im Griff!
– Deine Perspektive –
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Die jeweiligen erst- und zweitplatzierten Mannschaften jeder Stufe 
qualifizierten sich für den Bezirkswettbewerb im März. Ebenfalls 
angetreten sind beim Kreiswettbewerb eine Damen-Mannschaft 
aus Parsberg sowie eine Junioren- und eine Herrenmannschaft aus 
Berg. Sie haben sich jeweils für den Landeswettbewerb qualifiziert, 
der in diesem Jahr in Berg ausgerichtet wird.

Fischereiverein Berching e.V.
Vereinsveranstaltungen!

Während Vereinsveranstaltungen ist das Angeln verboten!
Fischereipapiere werden nur in den Versammlungen ausgegeben!

Datum	 Veranstaltungen & Zeiten	 Örtlichkeiten
12. Apr.	 Monatsversammlung, 20°° Uhr	 Brauerei Winkler

05. Mai	 Anfischen,	 Treffpunkt
	 Beginn 6 Uhr – Ende 10Uhr	 Schleusenhaus

10. Mai	 Monatsversammlung, 20 Uhr	 Brauerei Winkler

Termine der Jugendgruppe
Datum	 Uhrzeit 	 Treffpunkt	 Was
06.04.24	 16 – 18 Uhr	 Schleusenhaus	 Ansitz am alten Kanal

05.05.24	 6 – 11 Uhr	 Volksfestplatz	 Anfischen Fischerei-
			   verein Berching

29.05.24	 18 – 22:30 Uhr	 Schleusenhaus	 Freundschaftsfischen 
			   mit Jugendgruppe
			   Beilngries

1. FCN Fanclub Berching e.V.
Terminvorschau

Auch dieses Jahr werden wir am 1. Mai wieder unsere traditionelle 
Maiwanderung starten. Abmarsch ist wie immer um 9 Uhr am 
Kriegerdenkmal in der Stadtmitte. Die Tour führt uns dieses Jahr 
voraussichtlich Richtung Pollanten. Gut gestärkt nach einer Brotzeit 
im Gasthaus Kellner geht es wieder gemütlich zurück nach Berching.

Am Freitag den 07.06.24 findet unsere Weinprobe statt. Beginn ist 
um 18 Uhr in der Stampfermühle. Unkostenbeitrag für die Probe 
beträgt 10 €. Anmeldung bei Peter Bayerschmidt unter 0151/15661495. 
Am 19.04. ist Termin für unsere Generalversammlung. Beginn der 
Versammlung wird um eine Stunde vorverlegt auf 18 Uhr.

Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
mit Thema „Rettet die Bienen“ des OGV Pollanten

Am Mittwoch, den 10.04.24 ab 19 Uhr lädt der OGV Pollanten zur 
Jahreshauptversammlung ein. Ab 19 Uhr wird uns Florian Kastner, 
Imker aus Berching, in die Welt der Bienen entführen und nicht nur 
etwas fürs Auge auch für den Gaumen und zum Ausprobieren 
mitbringen. Für alle Mitglieder gibt es auch etwas zum Mitnehmen.

Anschließend findet die Jahreshauptversammlung mit Bericht des 
Schriftführers und des Kassiers mit Entlastung statt. Danach Vor-
stellung des Jahresprogramms und Vorschläge.

Quellenfest in Hermannsberg
Am 05. Mai findet in Hermannsberg wieder das traditionelle Quel-
lenfest statt. Um 13.15 Uhr geht es mit der Staufersbucher Blaska-
pelle zur Maiandacht an die Marienquelle. Im Anschluss ist mit 
Kaffee und Kuchen sowie mit selbstgemachen Pizzen und Fladen 

aus dem Backofen für ausreichend Verpflegung gesorgt. Auf Euer 
Kommen freuen sich die Ortsvereine Hermannsberg.

SC Pollanten: Inklusion – Sport verbindet
Am Samstag, den 20. April 2024 ist es wieder soweit. Der SC 
Pollanten darf ab 10:30 Uhr die Tischtennisspieler*innen aus den 
JURA-Werkstätten Neumarkt zum Inklusionsturnier im Sportheim 
begrüßen. Und genau das ist das Ziel von den beiden Initiatoren 
Christa Petritzky und Harald Schwarz gewesen, als sie das Projekt 
im Jahr 2013 ins Leben gerufen haben. Denn der gemeinsame Sport 
verbindet die unterschiedlichsten Menschen miteinander und stellt 
dadurch eine einzigartige Chance und Möglichkeit für so ein soziales 
Projekt dar. Mittlerweile ist die Inklusionsveranstaltung zwischen 
Menschen mit und ohne Behinderung ein fester Bestandteil im 
Terminkalender beider Mannschaften und erfährt viel Zuspruch von 
allen Seiten. Geplant ist wieder ein Freundschaftsspiel der 
Tischtennisjugendspieler*innen mit den Sportler*innen der 
Lebenshilfe Neumarkt. Hierbei werden die Kräfte an den grünen 
Tischen gemessen und so mancher wird überrascht sein, über die 
neu hinzugewonnenen Spielstärken seines Gegners im Vergleich zu 
den Vorjahren. Auch wenn die Ergebnisse zweitrangig sind – wird 
doch hart um jeden Punkt gekämpft werden.

Zusätzlich wird ein Parcours der Sinne mit verschiedenen Stationen 
angeboten, an denen man an unterschiedliche Handicaps herange-
führt wird und diese dort auch praktisch ausprobieren kann. z. B. 
Wie fühlt es sich an, wenn man einen Sinneseindruck verliert? Auf 
welche Hindernisse stößt man dabei im Alltag? Mit welchen 
Schwierigkeiten ist man dabei auch in gewöhnlichen Situationen 
konfrontiert?

„Für unsere jugendlichen Spieler ist es interessant zu erleben, mit 
welchen Herausforderungen Menschen mit Handicap tagtäglich zu 
kämpfen haben und sei es nur eine Türschwelle. Natürlich steht aber 
auch der sportliche Wettkampf an prominenter Stelle“, so der Ab-
teilungsleiter Harald Schwarz. „Denn dadurch wächst auch das 
Verständnis füreinander“.

Abgerundet wird das Ganze im gemütlichen Beisammensein mit 
einem kleinen Imbiss, dabei kann man die Kontakte noch weiter 
intensivieren und zusammen die erlebten Situationen noch einmal 
Revue passieren lassen.

Na, findest Du das Thema Inklusion auch wichtig oder findest Du die 
Veranstaltung interessant? Dann komm doch einfach vorbei, genieße 
die spannenden Partien oder probier Dich selbst im Parcours aus!

Wir und die Spieler aus Neumarkt freuen uns jedenfalls schon 
mächtig auf diesen Wettkampf.
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SC Pollanten: 
Mountainbike Gruppe Saisonstart
Unsere Mountainbike Gruppe ist wieder gut in die Saison 2024 
gestartet. Nach dem Krafttraining in den Wintermonaten freuen sie 
sich schon wieder auf regelmäßige gemeinsame Ausfahrten. Die 
Feierabend- und Wochenendausfahrten werden wieder in diversen 
Schwierigkeitsgraden und unterschiedlichen Leistungslevels ange-
boten. Die kunterbunt gemischte MTB-Gruppe freut sich immer 
über Neuzugänge – egal ob Profi oder Anfänger! Ihr dürft gespannt 
sein, was Euch 2024 so alles erwartet. Unser Motto heißt: Bewegen, 
erleben und Spaß haben.

Bist auch Du ein Fan des Zweiradsports und bewegst Dich gern im 
Freien abseits von befestigten Wegen und Straßen? Teamsport ist Dein 
Ding und Du stürzt Dich freudig in neue Trail-Abenteuer? Du erreichst 
gerne Orte aus eigener Kraft oder bezwingst Berge? Du fühlst Dich 
gut, wenn du dich auspowern kannst? Na, neugierig geworden?

Dann melde dich doch einfach bei unserem Abteilungsleiter Köhler 
Tobias (0171/8122075 oder unter radsport@sc-pollanten.de).

Wir freuen uns auf Dich!

SC Pollanten trat mit vier Spieler/Spielerinnen 
beim Bezirksranglistenturnier in Cham an
Am 04.02. fand in Cham das Bezirksranglistenturnier des Bezirks 
Oberpfalz Süd statt. Vom SC Pollanten hatten sich dafür Finja Zeller, 
Marlen Zeller, Maximilian Steinke und Julian Gottschalk qualifiziert.

Finja und Marlen traten dieses Jahr das erste Mal in der AK15 der 
Mädchen an. Leider war das Feld nicht vollständig besetzt, so dass 
es nur eine Gruppe gab, in der jede gegen jede antreten musste. 
Finja schaffte es mit einer Bilanz von 2:3 Spielen auf den vierten 
Platz, was den ersten Nachrückerplatz für das Ranglistenturnier auf 
der nächsthöheren Ebene bedeutet. Marlen erreichte mit der Bilanz 
von 3:2 Spielen den dritten Platz. Sie ist damit direkt für das Ver-
bandsbereichsranglistenturnier qualifiziert.

Bei den Jungs erwischte Maximilian in der AK15-Vorrunde einen 
Traumstart und gewann gleich seine ersten drei Einzel und legte 
damit gleich den Grundstein für die Teilnahme in der Endrunde um 
Platz 1-8. Dort warteten aber sehr starke Gegner, so dass es für 
Maximilian am Ende der 8. Platz wurde. Diese gute Platzierung war 
aber vor Turnierbeginn absolut nicht erwartbar gewesen, so dass 
Maximilian auf diese Leistung sehr stolz sein kann.

Julian konnte überraschend in das Turnierfeld AK19 der Jungen 
nachrücken. Dort hatter er es aber mit lauter „dicken Brocken“ zu 
tun. Er schaffte es aber bis auf wenige Ausnahmen in allen Spielen 
top Leistungen abzurufen und konnte überwiegend auf Augenhöhe 
agieren. Es reichte am Ende für den 15. Platz. Der Betreuer Dietmar 
Zeller ist aber überzeugt davon, dass Julians gezeigte Leistungen auf 
eine weiterhin sehr erfolgreiche Entwicklung hoffen lassen.

Bei allen Spielern und Spielerinnen war aus Sicht des Betreuerteams 
wieder eine Weiterentwicklung zu beobachten. Beim Ranglistentur-
nier auf der nächsthöheren südostbayerischen Ebene in Chieming 
am Chiemsee wird der SC Pollanten in jedem Fall wieder mit einer 
Spielerin vertreten sein.

SC Pollanten: Erfolgreiche Osternestsuche bei 
unseren Turnkinder
Mitte März fanden sich unsere kleinen Turner*innen sowie ihre Eltern 
zu einer begeisterten Osternestsuche ein. Die Kinder waren voller 
Freude und Eifer dabei, die Osternester zu erforschen. Jedes Kind 
erhielt eine Osterhasentüte, gefüllt mit kleinen Überraschungen, 
darunter selbstgemachte Straßenmalkreide erhalten. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder 
und die Freude in 
ihren Augen waren 
der schönste Lohn 
für diesen gelun-
genen Tag. Wir 
möchten uns bei al-
len Beteiligten herz-
lich bedanken.

Schützenverein 1909 Pollanten e.V.
Am 09.03.2024 fand im Gasthaus Kellner die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins 1909 Pollanten e.V. statt.

Der Verein hat derzeit 132 Mitglieder. Auf der Tagesordnung 
standen u.a. auch Neuwahlen. Die „alte Garde“ übernimmt für 
weitere 3 Jahre die Vorstandschaft.

1.Schützenmeister: Eugen Kellner, 2. Schützenmeister: Paul Mandel, 
Sportleiter: Markus Bierschneider Kassier: Thomas Lorenz Kassen-
prüfer: Alexander Betz und Gerhard Pospischil Schriftführerin: Co-
rinna Mosburger Jugendleiterin: Jutta Hempel Beisitzer: Aurbach 
Gerlinde, Brunnhuber Mathias, Lang Emma, Pospischil Christina, 
Stampfer Sabine

Foto: Lorenz

Folgende Veranstaltungen sind 2024 geplant:

Brunnenfest mit Bürgerschießen Ende Juli 2024

Für Neueinsteiger bietet der Verein unverbindlich die Möglichkeit 
zum Kennenlernen bzw. zum Übungsschießen an. Jeden Mittwoch 
ab 18.45 Uhr – einfach vorbeikommen.

Trainingsmöglichkeit ist ebenfalls immer mittwochs. Wir freuen uns 
auf nette Leute, die Interesse am Schießsport haben.

Informationen auf der Website: www.schuetzenverein-pollanten.de
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AUS HILPOLTSTEIN HINAUS IN DIE WEITE WELT.
WIR SETZEN MARKEN INS RICHTIGE LICHT!
Als global aktiver Hersteller von Lichtwerbeanlagen produzieren 
wir für die größten Unternehmen der Welt Werbeanlagen. Vom 
Logo über der Ladentür bis hin zum beleuchteten 30-Meter-Turm.

Zur Unterstützung unserer Produktionsabteilung suchen wir
Dich ab sofort als:

MAAS+ROOS SIGNAGE GMBH An der Autobahn N 3–9  |  91161 Hilpoltstein
www.maasroos.com

Neben einer attraktiven Bezahlung
bieten wir 30 Tage Urlaub, betriebliche Altersvorsorge und eine 
Krankenzusatzversicherung. Bei uns brauchst Du zum Kennenlernen 
kein Anschreiben und keine Zeugnisse - erstmal zählst nur Du.
Melde Dich einfach per E-Mail an recruiting@maasroos.com

SCHREINER (m/w/d)

SCHLOSSER (m/w/d)

ELEKTRIKER (m/w/d)

PULVERBESCHICHTER (m/w/d)

SPENGLER (m/w/d) Konstruktionsmechanik

Feinblechbau
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Judoabteilung SV Mühlhausen
22 junge Athlet*innen des SVM holten sich bei 26 Einsätzen 9*Gold, 
4* Silber, 8x Bronze, zwei Vierte und einen Fünften Platz. Ein sehr 
Arbeitsintensives aber auch sehr erfolgreiches Wochenende liegt 
hinter den Athleten*innen Eltern und Betreuern des der Judoabtei-
lung des SV Mühlhausen Auf der Oberpfalzmeisterschaft der U13 
am Sonntag in Mühlhausen wurden Meister: Corlateanu, Sophia; 
Mößler, Maresa; Kayser, Toni; Mößler, Simon

Vizemeistertitel gingen an: Langer, Johanna; Wichmann, Lia. 
Bronze errang Leo Bratfisch, vierter wurde Maxim Brauer und den 
fünften Platz im stärksten Feld und damit auch noch die Teilnahme 
an der bayerischen Meisterschaft am 9. März in Hof erkämpfte sich 
Gabriel Rothschild.

Fast alle werden auch auf der nordbayerischen Meisterschaft am 
Samstag in Hof antreten und dort für den Einzug auf die Bayerische 
in Wörth kämpfen.

Die Anfänger der U9 glänzten mit einer Goldmedaille und zwei 
Bronzeplaketten.

Insgesamt traten in der Schulsporthalle unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Dr. Martin Hundsdorfer 85 Athlet*innen aus 18 
Oberpfälzer Vereinen und als stärkste Mannschaft 14 Jungs und 
Mädels des SVM an. Das nach 6 Jahren wieder Turnier nach Mühl-
hausen kam ist der Einsatzfreude und dem Engagement aller Eltern 
der Judokinder zu verdanken. Samstags zuvor tobten sich die Al-
tersklassen der U11, U15 u18/21 beim ASV in Neumarkt mit dem 
gleichen Erfolg aus. 12 Starter*innen zeigten was die Mühlhauser 
so draufhatten. Gold holten sich: Wichmann, Lia; Gast, Leni; 
Haubner, David und Bratfisch, Ben Silber ging an: Dänzer, Emilia und 
Rogoza, Paula Bronze gab es für: Langer, Antonia und Johanna; 
Piehler, Martin; Bratfisch, Leo und Sattler, Ferdinand sowie einen 
vierten Platz für Nedvidek, Angelina

Diese Erfolge machen Lust auf mehr oder wie Bürgermeister Dr. 
Hundsdorfer in seiner Begrüßungsrede sagte: „Das ist aktive Kinder- 
und Jugendarbeit“

Telefonische Betreuungsaktion –  
der BRK-Fördermitglieder
Das Bayerische Rote Kreuz in Neumarkt 
führt ab 08. April 2024 für etwa zehn 
bis zwölf Wochen eine telefonische 
Fördermitgliederwerbung durch. Hier-
bei werden die Mitgliedsdaten der be-
stehenden Mitglieder abgeglichen und 
aktualisiert sowie die Zufriedenheit der Mitglieder mit dem Roten 
Kreuz abgefragt. Es besteht außerdem die Möglichkeit einer Anpas-
sung des Mitgliedsbeitrages.

„Die Zufriedenheit der Mitglieder liegt uns sehr am Herzen. Auch 
für Verbesserungsvorschläge sind wir offen. Denn nur zufriedene 
Mitglieder sind auch bereit, die Belange des örtlichen Roten Kreuzes 
nach außen hin zu vertreten und zu unterstützen.“, erklärt BRK-
Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann.

Wer Menschen helfen will, braucht gut ausgebildete Fachleute. Wer 
bedürftigen Personen wieder Halt geben will, muss dies in geeigneter 

Form tun. Wer Leben retten will, benötigt die richtigen Hilfsmittel. 
Das Rote Kreuz in Neumarkt leistet bei vielen Gelegenheiten Hilfe 
und rettet Leben. Ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht es uns, 
den Menschen in unserem Landkreis mit einer Vielzahl von Ange-
boten in allen Lebens- und Notlagen tatkräftig zur Seite zu stehen.

Damit auch weiterhin die vielen Dienste angeboten werden können, 
bittet der BRK-Kreisverband Neumarkt alle angerufenen Mitglieder, 
bei der Telefonaktion um konstruktive Mitarbeit und um finanzielle 
Unterstützung. Für Ihre Hilfe durch Ihre Mitgliedschaft bedanken 
wir uns recht herzlich!

Besuchen Sie uns doch an unserem Rotkreuztag am 28.04.2024 von 
13 bis 16 Uhr am Rathausplatz in Neumarkt. Wir freuen uns auf Sie!

Für Informationen oder Fragen steht Ihnen Frau Julia Neukam gerne 
zur Verfügung. Tel.: 09181 483-230 oder E-Mail: foerdermitglieder@
kvneumarkt.brk.de

Abschluss des Pflegehelfer:innen-Lehrgangs 
im BRK Kreisverband Neumarkt
Im Rot-Kreuz-Haus Neumarkt fand nach dem theoretischen Unterricht 
zweier Pflegehelfer/innen-Lehrgänge der Abschluss statt. Unter der 
Lehrgangsleitung von Hannelore Reindl und Christa Setzer haben 43 
Schüler:innen der Ausbildungsrichtung Sozialwesen der Maximilian-
Kolbe-Fachoberschule Neumarkt sowie sechs Mitarbeiter*innen des 
der ambulanten Pflege beim BRK den Lehrgang erfolgreich abgeschlos-
sen. Roswitha Meier von der BRK Fachstelle für pflegende Angehörige 
dankte der Schulleitung der FOS, OStD Markus Domeier und den 
Vertretern der Schule, dass das Rote Kreuz bereits seit Jahrzehnten 
diese Kurse für die FOS durchführen darf. Die Teilnehmer:innen vertie-
fen und erweitern ihre erworbenen Kenntnisse für mindestens sechs 
bis acht Wochen bei einem Praktikum in einer Klinik, einer Langzeit-
pflegeeinrichtung oder beim ambulanten Pflegedienst. Diese Ausbil-
dung vermittelt soziale Kompetenzen für Beruf und Familie, zum Beispiel 
Einfühlungsvermögen, Kooperationsbereitschaft, Teamfähigkeit und 
die Bereitschaft, auch schwierigere Situationen durchzustehen, wie es 
von künftigen Mitarbeitern heute erwartet wird. Theoretische und 
praktische Inhalte des Lehrgangs Grund- und Behandlungspflege, La-
gerungstechniken, Hygiene, Erkrankungsbilder (Herzinfarkt, Schlagan-
fall, Demenz und Diabetes mellitus), Krankenbeobachtung und Über-
wachung der Vitalparameter.

Pflegehelfer:innen zusammen mit OStRin Christiane Koch, StD Claus Ripper 
und den Lehrgangsleiterinnen Hannelore Reindl und Christa Setzer von der 
BRK Fachstelle für pflegende Angehörige.

Wir buchen gerne Ihren Urlaub! 

Vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

 Die Welt wartet darauf 

von Ihnen entdeckt zu werden!
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Der VdK Bayern informiert

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Untere Marktstr. 32, (Tel. 
09181/23210-0, eMail: kv-neumarkt@vdk.de) gerne Auskunft. Der 
VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband Berching 
sind auch im Internet vertreten – www.vdk.de/kv-neumarkt (unter 
Ortsverbände anklicken).

Der VDK Berching hielt am 9. März seine 
Jahreshauptversammlung im Sportheim ab
Die Vorsitzende Elisabet Müller begrüßte die gut besuchte Versamm-
lung. Nach dem Grußwort von Bürgermeister, Kreisvorstand und 
Geistlichkeit, informierte Polizeihauptkommissar Klaus Sterr über die 
Gefahren an der Haustüre, am Telefon, im Internet und Einbruch-
schutz. Frau Müller informierte über geplante Veranstaltungen, zum 
Ausflug 2024 sowie Ehrungen langjähriger Mitglieder. Mit einer 
gemeinsamen Brotzeit endete die Versammlung.

Familienbündnis Berching

Offene Hilfen 
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an 
für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und ihre 
Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Folgende Hilfen können 
von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch genommen werden:

Kontakt: Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens Wagner Straße 
10, 92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-182,

Außenstelle Parsberg, Alte Seer Straße 2, 92318 Parsberg, Tel: 
09492/9547 181, offene-hilfen-berching@regens-wagner.de, Internet: 
www.regens-wagner-holnstein.de > Unsere Angebote >Offene Hilfen

Rufbus und Anrufsammeltaxi Raum Berching
Der Rufbus und das Anrufsammeltaxi (kurz AST) ergänzen vorhan-
dene Angebot im öffentlichen Nahverkehr.
Rufbus: Die Rufbuslinien 529.1 und 529.2 verbinden fast alle Ortsteile 
der Großgemeinde Berching und das zu Zeiten, in denen normaler-
weise kein Bus fährt (auch in den Ferien): mehrmals täglich hin und 
zurück (Montag-Samstag, zwischen 6:30 Uhr und 20:30 Uhr). Außer-
dem bietet der Bus günstige Umsteigemöglichkeiten zur Rufbuslinie 

593 nach Freystadt und zur Regionallinie 515 nach Neumarkt. Der 
Rufbus fährt nur auf telefonische Vorbestellung bei der Fahrwunsch-
zentrale unter Tel. 09181/9040498 oder online unter www.fahrt-
wunschzentrale.de – spätestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn buchen. 
Fahrten von 8:30 Uhr sind am Vortag bis 17:30 Uhr zu buchen. Es 
gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise.

Rufbus-Verbindung 
von Plankstetten Richtung Beilngries und Kinding
Der Verkehrsgroßraum Ingolstadt (VGI) bindet mit seinem Angebot 
die Großgemeinde Berching an den Landkreis Eichstätt an.

Verkehrszeiten:	 Mo.–Fr.: 5:15 – 22:30 Uhr, Sa. 8 – 22:30 Uhr
		  Sonn – & Feiertag:	 8:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Das Mobilitätsangebot des ÖPNV wird sinnvoll ergänzt und verbes-
sert die Mobilität der Berchingerinnen und Berchinger! Rund 70 
Haltepunkte verteilen sich über das gesamte Verkehrsgebiet und 
sorgen für kurze Wege bis zur nächsten Haltestelle. Der Einstieg 
muss immer an einer im Fahrplan ausgewiesenen VGI-Flexi-Halte-
stelle erfolgen. Innerhalb des Zielorts ist der Ausstieg an einer ge-
wünschten Zieladresse möglich! Ihren VGI-Flexi Fahrtwunsch können 
Sie einfach und unkompliziert über die App (flexi.vgi.de), online oder 
per Telefon 0800/8442844 buchen.

Anrufsammeltaxi (kurz AST):
Das AST bietet Mobilität abends und an Wochenenden, wenn keine 
regulären Verbindungen mit dem Bus bestehen. Montag-Freitag: 
21:00-1:05 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag: 20:05-1:05 Uhr. Das 
AST ist ein Zu – und Abbringerdienst für den Bahnhof Neumarkt 
bzw. die Haltestellen Marktplatz und Neuer Markt in Neumarkt 
i.d.OPf.. Eine Bedienung nur innerhalb Neumarkts i.d.OPf. bzw. der 
Gemeinden Sengenthal, Mühlhausen und Berching ist nicht möglich.
Das AST fährt nur auf telefonische Vorbestellung unter 0172/7745046 
(Taxiunternehmen Rudolf Peter Krauß) – spätestens 1 Stunde vor 
Fahrtbeginn buchen. Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise 
zzgl. AST-Zuschlag. Fahrpläne und weitere Informationen können den 
Flyern (liegen im Rathaus und Tourismusbüro aus) entnommen werden, 
im Internet unter www.vgn.de oder LRA Neumarkt Tel. 09181/470-225.

Fundbüro
Wenn Sie einen Wertgegenstand verloren haben, können Sie auf 
unserer Website www.berching.de unter „Fundbüro online“ danach 
suchen oder Ihren Verlust unter Tel. 08462/205-18 anzeigen.

Sollten Sie eine verlorene Sache im Gemeindegebiet finden und 
diese an sich nehmen, müssen Sie es dem Fundbüro melden, sofern 
die Sache nicht direkt dem Eigentümer zurückgegeben werden kann. 
(Fundbüro im Rathaus EG Zimmer 7)
Aktuelle Fundsachen:

F – 2024-007,
VW-Autoschlüssel, elektrisch

F – 2024-008,
Schlüssel, Silber	

F – 2024-011, Kapuzenpulli
„Black x Squad“ Rot-Schwarz 

F – 2024-013,
Apple i-phone, Titan

F – 2024-014, Einzelschlüssel
mit rotem Anhänger, Silber

Finanzbuchhalter (m/w/d)

Für unseren Standort Berching 
suchen wir einen

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

FUCHS & Söhne Service / Holding personal@fuchs-soehne.de

Jetzt bewerben und durchstarten:

  Bearbeitung der Finanzbuchhaltung
  Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen
  Abstimmung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs
  Vorbereitung der Jahresabschlüsse - Bilanz und GuV
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Kindergarten und Kinderkrippe

Kindergarten St. Marien – 
Startchance kita.digital
Unser Kindergarten nimmt seit Herbst letzten Jahres an der Kam-
pagne „Startchance kita.digital“ des Staatsinstituts für Frühpäda-
gogik und Medienkompetenz teil. In der Kita lernen Kinder und 
auch unser Personal die kreativen Verwendungsweisen digitaler 
Medien kennen. Je früher Kinder lernen, mit digitalen Medien 
kreativ, kritisch-reflektiert und sicher umzugehen, desto besser sind 
sie auch vor Risiken geschützt. Mit der App PicCollage erstellten die 
Kinder gemeinsam mit den Erwachsenen eine Collage auf der zu 
sehen ist wie sie Schritt für Schritt die Zutaten für leckere Amerika-
ner zusammenrühren. Mit Hilfe eines grünen Tuchs (Green Screen) 
und der Fotoapp am Tablett konnten sich die Kinder auf den Mond 
oder sogar in einen Kerker zaubern lassen.

Informationen zu der Kampagne sind auf der Homepage des 
Staatsinstituts unter folgendem Link zu finden.

https://www.ifp.bayern.de/projekte/qualitaet/startchancekitadigital.php

Kindergarten Seliger Reymotus
„Hurra, Hurra, der Kobold mit dem roten Haar, Hurra, Hurra der 
Pumuckl ist da!“

So hieß es jetzt im Kindergarten in der roten Gruppe rund um die 
Faschingszeit. Der Pumuckl stellte allerhand lustige Streiche an. Die 
Kindergartenkinder bauten Betten aus Holz für ihn in der eingerich-
teten Kindergarten-Werkstatt. So konnte Pumuckl auch im Kinder-
garten mal über Nacht bleiben. Um zu sehen wie es in einer echten 
Schreinerwerkstatt aussieht, hatten die Kinder eine Idee:

Wir besuchen Herrn Traub in der Schreinerwerkstatt:

Familie Traub aus Holnstein, war so nett und zeigte uns ihre 
Schreiner-Werkstatt. So konnten die Kinder die Funktionen verschie-
dener Maschinen kennen lernen. Mit der Kreissäge wurde von einem 
Holzblock sogar für jedes Kind ein Hase heruntergesägt. Für die 
Süßigkeiten und den Hasen sagen wir ein herzliches Dankeschön 
an Familie Traub. Die Kinder haben sich sehr gefreut!

Herzliche Grüße aus Holnstein

Euer Kindergarten Seliger Reymotus

Kindergarten St. Georg Pollanten
Tip Top Standing

Die Vorschulkinder des Kindergar-
tens St. Georg Pollanten durften 
auch dieses Jahr, an vier Trainings-
einheiten, das Vorschul-Persön-
lichkeitstraining „Tip Top Stan-
ding“ von Lorenz Gatzhammer 
besuchen. Das Persönlichkeitstrai-
ning dient in erster Linie dazu, das 
Selbstvertrauen der Vorschul-
kinder auf spielerische Weise zu stärken, aufzubauen und ihren Mut, 
die eigenen Stärken und die „innere Kompetenz“ zu fördern. Au-
ßerdem wurden die jungen Persönlichkeiten auf den neuen Lebens-
abschnitt Schule vorbereitet. In Rollenspielen wurden Situationen 
durchgespielt und simuliert. Ziel war es, die eigene Persönlichkeit 
individuell zu entdecken und zu definieren. Die Kinder hatten jede 
Menge Spaß und Beteiligten sich eifrig an den Spielen.

Zum Abschluss des Kurses erhielt jedes Kind eine Urkunde – „DU 
BIST STARK“. Für die Eltern der Vorschulkinder findet noch ein 
Aktiv-Abend mit Herrn Gatzhammer statt.

Der Hühnerstall „Wiesenglück“ zieht im Kindergarten ein

In den letzten Wochen wurden die Themen „Freundschaft“ und 
„Andere akzeptieren, so wie sie sind“ im Kindergarten Pollanten 
großgeschrieben. Das Bilderbuch „Das Huhn Angelika“ von Andrea 
Böhm eignete sich dazu hervorragend, um diese Thematik zu erar-
beiten.

Das Huhn Angelika hat ihren Hühner-
hof verlassen, weil sie immer von 
anderen Hühnern verspottet und 
geärgert wurde. Der Regenwurm 
Gregor hat ihr geraten, den Hühner-
hof „Wiesenglück“ zu suchen. Mutig 
hat sie sich auf den Weg gemacht 
und ihn auch gefunden. Dort wurde 
das Huhn Angelika liebevoll und 
freundlich aufgenommen und hat ihr 
restliches Hühnerleben dort mit 
Freunden verbracht.

Vom Bilderbuch inspiriert, entstand schon das nächste Projekt in der 
Regenbogengruppe des Kindergartens. Die Mädchen und Jungen sind 
sich einig. Alle wollen einen eigenen Hühnerstall für Huhn Angelika. 
Und schon war der Grundstein gelegt, die Kinder fertigten den Stall 
„Wiesenglück“ nach ihren eigenen Vorstellungen an. Danach bastelten 
sie noch eifrig viele Hühner und große und kleine Küken. Natürlich 
dürfen zur bevorstehenden Osterzeit bemalte Eier nicht fehlen.

Bei diesen EInmaligen Thema haben die Kinder viel Spaß!

Teamfortbildung 
in der Kita St. Lorenz
Im Februar durfte das gesamte Team des Kinderhafens 
an der Fortbildung „Kinder brauchen gute Räume“ 
teilnehmen. Hierfür kam Diplom Ingenieurin Anja 
von Karstedt zu uns. Im ersten Teil der Fortbildung gab es einen 
theoretischen Input für das Team, wie Räume für Kinder ansprechend 
gestaltet werden können und sie unterschiedliche Erfahrungen 
machen können. Dafür ist auch die Materialienwahl von großer 
Bedeutung und gerade Alltags- und Naturmaterialien bieten für die 
Kinder einen großen Mehrwert. Im zweiten Schritt der Fortbildung 
wurde das zuvor gelernte in die Praxis umgesetzt. So wurden mithilfe 
der Tipps der Dozentin die Räume umgestellt. Beispielsweise wurden 
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Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

www.schuhhaus-streb.de  schuh-streb@t-online.de

SCHUHLIEBHABER
gesucht
ab Mai 2024

Beratung
mit Hand,
Fuss, Herz
und Kopf.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für unsere Filiale in Neumarkt:

Verkäufer/in (m,w,d) in Teil- o. Vollzeit.

Wir bilden aus:

Kaufmann/-Frau im Einzelhandel.
Wir bieten: Einen sicheren Job, gute Bezahlung und Familienrabatt,

betriebliche Altersvorsorge, fl exible Arbeitszeiten.

Wenn Du Schuhe liebst und mit Freude im Team arbeitest, bist du bei uns genau richtig !

 (m,w,d) in Teil- o. Vollzeit.

 im Einzelhandel.

Die Stadt Berching sucht für die Tourist-Information

einen Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (10 Std./wö.)

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.berching.de/stellenausschreibungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 14. April 2024 per Mail an 
bewerbung@berching.de oder an die Stadt Berching, 
Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching.

 

Plane Deine Region  
Plane Deine Zukunft
www.pettering.de

Was gibt es spannenderes, als die eigenen Projekte 
wachsen zu sehen? Gestalten Sie die Zukunft Ihrer 
Region aktiv mit und werden Sie Teil unseres Teams. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Projektleiter (m/w/d) für die Bereiche
Verkehr, Abwasser, Wasserversorgung als
Bau-, Umweltingenieur oder Bautechniker

PETTER INGENIEURE GmbH
92318 Neumarkt i.d.OPf.
Telefon +49 9181 2687-0
bewerbung@pettering.de

WIR STEHEN AUF TIEFBAU

MEHR
INFOS
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die hohen Möbel an den hinteren Rand des Gruppenraumes geräumt 
und die Bewegungselemente an die Fensterfront, damit der Raum 
weiterhin offen wirkt. Am Ende der Fortbildung gab es eine 
Feedbackrunde zu den umgestellten Räumen. Das aussagekräftigste 
Feedback hat das Team jedoch erst die Tage danach von den Kindern 
bekommen, die durchwegs positiv auf die umgestellten Räume und 
Spielecken reagiert haben. Nun sind wir gespannt, wie wir die weiteren 
Inspirationen aus der Fortbildung in Zukunft noch umsetzen werden.

Ahoi! Euer Kinderhafen

Kindergarten St. Josef
Tierisch lustiger Zirkus

In der Faschingszeit herrschte ein lustiges Zirkustreiben bei den St. 
Josef Kindern. Von Clowns, Löwen, Tigern, Zauberern usw. war 
alles vertreten. Mit richtigen Eintrittskarten & Popcorn durften alle 
eingeladenen Gäste die Zirkusmanege in der Turnhalle betreten.

Besonders stolz waren alle Eltern und Erzieherinnen als die Kinder 
ihre eigene Zirkusshow präsentierten. Bei einer Akrobaten- und 
Tanzeinlage, Zaubertricks und Clown-Sketches bekamen alle Kinder 
einen riesen Applaus.

Der Frühling zieht ein

Seit März beschäftigen sich die Kinder 
im St. Josef Kindergarten- und Krippe 
mit Frühlingsblumen und die Tiere im 
Frühling. Beim „Pflanzenprojekt“ mit 
unserer Kindergartenmama Frau Becker 
konnten vor allem unsere Vorschul-
kinder neue Blumen kennen lernen und 
mehr darüber erfahren wie diese ein-
gepflanzt werden. Ein besonderes 
Highlight wird der Schmetterlingsgar-
ten sein, welcher von unserer Kindergartenfamilie Familie Bartram 
gespendet wurde. Damit können unsere Kinder hautnah miterleben 
wie Schmetterlinge entstehen. Wir sind gespannt! Vielen Dank in 
diesem Sinne, an all unsere Eltern, für Eure tatkräftige Unterstützung

Jugendecke

Jugendbüro Berching
Meine Sprechzeiten sind jeden Mittwoch von 
16:00 – 18:00. Falls es dir an einem anderen 
Tag zu einer anderen Uhrzeit besser passt, 
ruf vorher einfach an und wir vereinbaren einen Termin.

Du kannst zu mir kommen, wenn
• du Ideen, Anliegen oder Fragen hast.
• du Unterstützung brauchst.
• du nicht weißt wer dein*e eigentliche*r Ansprechpartner*in ist.
• du einfach nur reden willst oder mich kennenlernen willst.

Du findest mich im Berchinger Rathaus, Pettenkoferplatz 12 im 
Zimmer 4, Büro der Jugendpflegerin Julia Ehrensberger. Telefonnum-
mer: 0175-1138546. E-Mail-Adresse: jugendpflege@berching.de

Jugendtreff Berching
Der Jugendtreff hat seine Türen für euch geöffnet. Ihr könnt zu 
folgenden Zeiten kommen! An allen Mittwochen von 17 – 22 Uhr 
und an Freitagen von 17 – 22 Uhr. Euer Jugendtreff Team Maurice 
Telekes und Jugendbetreuer Bernd Knüfer, Am Sportplatz 2 in 
Berching, Tel. 0152-36352069, E-Mail-Adresse: knuefer.bernd@
berching.de Für Juleica-Besitzer:nen und U-14 öffnen wir nach 
Vereinbarung zu abweichenden Öffnungszeiten auch samstags.

Die Volksfest-Zeit beginnt und wir wollen sie 
mit euch zusammen einläuten!
Zu Ehren des 100jährigen Jubilä-
ums des Trachtenvereins veran-
staltet der Jugendtreff gemein-
sam mit den Trachtlern einen 
Trachten-Girls-Day am 13. April 
von 14.30 – 17.30 Uhr. Dort 
werden traditionelle Trachten 
anprobiert, Frisuren gesteckt und 
das Ergebnis von einer professio-
nellen Fotografin festgehalten. 
Die Teilnahme ist kostenlos! Wer 
einen Abzug von den Bildern 
möchte, kann sich diese für ein 
paar Euro anfertigen lassen. An-
meldungen bitte an die Jugend-
pflegerin Julia Ehrensberger unter 0175 1138546 oder an jugend-
pflege@berching.de. Der Trachten-Girls-Day findet in den 
Räumlichkeiten des Jugendtreffs am Sportplatz 2 statt.

Evangelische Jugend 
im Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs!
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:

Dekanatsjugendkonvent für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
in der evang. Jugendarbeit am 06. April von 8:30 bis 16:30 Uhr 
unter dem Thema „Inklusion“ im Evang.-Luth. Gemeindehaus in 
Sulzkirchen. Eine Anmeldung ist erforderlich (s. Flyer auf www.
ejdnm.de)

Dekanatskindertag für alle Kinder von der 1. Klasse bis 12 Jahren 
am 11. Mai in Parsberg. Er findet von 10:00 bis 16:00 Uhr mit dem 
Thema: „Zauberhut und Zauberstab, wir feiern den Dekanatskindertag“ 
für alle Kinder aus dem Dekanatsbezirk statt. Der Kindergottesdienst 
beginnt um 10:00 Uhr mit einem Kindergottesdienst in der evang. 
St.-Michael-Kirche. Anschließend gibt es ein Mittagessen, das die 
Kinder in Gruppen mit ihren zugeteilten Mitarbeiter:innen einnehmen, 
bevor sie als Gruppe die unterschiedlichen, spannenden, lustigen, 
kniffeligen und kreativen Aufgaben an den verschiedenen Stationen 
lösen. Abschließend treffen sich wieder alle Gruppen zum Reisesegen. 
Um 16:00 Uhr treten die Mädels und Jungs wieder die Heimreise an. 
Für den Kindertag sind zwei Buslinien eingerichtet. Die Kinder werden 
ansonsten von den Eltern gebracht und abgeholt. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. Unkostenbeitrag: 12,- €, Anmeldeschluss: 04. 
Mai 2024. Näheres im Flyer und auf www.ejdnm.de.
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Freies Mehrmarken-Autohaus unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Wir erfüllen Ihre
Fahrzeugwünsche …
• Neuwagen
• Jahreswagen
• EU-Neuwagen
• Gebrauchtwagen
TOP-Fahrzeugangebote
unter www.vogl-kfztechnik.de

Weihersdorfer Straße 2 | 92364 Döllwang | Tel. 09184  808134 | info@vogl-kfztechnik.de | www.vogl-kfztechnik.de

Full-Service für Ihr Auto!
... kompetente Beratung und
freundlicher Service inklusive!
• Reparaturen
• Reifenservice
• Karosserie & Lack
• Inspektionen
• Autoglas-Service
• Wartung & P� ege

KFZ-Mechatroniker Azubi
zum 1. September 2024 gesucht!

Du hast • Mindestens qualifi zierten Hauptschulabschluß
• Technisches Interesse an Fahrzeugen

Bewirb dich jetzt und komm in unser Team!

www.autoglas-spezialist.com

 Scheibenaustausch  Alle Marken
 Steinschlagreparatur  Alle Versicherungen

www.autoglas-spezialist.comwww.autoglas-spezialist.comwww.autoglas-spezialist.comwww.autoglas-spezialist.com

Zimmerei LEIDL Dachdeckerei

• Innenausbau
• Dachsanierung
• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 
• Aufstockung
• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

B E R C H I N G

B E A U T Y  L A S H E S
I M  H E R Z E N  D E R

S T A D T

Bahnhofstraße 9 
92334 Berching

Buchen Sie: Permanent Make-Up, Wimpernverlängerung, 
klassische Gesichtsbehandlungen, Microneedling,  
Aquafacial, Lash-/Browlifting, Maniküre, Pediküre, 

kosmetische Zahnaufhellung

Inhaberin Christine Ferraro

Telefonische 
Terminvereinbarung unter: 

01 62 / 2 14 45 73
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Willkommen
sind alle, die Zeit und 

Lust haben, mit uns zu feiern. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Fahrradfreizeit für 12 bis 16-Jährige vom 23. bis 26. Mai 2024: 
Gemeinsam radeln, erleben entdecken und dabei Spaß haben wollen 
wir auf unserer Freizeit. Wir starten am 23. Mai vormittags in Neumarkt 
beim Evang. Zentrum, Kapuzinerstr. 4, und fahren über Schönberg/
Lauf durch die Fränkische Schweiz. Am 26. Mai nachmittags kommen 
wir wieder in Neumarkt an. Übernachtet wird auf Campingplätzen. 
Preis: 180,00 €. Näheres im Flyer und auf www.ejdnm.de.

Kinder-Sommerfreizeit für 9 bis12-Jährige vom 04.-09. August 
in Grafenbuch bei Lauterhofen. Spiel, Spaß, spannende Geschichten, 
Kreativität, Geländespiel, Lagerfeuer usw. stehen auf dem Pro-
gramm. Im Preis von 175,00 € (weitere Geschwister 165,00 €) sind 
Verpflegung, Übernachtung, Freizeitprogramm, Betreuung und 
Materialien enthalten.

Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 15.-27. August in 
Kroatien: Neben Baden und Strand gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm sowie Ausflüge während der Freizeit. Wer sich über 
unsere Jugend-Sommerfreizeiten informieren möchte, kann u.a. 
auch unseren Blog https://toscana-2023.blogspot.com aufrufen.

Herzliche Grüße, Ihre/Eure Ruth Bernreiter

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der Ge-
schäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, Ka-
puzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax 46256-
159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de; https://
instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

Jugendhaus Schneemühle
Sportwochenende 10.05. – 12.05.2024

Von packenden Wettkämpfen bis hin zum Teamwork und Fairplay 
– ist hier für jeden etwas dabei. Freut euch auf spannende Spiele 
und jede Menge Adrenalin. Werdet Teil dieses unvergesslichen 
Sport-Abenteuers und zeigt euer können auf dem Spielfeld.

Alter: ab 11 Jahre, Teilnehmerbeitrag: 30,- €, Beginn: Freitag, 
18 Uhr – Ende: Sonntag, 13 Uhr, Anmeldeschluss: 03.05.2024

Schule

Wir feiern 25 Jahre
Staatliche Realschule
Berching

Am 27. April 2024, von 10.00 – 14.30 Uhr 
mit buntem Programm, Auftritten
und Schulhaus-
führungen.

Staatliche Realschule Berching, Uferpromenade 14, 92334 Berching

Altkleidersammlung der Grundschule und 
Mittelschule Berching am Samstag, 27. April 24
Der Elternbeirat der Grund- und Mittelschule Berching organisiert 
im Frühjahr 2024 wieder eine Altkleidersammlung. Wir möchten Sie 
bitten, Ihre Altkleider dafür aufzuheben. Gesammelt werden jegliche 
Art von Bekleidung für Erwachsene und Kinder, Bettwäsche (keine 
Federbetten!), Haushaltswäsche, Strickwaren und tragbare Schuhe 
(bitte paarweise zusammenbinden). Wir bitten darum, die Säcke 
nicht zu schwer und zu voll zu bepacken! Die in reißfeste Müllsäcke 
verpackten Sachen können dann in der Schule abgegeben werden: 
am Mittwoch, 24.04.24 und Donnerstag, 25.04.24 von 8.00 – 15.30 
Uhr und am Freitag, 26.04.24 von 8.00 – 13.00 Uhr. Mit dem Erlös 
aus der Sammlung werden wir Anschaffungen und Projekte der 
Schule mitfinanzieren. Bitte unterstützen Sie uns zahlreich.

Vielen Dank! Der Elternbeirat der Grundschule Berching

Die 4. Klasse 
besuchte den Bürgermeister im Rathaus
Im Heimat- und Sachunterricht lernten die Schüler der 4. Klasse der 
Grundschule Holnstein Vieles zum Thema „Gemeinde“. Deshalb be-
suchten sie zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Martina Kleinod das 
Berchinger Rathaus. Der Bürgermeister, Herr Eisenreich, empfing sie 
herzlich. Als erstes machten sie alle zusammen ein Foto. Danach führte 
Herr Eisenreich die Klasse in sein Büro. Darin stellten die Kinder dem 
Bürgermeister viele Fragen. Anschließend ging es dann in den Sitzungs-
saal. Dort erfuhren die Kinder anhand einer Präsentation Vieles über 
die Gemeinde und ihre Aufgaben. Zum Schluss bekam jedes Kind eine 
Breze und einen Anstecker. Vielen Dank an den Bürgermeister, dass er 
sich die Zeit nahm und uns auch viele Fragen beantwortete.

Carolina Blaser · staatl. gepr. Ergotherapeutin
Haarbergweg 17 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 9 52 12 88 

E-Mail: info@woihfuehln.de · www.woihfuehln.de

  Ergotherapie mit  
Schwerpunkten auf:�
�Neurologie�·�Geriatrie�·��
Orthopädie�·�Psychatrie�·��
Pädiatrie

  Woihfühl-Programm  
zur gesundheitlichen  
Prävention

Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20

Wir pachten Flächen
für Solarparks
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� Anlagenführer (m/w/d) für Erneuerbare Energien
� CNC-Anlagenbediener (m/w/d) für Beton
� Schalungsbauschlosser /Industriemechaniker (m/w/d)

� Schweißer (m/w/d) Produktion für Erneuerbare Energien
� Mischanlagenführer (m/w/d)

karriere.max-boegl.de

Das Team braucht dich! 
Diese und weitere 
Stellenangebote 
findest du hier

MODE GIETL
Hauptstr. 28 – 30 · 92339 Beilngries
Tel. (08461) 60 50 40 
www.modegietl.de · modegietl

ANZUGSpecialSpecial
Finden Sie den idealen Anzug für jeden Anlass 
im Komplett-Paket und sparen Sie.

60 €
sparen

40 €
sparen

PAKET 1

PAKET 2

Anzug Gebrüder Weis ab 149,99 €

Hemd Olymp ab 59,95 €

Accessoires ab 24,99 €
Gürtel, Hosenträger,
Fliege oder Krawatte

Anzug Benvenuto ab 299,99 €

Hemd Olymp ab 59,95 €

Accessoires ab 24,99 €
Gürtel, Hosenträger,
Fliege oder Krawatte

1

1

2

2

3

3ANZUG-
TAGE

ab sofort bis
18.05.2024

Im Set kaufen & sparen!
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Welttag des Buches – am 23. April 2024!
Mit Aktionen vom 17. bis 28. April feiern wir den Welttag des Buches. 
Wir können zeitgleich unseren 7. Geburtstag mit der Onleihe bei 
LeoNORD feiern. Alle Besucher dürfen sich während der Ausleih-
zeiten über eine kleine Überraschung freuen – wir freuen uns, wenn 
Sie etwas Zeit einplanen können!

Für das Monatsthema April haben wir alle unsere Medien zusammen-
gestellt, bei denen es sich um Büchereien, Bibliotheken oder das Thema 
Bücher handelt, von der Herstellung bis zu wunderbaren Romanen.

Jahresstatistik und -Bericht 2023

Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen, und laufen. Doch erst 
wenn man mit Büchern in Berührung kommt, entdeckt man, dass 
man Flügel hat. Helen Hayes

Unsere ansprechenden Räumlichkeiten werden gerne genutzt, es 
sind ganze Familien über längere Zeit bei uns, genießen die Atmo-
sphäre, schmökern in Büchern, nehmen das Medienangebot in 
Augenschein, lassen sich vorlesen, halten den ein oder anderen 
Plausch mit Bekannten – es ist eine Freude dem zuzusehen. Damit 
sich alle bei uns wohlfühlen, lassen wir uns auch etwas einfallen.

Dank der Initiative von Frau Birgit Adamasky konnten wir 2023 
zehnmal zum Bilderbuchkino am Sonntagvormittag einladen. Ge-
schichten mit schön illustrierten Bildern jeweils passend zur Jahreszeit 
lassen Kinderherzen höherschlagen. Da Frau Adamasky im März in 
Mutterschutz geht, werden wir hier eine Sommerpause einlegen.

Mit den Aktionen rund um den Welttag des Buches am 23. April 
sagen wir bei den großen und kleinen Leserinnen und Lesern gerne 
danke für einen reibungslosen Betrieb. Durch vorbereitete Lose 
durfte jeder eine kleine Aufmerksamkeit mit nach Hause nehmen.

Um für die Ferienzeit eine reiche Auswahl an neuen Büchern zu 
haben tätigten wir unsere Medieneinkäufe für die Kinder bereits im 
Frühsommer. Es gab auch diesmal viele Sommerferien-Leseclub-
Journale mit zahlreichen Stempeln, die fleißig gesammelt werden. 
Ein ausgeklügelter Einsatzplan macht es möglich, dass wir auch 
während der Sommerferien keine Schließtage festlegen mussten.

Im Rahmen des Ferienprogramms eine Nacht in der Bücherei zu 
verbringen, fand großen Zuspruch. Alle teilnehmenden Kinder waren 
begeistert. Frau Christiane Brüderlein zeigte den Kindern die be-
kanntesten Sternbilder, die man im September am Nachthimmel 
über Berching entdecken kann. Zurück in der Stadtbücherei wurden 
die Nachtlager direkt zwischen den Bücherregalen aufgebaut und 
jeder konnte noch ein wenig schmökern, bevor es nach und nach 
ruhiger wurde… Am Samstagmorgen wurden die noch ein wenig 
unausgeschlafenen Kinder nach einem gemeinsamen Frühstück 
wieder von den Eltern abgeholt. Dank der Initiative und Unterstüt-
zung der Klosterbuchhandlung Plankstetten kam die bekannte 
Kinderbuch-Autorin Suza Kolb zu uns in die Bücherei. Sie stellte uns 
ihre neue Buchreihe rund um den Erfinder Emil Einstein mit seinen 
Freunden vor. Mit kleinen Lesepassagen zahlreichen Bildern und 
kindgerechten Erklärungen hat sie die Aufmerksamkeit des ganzen 
Saales eingefangen. Mit Autogrammkarten und kleinen Give-Aways 
ausgestattet verließen die Kinder mit strahlenden Augen diese 
Veranstaltung. Für unsere erwachsenen Leserinnen und Leser fanden 
im Januar die Veranstaltung ‚book & wine‘ und im Juni ‚book & 
bowle‘ statt. Hierbei stellten einige unserer Teammitglieder Bücher 
vor, die ihnen zuvor aufgefallen waren und die sie dem Publikum 
wärmstens empfehlen konnten. Eine breite Auswahl an Romanen, 
bereitgestellte Getränke und kleine kulinarische Köstlichkeiten be-
geisterten jeweils alle Anwesenden. Freundlicherweise unterstützt 
uns die KEB Neumarkt bei diesen halb-jährlichen Buchvorstellungen. 
In Zusammenarbeit mit dem Krankenpflegeverein fanden zusätzlich 

verschiedene Vorträge in der Stadtbücherei statt. Diese werden 
unter anderem von Seniorinnen und Senioren ebenfalls gerne an-
genommen. Unsere Ausleihzahlen sind seit Jahren auf einem sehr 
hohen Niveau. Auf insgesamt 39.962 Entleihungen kommen wir für 
das Jahr 2023. Im letzten Jahr konnten wir auf einen Medienetat in 
Höhe von 13.450 Euro zurückgreifen. Die Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
beteiligt sich am Medienetat mit 1.500 €. Die Stadt Berching stellt 
einen Betrag von 2.000 € zur Verfügung. Vom Landkreis erhielten 
wir 1.440 €. Der Staatszuschuss beinhaltet den Zuschuss vom Freistaat 
Bayern in Höhe von 3.000 €. An Eigenmitteln konnten wir Gebühren 
in Höhe von 5.510 € einnehmen. Die Stadt Berching übernimmt 
zusätzlich die Betriebskosten für Gebäude sowie EDV in Höhe von 
45.000 €.  Allen Verantwortlichen gilt mein Dank, insbesondere Herrn 
Dr. Hans Rosenbeck, der die Büchereiarbeit stets bestens begleitet. 
Ich danke Bürgermeister Herrn Ludwig Eisenreich und den Mitgliedern 
des Stadtrats für die vielfältige Unterstützung von Seiten der Stadt 
Berching. Ebenso herzlichen Dank an Pfarrer Francesco Benini, der 
immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen hat. Ohne den vielfältigen 
Einsatz unseres ehrenamtlichen Teams, das freundlich, zuverlässig und 
sehr engagiert arbeitet, wäre dies alles nicht möglich.  Daher mein 
allerherzlichster Dank an die Damen und Herren vom Büchereiteam 
für Ihren großen Einsatz während des ganzen Jahres.

Barbara Großmann, Büchereileiterin

Bitte beachten: Keine Ausleihzeit am Maifeiertag, 1.05.2024!
Unsere Öffnungszeiten: Mi. von 16.–18 Uhr, Do.: von 19 – 20 Uhr,
Fr. von 16.00 bis 18.00 Uhr und So. von 10.00 bis 11.30 Uhr
E-Mail-Adresse: stadtbuecherei@berching.de, Homepage und 
WebOPAC: stadtbuecherei-berching.de, Tel. : 0 84 62/ 9 42 07 97

Tourismus

2. Berchinger Rosenfest
Ihre Mitwirkung als Aussteller 
oder Akteur

Aussteller und Akteure gesucht!

Nach dem großartigen Erfolg des 
ersten Rosenfests im Jahr 2022, wir 
es nun 2024 wieder ein „Berchinger 
Rosenfest“ geben. Es findet am 
Sonntag, 16. Juni 2023 von 11 bis 
17 Uhr statt und steht ganz im Zei-
chen der Rose. Bei schlechter Witte-
rung muss das Fest leider entfallen. 
Das Rosenfest soll sich thematisch 
dieser edlen Blumengattung widmen, aber darüber hinaus auch die 
ästhetischen Sinne der Gäste und Besucher anregen. Veranstaltungsort 
ist die Innenstadt von Berching, zum anderen gibt es auch Ausstellungs-
möglichkeiten entlang des Rosenwegs und speziell für Künstler das 
Areal im Hans-Kuffer-Park.

Die Stadt Berching als Veranstalter lädt Sie herzlich ein, den Markt 
mit Ihrem Angebot, einer Vorführung oder Ihren Produkten zu 
bereichern. Wenn Sie sich als Aussteller beim Rosenfest bewerben 
möchten, können Sie uns im Tourismusbüro telefonisch unter 08462 
/ 205-13 erreichen oder das Anmeldeformular online ausfüllen und 
per Mail an tourismus@berching.de bis spätestens 15. März 2024 
schicken. Das Anmeldeformular steht zum Abruf bereit unter: https://
www.berching.de/rosenfest

Gemeindeblatt Grendig - monatlich 1 des 
Monats
Erscheinung: 01.04.24
Format: 1-spaltig, 26 mm

Gemeindeblatt Kipfenberg - monatlich 1 des 
Monats
Erscheinung: 01.04.24
Format: 1-spaltig, 26 mm

Gemeindeblatt Berching - monatlich 1 des 
Monats
Erscheinung: 01.04.24
Format: 1-spaltig, 26 mm

Gemeindeblatt Beilngries - monatlich 15 des 
Monats
Erscheinung: 15.04.24
Format: 1-spaltig, 26 mm

www.garant-immo.de

Telefon: 01525 39 05 614
m.missbach@garant-immo.de

Sie suchen eine engagierte Maklerin zum Verkauf ihrer Immobilie?  
Dann rufen Sie mich an! Unsere Spezialgebiete sind Bewertungen und Verkäufe von Immobilien, 

wie Wohnungen, Häuser und Grundstücke, auch im Zusammenhang mit Landwirtschaft!  

Ihre Maklerin vor Ort 
Monika Missbach
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MAAS+ROOS SIGNAGE GMBH An der Autobahn N 3–9  |  91161 Hilpoltstein
www.maasroos.com

Neben einer attraktiven Bezahlung
bieten wir 30 Tage Urlaub, betriebliche Altersvorsorge und eine 
Krankenzusatzversicherung. Bei uns brauchst Du zum Kennenlernen 
kein Anschreiben und keine Zeugnisse - erstmal zählst nur Du.
Melde Dich einfach per E-Mail an recruiting@maasroos.com

AUS HILPOLTSTEIN HINAUS IN DIE WEITE WELT.
WIR SETZEN MARKEN INS RICHTIGE LICHT!
Als global aktiver Hersteller von Lichtwerbeanlagen produzieren 
wir für die größten Unternehmen der Welt Werbeanlagen. Vom 
Logo über der Ladentür bis hin zum beleuchteten 30-Meter-Turm.

Zur Unterstützung unserer Arbeitsvorbereitung suchen wir
Dich ab sofort als:

MEDIENGESTALTER (m/w/d)

CNC-PROGRAMMIERER (m/w/d)

KONSTRUKTEUR (m/w/d)

ELEKTRIKER (m/w/d)
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Auf die Sattel und in die Wanderstiefel –
Seit 15 Jahren unterwegs mit dem AOM Radl- und 
Wanderkalender zwischen Mittelfranken und der Oberpfalz

Im Rahmen der Freizeitmesse Nürnberg präsentierte das Aktions-
bündnis Oberpfalz-Mittelfranken (AOM) den diesjährigen Rad-
Wanderkalender 2024. Der Zusammenschluss der zehn Kommunen 
aus den Landkreisen Neumarkt i.d.OPf., Nürnberger Land und Roth 
will damit die Region zwischen dem Rothsee im Fränkischen Seen-
land und dem Bayerischen Jura touristisch in den Blickpunkt rücken.

Erster Bürgermeister Alexander Dorr, der Sprecher des AOM betonte: 
Der Rad-Wanderkalender ist Symbol für unsere Gemeinde- und 
Bezirksgrenzen überschreitende Kooperation. „Wir denken in 
Räumen und bündeln hier unsere Stärken“, so die Bürgermeister bei 
der Freizeitmesse.

Ein kleines Jubiläum konnten die Verantwortlichen feiern, denn seit 
15 Jahren präsentierten die 10 AOM-Bürgermeister zusammen mit 
Vertretern des Landkreises und des VGN den Messebesuchern das 
Produkt auf der Freizeitmesse Nürnberg. Bürgermeister Dorr

bedankte sich bei Frau Riel vom Tourismusbüro des Landkreises 
Neumarkt i.d.OPf. für die hervorragende Zusammenarbeit und die 
Möglichkeit, das Produkt auf dem Stand des Landkreises Neumarkt 
zu präsentieren. Herrn Büscher vom VGN sprach er seinen Dank aus 
für die herausragende Unterstützung und Begleitung.

Unter dem Motto Naturkundlich – Künstlerisch – Kulinarisch bieten 
neun Touren zwischen April und September 2024 dem sattelfesten 
Hobbyradlern und Wanderbegeisterten vielfältige Ein- und Ausblicke 
in die Kultur- und Naturgeschichte der Region.

Den Auftakt bildet eine naturkundlich-historisch-geologische 
Wanderung am Sonntag, den 28. April 2024 in Postbauer-Heng.

Wer sich im Juni von Berngau aus auf Entdeckungstour begibt, taucht 
u.a. in die Geschichte des ehemaligen Brigittenklosters Gnadenberg. 
Oder er schnürt die Wanderstiefel und macht sich von Deining aus 
auf den Weg ins Mississippi Tal und zu den Felsenkellern in Deining. 
Die Vielfalt der heimischen Gehölze entlang des Gehölzpfads bei 
Weihersdorf steht auf dem Programm bei der Wandertour von 
Mühlhausen aus. Eine Wanderung Ende Juni entführt die Teilnehmer 
in die Dillberger Silbersandhöhlen von Postbauer-Heng aus.

Bei der Radtour Mitte Juli von Berching zum Gilardi-Anwesen in 
Allersberg kann man die Kunst von der Gilardis vom Drahtzug bis 
zum Christbaumschmuck in der interaktiven Ausstellung erleben.

Eine „sinnliche“ Radtour auf der 3. Etappe des Sinnesradweges des 
Landkreis Nürnberger Landes lockt mit allen Sinnen von Ezelsdorf 
aus das südliche Nürnberger Land zu entdecken.

Im September schnürt man die Wanderschuhe in Pyrbaum und 
macht sich auf den Weg zum Künstlerdorf Oberhembach, wo die 
Künstler und Künstlerinnen interessante Einblicke in ihr Schaffen 
gewähren. Zum Abschluss im September gibt’s von Thannhausen 
aus noch eine gemütliche Bankl-Runde um Sulzkirchen.

Die Bürgermeister betonten auch, dass in den vergangenen Jahren 
das regionale und überregionale Rad- und Wanderwegenetz opti-
miert, touristische Attraktionen geschaffen und in zahlreichen 
Ortschaften mit Maßnahmen der Dorferneuerung und die Städte-
bauförderung lebendige Ortsmittelpunkte gestaltet wurden. Damit 
verbessern wir die Lebensqualität unserer Bürger und Bürgerinnen 
und machen Lust, die Region klimafreundlich und sportlich zu er-
kunden, sind sich die Bürgermeister einig. Bürgermeister Dorr be-
dankte sich bei Herrn Büscher vom VGN für die tatkräftige Unter-

stützung. „Radtouristische Themen verzeichnen eine große 
Besucherresonanz. Mit diesem Angebot können sich Naherholungs-
suchende aus dem Nürnberger Raum bei dichten Takten und kurzen 
Fahrzeiten schnell im Grünen entspannen.“ betonte Büscher. Die 
Bürgermeister wiesen darauf hin, dass der Garant für die interessanten 
und spannenden Touren die Rad- und Wanderexperten aus den jewei-
ligen Kommunen sind. Sie haben ihre Geheimtipps preisgegeben und 
mit örtlichen Betrieben und Partnern ein interessantes Paket geschnürt. 
Bisher Unbekanntes der Region wird ins Rampenlicht gestellt.

Erhältlich ist der AOM – Kalender 2024 bei den Gemeindeverwaltungen, 
der Stadt Neumarkt i.d.OPf. und beim Tourismusbüro des Landkreises 
Neumarkt i.d.OPf. sowie auf den Internetseiten der Kommunen.

V.i.S.d.P Alexander Dorr, Sprecher des AOM
und 1.Bürgermeister Stadt Freystadt

„Straßen, Gassen, Brücken und Plätze“ in 
Berching begeisterten mehr als 120 Besucher
Die Berchinger Gästeführer hatten zu einem informativen Spazier-
gang durch Berching eingeladen und zahlreiche Gäste nahmen 
diese Einladung an. Anlass zu der interessanten Stadtführung war 
der Weltgästeführertag. Julia Lang, Heiner Bauer, Alexander Dela-
croix, Martin Kleemann, sowie Gerlinde Delacroix Boten den Besu-
chern einen kurzweiligen Nachmittag in Berching. Am Dr. Grabmann 
Platz referierte Martin Kleemann über den Theologen und Philo-
sophen Dr. Martin Grabmann, der aus Winterzhofen stammt und 
als bedeutender Dogmatiker, Theologe, Philosoph und Historiker 
gilt. Ihm ist das Martin-Grabmann-Forschungsinstitut für Mittelal-
terliche Theologie und Philosophie an der Universität München 
gewidmet. In der Stadtschreibergasse, Ecke Malergasse erklärte 
Alexander Delacroix den Unterschied zwischen Viktualienhändler, 
Käufler und Landkrämer. Er beschrieb viele Berufsgruppen, die man 
heutzutage gar nicht mehr kennt. Beispielsweise gab es die Brot-
wirker, Rosenkranzmacher, Säckler, Wachszieher, Melber, Weißger-
ber, Hüter und den Nagelschmied. Beim Zunftbaum befand sich das 
sogenannte Beamtenviertel mit den verschiedenen Ämtern, die das 
Bistum Eichstätt dort angesiedelt hatte, wie Probstamt, Kastenamt 
(Finanzamt) Apotheke, Amtshaus und Försterei. Heiner Bauer zeigte 
den Knüfergarten in der Bindergasse, der mit großer Wahrschein-
lichkeit der frühere Judenfriedhof war. Totenstille herrschte bei 
seiner Erzählung über das Rintfleisch-Pogrom, dem zu Folge im 
Jahre 1298 circa 30 Juden der Stadt Berching auf dem Scheiterhau-
fen verbrannt wurden. Beim Kriegerdenkmal inmitten der Stadt 
beschrieb Julia Lang die beiden Plätze Pettenkoferplatz und Reichen-
auplatz. Hier über dem Stadtbach stand bis 1795 das alte Rathaus. 
Das Hochstift Eichstätt war jedoch nicht gewillt, dieses Rathaus zu 
erhalten und ließ es verfallen. Es wurde dann abgetragen. Zum 
„neuen“ Rathaus wurde das 1693 erbaute Weinhändlerhaus der 
Pettenkofers. Es wurde von Josef Pettenkofer 1795 an das Hochstift 
veräußert. Über die historisch sehr interessante Baugeschichte der 
Johannesbrücke berichtete Gerlinde Delacroix. In den Jahren zwi-
schen 1920 und 1922 wurde sie als das größte Bauwerk der jüngeren 
Berchinger Stadtgeschichte im Rahmen der sogenannten „Hoch-



Mitteilungsblatt der Stadt Berching – April 2024 39

wasserfreilegung“ errichtet. Mit ihr wurde Bürgermeister Josef Plank 
berühmt, der zugunsten der Hochwasserfreilegung auf seine Müh-
lenrechte verzichtete. Nach ihm wurde auch eine kleine Straße in der 
alten Siedlung benannt. Der Vorgängerbau der jetzigen Brücke war 
eine dreijochige Brücke, erbaut im 14. Jahrhundert. Die Führung 
endete am Brunnen vor dem Pfarrhaus, auf einem der zentralen 
Plätze der Vorstadt Hier erklärte Heiner Bauer die Handelssituation in 
vergangenen Zeiten. Berching wächst, da es an der Nord – Süd- 
Verbindung liegt, einem Teil der ehemaligen Salzstraße Salzburg – 
Regensburg -Nürnberg. Es siedelten sich im Mittelalter entlang der 
Handelsstraße Handwerker, Händler und Kaufleute bei uns an, was 
Berching zu einer der wichtigsten Städte für das Bistum machte. Herr 
Bauer verabschiedete die Gäste mit dem Hinweis, doch wieder zu 
kommen, denn über Berching gibt es noch viel mehr zu erzählen.

Tourismusgemeinschaft Berching e.V.
Jahreshauptversammlung am 28.02.2024 in der 
Sportgaststäte TSV 02 Berching

Die Mitglieder des Vereines trafen sich in der Sportgaststätte TSV 02. 
Hier begrüßte zuerst Markus Plank, erster Vorsitzender des Vereins, 
und Bürgermeister Ludwig Eisenreich alle Anwesenden. Der Bürger-
meister zeigte zwei neue Imagefilme über Berching und berichtete 
über die vielen Investitionen, welche die Stadt in den letzten 2 Jahren 
in die touristische Infrastruktur getätigt hat: barrierefreie Innenstadt, 
Aufstellung von Blumentrögen in der Innenstadt, Radservicestation 
mit öffentlicher Toilettenanlage an der Schiffsanlegestelle und Erwei-
terung des Wohnmobilstellplatzes von 15 auf 32 Stellplätze.

Die vielen Gäste, die Jahr für Jahr nach Berching kommen – sei es im 
Urlaub oder auf Geschäftsreise – sichern Einkommen und Arbeits-
plätze und sorgen für ein erhebliches Steueraufkommen. Wirtschafts-
politisch erfüllt der Tourismus damit eine Doppelfunktion: Zum einen 
weist die Tourismusbranche selbst eine beachtliche Wertschöpfung 
mit einem erheblichen Arbeitsplatzangebot auf. Zum anderen wertet 
ein gutes touristisches Angebot den Lebens-, Arbeits- und Investiti-
onsstandort Berching insgesamt auf und stärkt damit seine Attrakti-
vität, wovon wiederum alle Branchen profitieren. Der Tourismus ist 
als Wirtschaftsfaktor für Berching sehr wichtig. Pro Jahr werden somit 
12 Million Euro durch den Tourismus erwirtschaftet. Anschließend 
fasste der erste Vorsitzende Markus Plank die Arbeit des Vereines des 
vergangenen Jahres zusammen. Dabei freute er sich besonders, dass 
6 neue Mitglieder in den Verein eingetreten sind und ins besonders, 
dass die Brüder Dallmayr den Betrieb ihrer Eltern ab 2024 wieder 
weiterführen. Das Hausnamenprojekt soll 2024 auch fertig gestellt 
werden. Er ging kurz auf die Probleme der Mehrwertsteuererhöhung 
und Verteuerung der Speisen und Getränke ein. Als besonderer Gast, 
sprach der Geschäftsführer des Tourismusverbands Naturpark Alt-
mühltal, Christoph Würflein, zu den Mitgliedern. Er stellte den 
Naturpark, seine touristischen Schwerpunkte und dessen Arbeit vor 
und betonte dabei wie vorbildlich sich Berching in den letzten 
Jahren entwickelt hat. In keiner Gemeinde wurde in den letzten 
Jahren so viel privat und kommunal investiert wie in Berching. 
Kulturhalle, Innenstadtsanierung, Hotel Winkler, POST Berching, 
Allio Turm, Engelwirt Appartements und noch vieles mehr. Berching 
ist auch der Ort mit den meisten Einträgen in der Broschüre „Zu 
Gast im Denkmal“. Das zeigt, wie einzigartig dieser Ort ist.

Kooperationsprojekte mit den Orten sind, so Würflein, von enormer 
Bedeutung, denn Anzeigen in Komoot zum Beispiel – die sehr 
wichtig sind – kosten sehr viel Geld. Immer wichtiger in der Zukunft, 
sind auch rechtefreie Bilder, die in der Bayerncloud hochgeladen 
werden können. Nur Orte mit solchen Bildern können unkompliziert 
von den verschiedenen Verbänden beworben werden. Die Ge-
schäftsführerin Anikó Kerl stellte ihren Bericht vor. Es wurden 
mehrere Messen besucht und somit für die Stadt und Region ge-
worben. Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit den verschie-
denen Verbänden wie z. B. mit dem Naturpark Altmühltal. Jährlich 
werden mehrere Werbeanzeigen geschaltet. Die Tourismusgemein-
schaft organisiert mehrere Aktionen pro Jahr wie z.B. das Biergarten 

Strawanzen, die Citta Slow Frühlingsküche und der Wilde Herbst. 
Zudem übernimmt der Verein sowohl die Verwaltung als auch die 
Bezahlung des Wochenenddienstes. Des Weiteren beteiligt sich die 
TG bei der Erstellung von neuem Prospekt- und Informationsmate-
rial. Kerl stellte zudem das neue Urlaubsmagazin 2024 vor, welches 
erstmals im handlichen DIN A5 Format produziert wurde und von 
den Gästen gerne mitgenommen wird. Erfreulich ist die Entwicklung 
der Übernachtungszahlen 2023, wo erneut verglichen mit dem 
Vorjahr ein deutlicher Zuwachs zu verzeichnen war.

Seniorenheim St. Franziskus

Veranstaltungstipps
Mo,	15.04., 10.00 Uhr, Wortgottesdienst in der Kapelle
Mi,	 17.04., 15.15 Uhr, Bilder über Osterbrunnen im Speisesaal
Mo,	29.04., 16.00 Uhr, wir stellen unseren Maibaum wieder auf
Mi,	 01.05., 16.00 Uhr, 1. feierliche Maiandacht mit der Musikgruppe 

die „Zamgwürfelten“, bei schönem Wetter im Garten
Mo,	13.05., 10.00 Uhr, Wortgottesdienst in der Kapelle
Do,	30.05., 10.00 Uhr, Mitgang bei der Fronleichnamsprozession in 

unserem Garten beim 4. Altar mit anschl. Pfarrfest im Garten
Fr,	 31.05., 16.00 Uhr, letzte feierliche Maiandacht mit der Musik-

gruppe die „Zamgwürfelten“ bei schönem Wetter im Garten

Der Kirchenbesuch bei uns in der Kapelle ist jederzeit erwünscht.

Gerhard Binder, Einrichtungsleiter

Verkauf, Reparatur
u. Wartung von Forst- 
u. Gartengeräten
 • Abhol-/Lieferservice
• Ersatz-/Verschleißteile
• Betriebsstoffe (2-Takt-Sonder-

kraftstoffe, Mischöle, Kettenöle)
• Zubehör, uvm.

Thumann Georg · Grubach 3a · 92334 Berching
Tel. 0 84 60 / 9 01 23 28 · Mail: th-t@fn.de

Geöffnet: Do. 16 – 18 Uhr ·  Fr. 14 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

47-Vario
Rasenmäher

mit starkem Benzin-Motor
4-Takt, 3,4 kW, 2800 U/min.
• 47 cm Schnittbreite
• 8-stufige Schnitthöhenverstellung
• Aluminium-Gehäuse
• Variabler Antrieb
• Mulchkit als Zubehör erhältlich

Unser Angebotspreis

1.139,– €
UVP= 1.199,– €

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE
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Pfarrei Berching

Katholisches Pfarrverbandsbüro Berching
Bahnhofstraße 2, 92334 Berching, Tel. (08462) 1262, Fax -1676, 
Email: berching@bistum-eichstaett.de, www.bistum-eichstaett.de/
pfarrei/berching. Öffnungszeiten Pfarrverbandsbüro: Mo. 10.00 – 
12.00 Uhr, Di. 08.30 – 12.30 Uhr, Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Außenstelle Pollanten: Freitag 09.00 – 11.00 Uhr
Außenstelle Waldkirchen: Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr

Liebe Brüder und Schwestern,
Ich darf mit großer Freude mitteilen, dass ich 
zusammen mit meinem Mitbruder am 20. 
April 2024 in Eichstätt zum Priester geweiht 
werde. Zur Mitfeier der Priesterweihe und 
insbesondere der Nachprimiz in Berching lade 
ich Sie herzlich ein und bitte um die Beglei-
tung im Gebet.

20.04.2024 Priesterweihe in Eichstätt

Zur Priesterweihe wird ein Bus nach Eichstätt fahren. Der Eigenanteil 
beträgt 11,50 €. Anmeldung, solange Plätze verfügbar sind, 
spätestens bis 13.04.24 im Pfarrbüro. (Mail: berching@bistum-
eichstaett.de, Tel.: 08462 /1262)

08:00 Uhr 	 Abfahrt am Volksfestplatz Berching

09:30 Uhr 	 Beginn der Weiheliturgie in der Schutzengelkirche in
	 Eichstätt

ca. 13:30 Uhr	Rückfahrt nach Berching

05.05.2024 	 Nachprimiz in Berching

09:30 Uhr	 Festmesse in der Europahalle
	 danach dort Möglichkeit zur Begegnung und Essen

15:30 Uhr	 Dankandacht in der Pfarrkirche mit
(statt 14:30 Uhr)	 Gelegenheit zum Empfang des Einzelprimizsegens

Auf Ihr Kommen freut sich

Diakon Thomas Büttel

Programm 1. Halbjahr 2024
Katholischer Frauenbund Berching
April
Ab April wieder jeden Dienstag 18.30 Uhr:
„Auf geht´s, gemma!“ Treffunkt an der Schiffsanlegestelle!
Do., 04. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Mi., 24. 19.00 Uhr, Gottesdienst f. alle +Mitgl. in der Pfarrkirche, 
anschl. Jahreshauptversammlung im Pk-Haus
Mai
Do., 02. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Mi., 15. 19.00 Uhr Maiandacht in Sollngriesbach, anschließend 
gemeinsame Einkehr

18.15 Uhr TP für die Wanderer an der ev. Kirche, Fußmarsch nach 
Sollngriesbach
Fr., 17. 18.00 Uhr Teilnahme am Volksfestzug
Do., 30. Teilnahme Fronleichnamsprozession

Juni
Do., 06. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Do., 13. 19.00 Uhr, „Meine Füße und ich: Fußreflexzonenmassage 
gegen Halux.“. Eine Anltg. nach Sr. Jubilata mit Heiko Mewes. Eintritt 
5 € Mitgl. / 7 € Nichtmitgl. Anmeldung bei A. Frölich, Tel. 952090
Mi., 19. 18.00 Uhr, TP Europahalle, Radltour nach Beilngries, Pizzeria 
am Jachthafen. Anmeldung bei Chr. Berndt, Tel. 2428. Nichtradfahrer 
treffen sich um 18.30 Uhr in Beilngries

Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und an alle interessierten Frauen. Wir freuen uns auf Euch!

Gottesdienste im Seniorenheim St. Franziskus
Im Seniorenheim St. Franziskus besteht nahezu täglich die 
Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch und zur Mitfeier der Hl. Messe 
oder zum Rosenkranzgebet in der schönen Kapelle. Hierzu ergeht 
herzliche Einladung, die Gottesdienste und das Rosenkranzgebet 
sind öffentlich, die Gottesdienstordnung ist dem Pfarrverbandsboten 
sowie dem Aushang im Seniorenheim zu entnehmen. Bitte nutzen 
Sie dieses erweiterte Angebot!

Wöchentlicher Rosenkranz 
um den Frieden in der Welt
Herzliche Einladung zum wöchentlichen Rosenkranzgebet um den 
Frieden in der Welt, jeden Montag um 17.00 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche Berching und um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Staufersbuch. 
Teilnehmen. Mitbeten. Mitsingen.

Wohnung zu Vermieten
Die Kath. Pfarrkirchenstiftung Berching vermietet zum 1.5. eine 
Dachgeschoß Altbauwohnung in Berching. Bei Interesse oder für 
weitere Informationen bitte im Pfarrbüro Berching melden unter 
(08462) 1262 oder per Email berching@bistum-eichstaett.de
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Benediktinerabtei Plankstetten

Maibockfest am Mittwoch, 1. Mai 
sowie am Wochenende vom 4. & 5. Mai 2024 von 11 bis 19 Uhr

Anstich am 1. Mai um 11 Uhr durch Abt Dr. 
Beda Maria Sonnenberg OSB, unterstützt 
durch geladene Gäste der Politik, des Klo-
ster-Freundeskreises und natürlich des Rie-
denburger Brauhauses. Highlights sind der 
Jungpflanzenverkauf der Klostergärtnerei, 
die Maiandacht von Lizzy Aumeier, das Schafkopfturnier und viele 
Führungen sowie Möglichkeiten zur Einkehr und Spiritualität.

Details unter: 
www.kloster-plankstetten.de/events/20-maibockfest-1-mai-2024/

Evangelische Pfarrei

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Beilngries-Berching-Dietfurt
Ostermontag, den 1. April 2024, 10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
(Osterwanderung), Treffpunkt Christuskirche Beilngries

Sonntag, den 7. April 2024, 10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries 
mit Kirchenkaffee

Sonntag, den 14. April 2024, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Dietfurt
10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries

Sonntag, den 21. April 2024, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in Berching, 10.45 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Beilngries

Sonntag, den 28. April 2024,
10 Uhr Konfirmation in Beilngries. 13 Uhr Konfirmation in Beilngries

Evang.-Luth. Landl-Pfarrei
Evang.-Luth. Pfarramt, Engelgasse 2, 92360 Mühlhausen, Tel.: 
09185 / 287, E-Mail: pfarramt.sulzbuerg@elkb.de. Öffnungs-
zeiten: Mo. 15 – 18 Uhr, Di. 9 – 13 Uhr, Do. 9 – 14 Uhr, Fr. 9 – 13 
Uhr. Pfarrer: Alexander Proksch, alexander.proksch@elkb.de, 
Tel. 0151/21827459

Gottesdienste

1. April Ostermontag,
14 Uhr,	 Andacht im Freien: Klösterlein Grab in Bachhausen mit 
	 Pfr. Proksch

7. April,
10 Uhr	 Gottesdienst in Mühlhausen mit Pfrin.i.R. Schittenhelm
10 Uhr	 Gottesdienst in Hofen mit Pfr. Proksch

14. April	
8.30 Uhr	 Gottesdienst in Bachhausen mit Prädikant Busse
10 Uhr	 Gottesdienst in Kerkhofen mit Prädikant Busse

20. April	
17 Uhr	 Beichtgottesdienst in Bachhausen mit Pfr. Grell

21. April	
10 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der Konfirmation in
	 Mühlhausen mit Pfr. Grell
10 Uhr	 Gottesdienst in Rocksdorf mit Pfr. Proksch

28. April	
8.30 Uhr	 Gottesdienst in Bachhausen mit Pfr. Proksch
10 Uhr	 Gottesdienst in Sulzbürg mit Ehepaar Emmerling

Tauftermine bitte direkt bei Pfarrer Proksch erfragen.

Kirchengemeinden Bachhausen & Mühlhausen & Sulzbürg

Andacht im Freien in Bachhausen am Klösterlein Grab,
Ostermontag, 1. April, 14.00 Uhr

Treffpunkte für die gemeinsame Wanderung: 13.15 Uhr Martinskirche 
Mühlhausen, 13.00 Uhr Marktplatz Sulzbürg, 13.15 Uhr Petruskirche 
Bachhausen

Herzliche Einladung zu einer Wanderung für Jung & Alt zum Klö-
sterlein Grab oberhalb von Bachhausen am Schlüpfelberg. Oben 
angekommen feiern wir eine Andacht für die ganze Familie mit 
Posaunenchor unter freiem Himmel. Bitte festes Schuhwerk anzie-
hen. Es stehen an den genannten Treffpunkten auch Mitfahrgele-
genheiten zur Verfügung, um direkt mit dem Auto vor Ort zu ge-
langen. Im Anschluss herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen in 
das Ev. Gemeindehaus Bachhausen! Für Mitfahrgelegenheiten ist 
gesorgt. Es lädt ein Pfarrer Proksch + Kirchenvorstand

Gemeinsamer Frauenkreis
„Auszeit“-Frauenkreis für die Frauen, in der Mitte des Lebens 1 x 
im Monat Zeit für sich haben anderen begegnen und sich austau-
schen, Neues erfahren, gemeinsam kreativ und aktiv sein, spirituell 
auftanken, den Alltag loslassen, Spaß haben. Nächster Termin:
7. Mai um 18.00 Uhr Alpakawanderung in Kleinberghausen, die 
Kosten werden auf die Anzahl der Personen aufgeteilt, mit anschlie-
ßender Brotzeit (Getränke von der Bäuerin) Anmeldungen bei 
Marion Kleinöder, Tel. 09185/500466 Es freuen sich auf Sie: Mari-
on Kleinöder mit Team

Bibelkreis mit Dominik Scholl aus Berching
Biblisch denken? Besser leben! Wir beleuchten Texte, Gleichnisse, 
Psalmen und die Propheten (auch mit Blick auf das aktuelle Zeitge-
schehen) in gemeinsamer Runde: Jede „ungerade“ Woche, Freitag-
abend um 18 Uhr im Gemeindehaus Mühlhausen. Ein herzliches 
Willkommen an Alle! Termine: 12. April / 26. April

Gemeinsamer Altenkreis
Herzliche Einladung an die Senioren der Kirchengemeinden Mühlhau-
en/Bachhausen und Sulzbürg zu den monatlichen Treffen im Dorfhaus 
Wettenhofen. 3. April 14.30 Uhr Schmerzmittel aus der Apotheke
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 Traditionelles Fest, rund um das 
     süffi ge Kloster-Starkbier

Ochs am Spies

Lizzy Aumeier - Maiandacht

Jungpfl anzenverkauf, Blasmusik, 
    Kinderprogramm u.v.m.

MAIBOCKFEST
1./4./5. Mai 2024
11 bis 19 Uhr
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Am 15. Mai wollen wir einen Ausflug in das Bibelmuseum nach 
Nürnberg machen. Wir starten um 9.20 Uhr in Sulzkirchen und um 
9.30 Uhr in Wettenhofen. Nach dem Museum werden wir gegenüber 
in dem Chancen-Gastro Mittagessen. Dieses Gastro beschäftigt 
auch psychisch kranke Menschen und ist eine gemeinnützige Tochter 
der Stadtmission Nürnberg/Diakonie. Anschließend besuchen wir 
die Lorenzkirche, in der wir auch eine Andacht halten werden. Einen 
kurzen Aufenthalt mit Kaffee und Kuchen im Chancen Gastro rundet 
den Ausflug ab, bevor wir wieder um ca. 16 Uhr heimfahren. Der 
Unkostenbeitrag wird ca. 25 € (Eintritt und Bus) ohne Mittagessen 
und Kaffeetrinken (direkt zu zahlen) betragen.

Anmelden kann man sich im Pfarrbüro Sulzbürg Tel. 09185 287.

LKG Hofen – Landeskirchliche Gemeinschaft
Sulzbürger Str. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, www.lkg-hofen.de 
Kontakt: Johannes Lehnert, Tel. 09185/377 oder johannes.lehnert@
hgv.church. Die aktuellen Termine und Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage.

Rückblick Bausteinewelt:  
„Nefoh-City“ & Bausteine-Jagd in Hofen

Mit großer Begeisterung fand die Bausteinewelt in der LKG Hofen 
vom 08. bis 10. März statt. 80 Teilnehmer und mehr als 20 engagierte 
Mitarbeiter erlebten ein unvergessliches Event in der virtuellen Stadt 
„Nefoh-City“. Alle Teilnehmer brachten ihre kreativen Ideen ein und 
arbeiteten gemeinsam an ihren Projekten für „Nefoh-City“. Die 
Bausteine wurden zu fantastischen Gebäuden – sowohl kreativ frei 
als auch nach Vorlagen zusammengesetzt, die die virtuelle Stadt 
zum Leben erweckten. So wurde für die Menschen in „Nefoh-City“ 
z. B. ein Fußballstadion, ein Kino mit Popcornmaschine, eine 
Kletterwand mit Sprung ins Wasser oder ein Hafen gebaut. Am 
Samstagnachmittag wurde es besonders spannend, als alle 
Teilnehmer in einem tollen Geländespiel die vom Dieb entwendeten 
Bausteine zurückholen mussten. Mit Eifer machten sie sich auf die 
Suche und überwanden dabei zahlreiche Herausforderungen. Das 
biblische Thema „Josua – Mit Gott unterwegs“ begleitete die Kids 
und vermittelte die Botschaft, dass Gott ihnen Mut macht und ihr 
Helfer ist. Wir möchten Familie Pfindel herzlich für die großzügige 
Bereitstellung des Stodls für unser gemeinsames Mittagessen danken. 
Ihre Gastfreundschaft rundete den tollen Tag ab. Vielen Dank! 

Der Abschluss der Bausteinewelt war die 
große Stadteröffnung, die in einem mit-
reißenden Familiengottesdienst mit Eltern, 
Großeltern und Geschwistern gefeiert 
wurde. Die Teilnehmer präsentierten stolz 
ihre Werke. Alle sind sich einig: Wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Mal. Es 
war ein Wochenende voller Inspiration, 
Freude und mit Gott, der mit uns unter-
wegs ist. (Marion Emmerling)

Besondere Termine

30. März – 1. April 2024, Osterkonferenz in Gunzenhausen, Infos 
unter www.osterkonferenz.de

Gottesdienste 
(parallel Kindergottesdienst in 2 Altersgruppen)

Sonntag, 07. April, 14:00 Uhr, Gottesdienst. Thema: „Tod durch 
Taufen?! (Römer 6, 1-21)“

Sonntag, 14. April, 09:30 Uhr, Gottesdienst. Thema: „Hochmut 
kommt vor dem Fall (Lk 18,9–14)“ Mit Abendmahl.

Mittwoch, 24. April, 20:00 Uhr, Gebetsgottesdienst.

Sonntag, 28. April, 09:30 Uhr, Gottesdienst. Thema: „Müh und 
Arbeit war sein Leben… – sonst nix? (Was die Bibel zum Thema 
Arbeit sagt)“

Teenkreis: Freitags um 18:30 Uhr, Kontakt: teenkreis@lkg-hofen.de

Jungschar für Mädchen Jungen ab 7J.: Samstags um 10.00 Uhr, 
Kontakt: maedchenjungschar@lkg-hofen.de

Jungschar für Jungen ab 7J.: Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: 
bubenjungschar@lkg-hofen.de

Der Seniorenkreis trifft sich am Donnerstag, den 11.04.24 um 
14:00 Uhr im Haus der LKG Hofen. Infos bei Georg Stengel: 
09185/1063

Der Kinderchor probt an folgenden Terminen: 10.04., 17.04., 24.04. 
Infos bei Johannes Lehnert 09185/377 oder kinderchor@lkg-hofen.de
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 „Vielen Dank, ohne 
Ihren Beistand hätte 
ich das nicht geschafft.“

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

✆ 09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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Veranstaltungen 2024

Berchinger Veranstaltungskalender
Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl u. Frau Hradetzky (Tel. 
08462/205-13, Email tourismus@berching.de). Eine Gesamtüber-
sicht über die Veranstaltungen 2024 finden Sie auf unserer Home-
page www.berching.de. Veranstaltungen

Veranstaltungen
Montag, 1. April
18:30 – 21:00 Uhr, Benefiz-Osterkonzert mit dem Sulztalorche-
ster, der Bolivienhilfe e.V. (P.Luis Espinal), Ort: Europahalle, Schle-
sierstraße 19, Veranstalter: Bolivienhilfe e.V. (P. Luis Espinal)

Dienstag, 2. April
08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Innenstadt, 
Veranstalter: Stadt Berching

Sonntag, 7. April
10:00 – 17:00 Uhr, Flohmarkt in Berching, TP: Volksfestplatz 
Berching, Veranstalter: Enkler‘s Märkte,

Mittwoch, 10. April
Schaschlik- und Goggerlessen, Ort/Veranstalter: Brauerei-Gasthof 
„Zur Krone“, St. Lorenzstr. 14, Berching

Donnerstag, 11. April
17:00 – 18:30 Uhr, HUBER Karriere-Café, Ort/TP: Huber SE, In-
dustriepark Erasbach A1, 92334 Berching

Samstag, 13. April
09:00 – 17:00 Uhr, Workshop: Holzbackofenbau mit dem Back-
ofenMeister, TP: Obere Kanalstr. 1, Veranstalter: Holz-Feuer-Shop

19:00 Uhr, Schlemmen und Lachen, Vergiss Vegas – Schlemmer-
variété, Ort/Veranstalter: Post Berching, Johannesbrücke 5, Berching

20:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Kulturför-
derkreis Berching

Sonntag, 14. April
14:00 – 15:30 Uhr, Treidelfahrt auf dem alten Ludwigskanal, TP: 
Berching, Schleuse 25 in Mühlhausen, Veranstalter: Kutscher Alm, 

Dienstag, 16. April
08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Innenstadt, 
Veranstalter: Stadt Berching

Fr – Mo, 19. – 22. April
Kirchweih im Gasthaus Kellner Pollanten, Ort/Veranstalter: 
Gasthaus Kellner

Samstag, 20. April
09:00 – 15:00 Uhr, Brotbackkurs vom Brotsommelier, TP: OGV 
Berching, Gredinger Straße 4 A, Veranstalter: Holz-Feuer-Shop

20:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Kultur-
förderkreis Berching

Sonntag, 21. April
16:00 – 17:30 Uhr, „Mit Hand, Herz und Verstand“, Erlebnisfüh-
rung mit Schauspiel, TP: Gredinger Tor, Veranstalter: Gästeführerin

18:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

Mittwoch, 24. April
Ripperl- und Surhaxenessen, Ort/Veranstalter: Brauerei-Gasthof 
„Zur Krone“, St. Lorenzstr. 14, Berching

Freitag, 26. April
10:00 – 11:30 Uhr, Treidelfahrt auf dem alten Ludwigskanal, 
TP: Schleuse 25 in Mühlhausen, Veranstalter: Kutscher Alm

Samstag, 27. April
10.00 – 14.30 Uhr, Feier 25 Jahre Realschule Berching, Ort/
Veranstalter: Staatliche Realschule Berching, Uferpromenade 14

20:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching, 

Sonntag, 28. April
15:00 Uhr, Kunstmessen, ein Markplatz für Kunst, Geld und 
Eitelkeit?, Sonntagsgespräche in der Galerie Zink, TP: Berching, 
Galerie Zink Waldkirchen, Veranstalter: Galerie Zink

16:30 – 18:00 Uhr, Non solo Amore... – Erlebnisführung in 
Kostümen, TP: vor dem Rathaus am Brunnen, Veranstalter: Gäste-
führerin

18:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Kulturför-
derkreis Berching

Mittwoch, 1. Mai
09:00 Uhr, Blütenpracht am Wolfsberg, Radtour und Führung 
mit dem OGV Berching, TP: für Radtour: 9.00 Uhr vor der Maria-
Hilf-Kirche, Veranstalter: OGV Berching

11:00 – 19:00 Uhr Maibockfest im Kloster Plankstetten, Ver-
längertes Festwochenende rund um das süffige Starkbier, Ort: 
Kloster Plankstetten, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Donnerstag, 2. Mai
19:00 – 20:15 Uhr, „Heute back ich, morgen brau ich... „ –  
Erlebnisführung mit Schauspiel, Rats- u. Bürgersleut, amüsant u.
wortgewaltig, TP: St. Lorenz-Kirche, Veranstalter: Gästeführerin

Samstag, 4. Mai
11:00 – 19:00 Uhr, Maibockfest im Kloster Plankstetten, Ver-
längertes Festwochenende rund um das süffige Starkbier, Ort: 
Kloster Plankstetten, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

18:00 – 19:15 Uhr, Offene Stadtführung, Ort: Stadt Berching, TP: 
Brunnen vor dem Rathaus, Veranstalter: Tourismusbüro Berching,

20:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Kultur-
förderkreis Berching

4. – 5. Mai
09:00 – 17:00 Uhr, Bootcamp 1 – Reisefotografie, Lernen vom 
Profi – von und mit Thorge Berger, TP: Creative Studio, Neumarkter 
Str. 1, 92334 Berching, Veranstalter: Krüger&Bemsel GbR,

Sonntag, 5. Mai
08:00 – 16:00 Uhr, Unsere Region in Aktion – wir machen uns 
klimafit!, TP: Post Berching, danach siehe Programm, Veranstalter: 
Altmühl-Jura GmbH

11:00 – 19:00 Uhr Maibockfest im Kloster Plankstetten, 10:15 
Uhr Gottesdienst in der Kirche, Verlängertes Festwochenende rund 
um das süffige Starkbier, Ort: Kloster Plankstetten, Veranstalter: 
Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

13:00 – 20:00 Uhr, Quellenfest in Hermannsberg, Ort: Dorfhaus 
Hermannsberg, Veranstalter: OGV Hermannsberg

14:00 – 15:00 Uhr, Musik in der Stadt – Orchester Kunterbunt der 
Stadt Neumarkt, Überraschungskonzerte in Berching beim Gluck-
denkmal, Veranstalter: Freundeskreis Christoph Willibald Gluck e. V.,

18:00 Uhr, Der nackte Wahnsinn, Komödie von Michael Frayn, 
Ort: Kulturhalle C. W. Gluck, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

Märkte in Berching
Am Dienstag, 02.04. und Dienstag, 16.04. von 8.00 – 12.00 Uhr 
Waren- und Krammarkt in der Innenstadt
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Verschiedenes

Gemeinde Mühlhausen – Tag des Bieres
Traditionen aufrecht zu erhalten ist das Besterben in der Gemeinde 
Mühlhausen und so wird auch in diesem Jahr der „Tag des Bieres“, 
zum Erlass des Reinheitsgebotes aus dem Jahr 1516, groß gefeiert. 
Den idealen Rahmen bietet hier das Bierwächterhaus aus dem Jahr 
1482, am Fuße des Schlüpfelbergs mit seinen historischen Bierkellern 
in traumafter Natur. Die zweite Auflage dieses Events, wird nun am 
Sonntag, 28. April von 10 bis 18 Uhr stattfinden und hat viele 
Attraktionen zu bieten. Wie Bürgermeister Martin Hundsdorfer zum 
Programm sagte, wird Brauchtum, Kunst, Handwerk, Geschichte 
sowie zünftige Musik geboten und um dem Motto des Tages gerecht 
zu werden, hat die Gemeinde keine Kosten gescheut, denn es gibt 
auch ein 50 Liter Fass Freibier. Der Schoitn – Bräu Christian Meissner 
aus Holnstein, aber auch Thomas Härtl, seines Zeichens Bauamtsleiter 
der Gemeinde Mühlhausen, der in Fachkreisen, als der „Maulwurfs 
-Bräu“ bekannt ist bringt sein selbst gebrautes Bier zum Ausschank, 
und präsentiert auch historisches Brauequipment, informierte die 
Chefsekretärin des Bürgermeisters Christine Loistl.

Weitere Höhepunkte seien, so Loistl der Besuch der Bayerischen 
Bierkönigin, Mona Sommer, aus Weitenau im Oberallgäu, sowie der 
Auftritt der Mühlhausener Kirchweihtanzgruppe. Auch Führungen 
durch die Bierkeller werden angeboten und vom Bürgermeister 
selbst, erläutert. Für die kulinarischen Genüsse, deftig und süß, sowie 
Getränke in großer Auswahl, auch Kaffee, sorgt der Museumsverein 
des Landlmuseums Sulzbürg. Ein ganz besonderer Leckerbissen für 
alle Freunde guter Volksmusik, ist das bekannte „Schoitn – Gsangl“, 
aus der Großgemeinde Berching, dass die Veranstaltung über den 
gesamten Zeitraum mit zünftiger Musik und Gesang begleitet. Das 
Bierwächterhaus ist über die Straße Richtung Waldfriedhof, wo auch 
Parkplätze zur Verfügung stehen oder zu Fuß, vom Zwieberg in zehn 
Minuten zu erreichen. Weitere Infos: 09185/9417 -0 o. 21.

Das Schoitngsangl sorgt für musikalische Unterhaltung und die Bayerische 
Bierkönigin Mona Sommer informiert über das Reinheitsgebot

Einladung zum Auto-
Tisch-BasarBeilngries
Am Sonntag, den 5. Mai 2024 von 13:30 – 16:30 Uhr findet auf 
dem Parkplatz des REWE Markts Beilngries wieder ein großer 

Familienbasar als Auto-Tisch-Basar statt. Verkauft wird neben allem 
rund ums Kind – z. B. Kleidung, Umstandsmode, Schuhe, Spielzeug, 
Bücher, Kinderwägen… – auch wieder Kleidung, Schuhe, Bücher 
etc. für die ganze Familie. Nach der Schnäppchenjagd lädt ein großes 
Kuchenbuffet ein, das ein oder andere leckere Stück Kuchen zum 
zuhause genießen, mitzunehmen. Der Erlös des Kuchenverkaufs 
wird wie immer gespendet. Die Anmeldung für Verkäufer ist ab dem 
15.03.2024 über WhatsApp an die ACHTUNG – neue Nummer: 
0177/5631601 möglich, die Standgebühr beträgt 7 € (bei 
Kuchenspende 5 €). Bei Dauerregen entfällt die Veranstaltung.

Das Organisationsteam sucht Unterstützung! Wenn du Interesse 
hast, in Zukunft bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung 
des Auto-Tisch-Basars mitzuwirken, melde dich gerne unter der o. 
g. Telefonnummer oder bei Theresia Betz unter 0170/8177164 oder 
per Email an kinderbasar-beilngries@gmx.de.

Privatanzeigen

Jagdgenossenschaft 92334 Erasbach verpachtet Jagdrevier ab 
1.04.25, 9 Jahre, 431 ha. Anfragen und Angebote sind bis 30.06.24 
an jgd-erasbach@gmx.de zu richten

Wohnung in Mühlhausen zu vermieten, 3 Zimmer, Küche, Bad 
mit Fenster, Garage, 81 m². Kontakt: Tel. 09185/903124

Suche Wohnung/kleines Häuschen zur Miete, 1 Person, 
0157/32558213

Verkaufe einen PS5 Controller. Komplett Neu – nie benutzt, 
super Qualität, Motiv: Joker (grün/schwarz). Mobil: 0160/7625415

Haushaltshilfe Ortsteil Berching! Wir suchen eine Unterstützung 
im Haushalt für ca. 3–4 Std. pro Woche. 0176/72778660

Privatanzeigen einfach unter www.fuchsdruck.de aufgeben.

WOHNUNGSBAU GEWERBE- & INDUSTRIEBAU ÖFFENTLICHE BAUTEN

FS-Fuchs Systembau 
GmbH
Maria-Hilf-Straße 72
92334 Berching
Tel. 08462 / 2001-0
info@fuchs-systembau.de

www.fuchs-systembau.de

WIR beraten. WIR planen. WIR bauen.
Unser Service ist so individuell wie Ihre Bedürfnisse: Neben dem tradtionellen Hochbau mit den Bereichen 
Rohbau und Schlüsselfertiges Bauen setzen wir uns als Komplettanbieter vom Wettbewerb ab.

92345 Dietfurt

Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50

Fahrzeugkosmetik 
D. Eglmaier

Rundumpflege für Ihr Auto:
Autowäsche, Innenraumreinigung,  
Felgenreinigung, Motorwäsche mit Versiegelung, 
Flugrostentfernung, Lackversiegelung, Polieren,  
Fahrzeugteilfolierung, -beschriftung
JETZT NEU: Kfz.-Innenreinigung mit Trockeneis!  
Desinfizierend – Keine Chemie! Top-Ergebnis! 
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HUBER Karriere-CaféHUBER Karriere-Café
11.04.2024 ⎮ ab 17:00 – 18:30 Uhr

Lust auf einen Perspektivenwechsel?
Komm in unser HUBER Karriere-Café!

HUBER SE ⎮ Industriepark Erasbach A1 ⎮ 92334 Berching

‣ Karriere-Talk in entspannter Atmosphäre 
‣ Keine Voranmeldung nötig
‣ Lerne unsere Unternehmenskultur 
   und Karrieremöglichkeiten kennen
‣ Q & A mit unseren Recruitern
‣ Und vieles mehr...

Jeder ist willkommen – Egal ob 

Azubi, Berufserfahrene oder Berufseinsteiger. 

Wir freuen uns auf Euch! 

karriere.huber.de

HUBER Karriere-CaféHUBER Karriere-Café
11.04.2024 ⎮ ab 17:00 – 18:30 Uhr

Lust auf einen Perspektivenwechsel?
Komm in unser HUBER Karriere-Café!

Industriepark Erasbach A1 ⎮ 92334 Berching

‣ Karriere-Talk in entspannter Atmosphäre 
‣ Keine Voranmeldung nötig
‣ Lerne unsere Unternehmenskultur 
   und Karrieremöglichkeiten kennen
‣ Q & A mit unseren Recruitern
‣ Und vieles mehr...

Jeder ist willkommen – Egal ob

Azubi, Berufserfahserfahser rene oder Berufseinsteiger. 

Wir freuen uns auf Euch! Wir freuen uns auf Euch! 

karriere.huber.de

TALER
   WOHNUNGEN

www.immobilien-mitzam.de

Neubau Eigentumswohnungen Dietfurt
Idyllisch und zentral gelegen

Ingolstädter Straße 18, 92339 Beilngries 
info@immobilien-mitzam.de

Mit drei Mehrfamilienhäusern bieten wir Ihnen insgesamt
40 durchdachte und perfekt geschni� ene Wohneinheiten
von 40 m2 bis 125 m2 in sonniger Lage.

Die Häuser mit zeitloser Architektur und ökologischer Bauweise 
ermöglichen Ihnen die Freiräume, sich den Traum vom zentralen 
Wohnen in 1A-Lage einer pulsierenden Kleinstadt zu erfüllen. 
Investieren Sie in Lebensqualität und Sachwerte!

Einige Fakten:

• Jedes Haus erhält eine eigene Photovoltaik-Anlage   
mit einer Leistung von jeweils 10 kWp

• Beheizt mit Lu� wärmepumpe (Fußbodenheizung)
• UNIPOR SILVACOR: Mit Nadelholz gefüllte    

Ziegel für ein gesundes und ökonomisches    
Wohnen

• Sonnige und sehr zentrale Lage in Dietfurt
• Aufzug vom Keller bis zum DG
• Barrierefreie Zugänge, ideal für     

alle Lebenslagen
• Kaufpreiszahlung nach      

Baufortschri� 

Exposé und Verkauf: Tel. 08461 - 70 23 8

Energie-
e	  zienz-

klasse
A+

Seit 1988 Ihr kompetenter Partner Rohmann Bau Gruppe

TALERALERTALERT
   

www.immobilien-mitzam.de

Die Häuser mit zeitloser Architektur und ökologischer Bauweise 
ermöglichen Ihnen die Freiräume, sich den Traum vom zentralen 
Wohnen in 1A-Lage einer pulsierenden Kleinstadt zu erfüllen. 
Investieren Sie in Lebensqualität und Sachwerte!

Photovoltaik-Anlage   

Beheizt mit Lu� wärmepumpe (Fußbodenheizung)
UNIPOR SILVACOR: Mit Nadelholz gefüllte    
Ziegel für ein gesundes und ökonomisches    

Barrierefreie Zugänge, ideal für     

Kaufpreiszahlung nach      

Energie-
e	  zienz-

Tag der off enen Tür!

Samstag, 20.4. von 9 - 13 Uhr

92345 Dietfurt, Ecke Bahnhofstraße 41/

Krampelmühlweg  ... besichtigen Sie jetzt 

Ihren Lebenstraum! 

Herzlich willkommen zum
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Anzeigenannahme per E-Mail: mtb@fuchsdruck.de 
Privatanzeigen unter www.fuchsdruck.de/Kleinanzeige.html

Weitere Rufnummern u. Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro: 
1. April – 30. September:	 Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 
1. Oktober – 31. März:	 Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Berchinger Erlebnisbad BERLE, Tel. 0 84 62 / 2 73 73 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.30 Uhr 
 Sa/So/Feiertage 9.00 – 19.30 Uhr 
Aktuelle Infos: www.berching.de/berle/

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof, 
Maria-Hilf-Straße 66, Tel. 0 84 62 / 3 50 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
April – Oktober: Mi. 15 – 18 Uhr, Fr. 15 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr 
November – März: Fr. 14 – 16 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe 
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil 01 72 / 8 16 99 44 
E-Mail: Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe 
Marktplatz 6, 91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70

Wasserwerk in Hausen 
Tel. 0 84 63 / 96 90, E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Jachen- 
hausener Gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56

Wasserwart Freystadt, Tel. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91, 
Mobil 01 51 / 51 69 12 10

Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen: 
Stadt Berching, Tel. 08462/205-32 oder – 31. 
Bitte genaue Anschrift und Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd – und Steindeponie Pollanten: Siehe Umweltkalender 
des LRA o. Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-1209

Stadtbücherei, Pettenkoferplatz 19, Tel. 0 84 62 / 94 20 797 
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 19.00 – 20.00 Uhr, 
 Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr

Museum Stadt Berching, Johannesbrücke 2, Tel. 08462/952790 
Vom 01.11.2023 – 30.04.2024 geschlossen. 
Besichtigung nach Anfrage: Stadt Berching, Tel. 08462/205-35

AELF Amberg-Neumarkt i.d.Opf., Forstrevier Mühlhausen 
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Ansprechpartnerin 
Carolin Hettenhausen, Tel. 09185/5009925, Mobil 0151/12622660 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Notariat Greding Sprechstunden im Rathaus Berching: 
Di.s nach Terminvereinbarung. Tel. 08463/64040 
im ersten Stock (kleiner Sitzungssaal).

VdK-Außensprechtag im Rathaus Berching: Zur Zeit keine. 
Infos: www.vdk.de/kv-neumarkt (unter Ortsverbände anklicken)

Postfiliale im REWE-Markt, Maria-Hilf-Straße 3 
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 0941/19222

Nachbarschaftshilfe Berching Tel. 08462/2218

Kath. Pfarrverbandsbüro Berching Tel. 08462/1262

Rufbus innerhalb der Großgemeinde Berching u. Richtung 
Freystadt: Tel. 09181/9040498; Rufbus Plankstetten: Richtung 
Beilngries u. Kinding: 0800/8442844.

Öffnungszeiten und Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching 
Pettenkoferplatz 12, Tel. 0 84 62 / 2 05-0, Fax 205-90, 
E-mail: info@berching.de, www.berching.de

Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Vorzimmer Fr. Carina Meyer: Tel. 205-22

Parteiverkehr: 
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr

Allgemeine Verwaltung
Stadtmarketing:
	 Fr. Platzek	 205-51 
	 Fr. Mayer	 205-52

Hauptverwaltung:
	 Hr. Buchberger	 205-24 
	 Fr. Piendl	 205-20 
	 Fr. Fleischmann	 205-29

Ordnungs – und Sozialwesen:
	 Hr. Amon	 205-10 
	 Hr. Prskawetz	 205-18

Standesamt und Rentenangelegenheiten:
	 Hr. Amon	 205-10 
	 Fr. Lafere	 205-40

Einwohnermelde – und Gewerbeamt:
	 Fr. Andreas	 205-12 
	 Fr. Huber	 205-16

Personalamt:
	 Fr. Meier	 205-15 
	 Fr. Leopold	 205-14

Finanzverwaltung
Kämmerei:	 Hr. Rogoza	 205-21

Steueramt:	 Hr. Kappl	 205-27 
	 Hr. Schmid	 205-25

Stadtkasse:	 Fr. Guttenberger	 205-26 
	 Fr. Pöllinger	 205-46

Bauamt
	 Hr. Lindner	 205-30
	 Hr. Sammüller	 205-33
	 Hr. Lang	 205-38
	 Hr. König	 205-39
	 Hr. Meixner	 205-37
	 Fr. Benz	 205-31
	 Fr. Lell	 205-31
	 Fr. Flierl	 205-32

Kultur / Jugend
Schule der Dorf – und Landentwicklung
	 Hr. Dr. Rosenbeck	 205-35 
	 Fr. Streller	 205-34

Tourismus:	 Fr. Kerl	 205-13
	 Fr. Hradetzky	 205-13

Offene Kinder- und Jugendarbeit/ 
Streetwork:	 Hr. Knüfer	 0152 / 36 35 20 69
Jugendpflege:	 Fr. Ehrensberger	 0175 / 1138546

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt 
ist jeweils der 15. des Vormonats.
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KONTAKTIEREN SIE UNS
Wolf Anlagenbau GmbH
Breitenfurt A6 
92334 Berching

Telefon: +49 (0) 8462 / 95283-0 
E-Mail: kontakt@wolf-anlagenbau.de
www.wolf-anlagenbau.de

Du suchst eine neue Herausforde-
rung für 2024? Komm ins Team 
von Wolf Anlagenbau!
Auch Quereinsteiger sind bei uns 
herzlich willkommen.

Wir bieten Ihnen Lösungen in der Wasser- und Abwasseraufbereitung 

 · Maschinenbau
 · Behälterbau
 · Rohrleitungsbau 
 · Kunststoffverarbeitung 
 · Modulare Containersysteme  
für den Anlagenbau

 · Montage
 · Mobile Abwasseranlagen
 · Stahl- und Edelstahlverarbeitung
 · Wasserstrahlschneiden

KONSTRUKTEUR – ANLAGENPLANER/IN (M/W/D)
SCHWEISSER/IN (M/W/D)
MONTEUR/IN (M/W/D)

AUSZUBILDENDE/R METALLBAUER/IN 
FACHRICHTUNG KONSTRUKTIONSTECHNIK (M/W/D)

Scanne hier 

für mehr Infos


